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Kriminalitäts- und 
Unfall bilanz 2017  S. 2

Veranstaltungskalender 
April, Mai und Juni S. 13-15

Wasserzufuhr 
wird wieder angestellt
Montag, 9. April ab 8 Uhr
Gemeindeeigenen Gärten  S. 2

DRK-Blutspendedienst 
bittet zur Blutspende
Dienstag, 3. April, 15 – 19 Uhr
DRK-Ortsverein, 
Mannheimer Landstraße 13

Fo
to

: i
St

oc
k/

Th
in

ks
to

ck
Fo

to
: 4

77
43

44
se

an
/iS

to
ck

/T
hi

nk
st

oc
k

Fo
to

: t
oe

yt
oe

y2
53

0/
iS

to
ck

/T
hi

nk
st

oc
k

Fo
to

: i
St

oc
k/

Th
in

ks
to

ck

Frohe 
Ostern

wünschen Ihnen 
Gemeinderat, Bürgermeister 
und Gemeindeverwaltung
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Amtliche  
Bekanntmachungen

Nachruf
Das frühere Mitglied des Gemeinderates der Ge- 
meinde Brühl, Kreisrätin und Bürgermeister-Stellvertre-
terin

Frau Irene Dewitz
ist am 21. März 2018 im Alter von 86 Jahren verstorben.
Von 1975 bis 2004 hat sie sich als Gemeinderätin um das 
Wohl ihrer Heimatgemeinde verdient gemacht.

Sie hat sich insbesondere für soziale Belange, für die 
Kinderbetreuung, auch in der Grundschule sowie für 
Schulen und Kultur eingesetzt. Darüber hinaus fungierte 
sie viele Jahre als 2. Bürgermeister-Stellvertreterin.

In Trauer und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von der 
Verstorbenen. Wir werden ihr ein ehrenvolles Andenken 
bewahren.

Gemeinderat und Verwaltung der Gemeinde Brühl

Dr. Ralf Göck
Bürgermeister

Wasserzufuhr in den gemeindeeigenen 
Gartenanlagen wird angestellt !
Am Montag, den 9. April 2018, wird ab 08.00 Uhr in den 
gemeindeeigenen Gärten das Wasser wieder angestellt 
(2. Versuch).
Aus gegebenem Anlass weisen wir darauf hin, dass die Was-
serhähne geschlossen sein müssen. Des Weiteren möchten 
wir Sie bitten, die Wasseruhren wieder einzubauen. 
Da der erste Versuch an nicht abgestellten Leitungen 
gescheitert ist, möchten wir Sie bitten, jeweils Ihren Garten-
nachbarn Bescheid zu geben.

Brühl, den 31.03.2018
Bürgermeisteramt

Tag der Städtebauförderung 2018�  
am 5. Mai in der Festhalle

   
 
 
 
Tag der Städtebauförderung 2018 am 5. Mai in der Festhalle 
 
Der vierte bundesweite Tag der Städtebauförderung findet auch wieder in Brühl statt. Am 
Samstag, 5. Mai 2018, sind alle Bürgerinnen und Bürger um 14.00 Uhr in die Festhalle Brühl, 
Hauptstraße 2, recht herzlich zur diesjährigen Informationsveranstaltung eingeladen. 
 
Im Rahmen des vierten Tages der Städtebauförderung informieren die Verantwortlichen über 
das Sanierungsprogramm „Hauptstraße II“. Die Eigentümerinnen und Eigentümer der 
Grundstücke, die sich im Sanierungsgebiet befinden, können sich über die Möglichkeiten und 
Voraussetzungen, Zuschüsse zu privaten Sanierungsmaßnahmen zu erhalten, informieren. Der 
für das Sanierungsgebiet zuständige Sanierungsberater Rudolf Kunstmann von der LBBW 
Immobilien Kommunalentwicklung GmbH aus Karlsruhe wird ebenfalls vor Ort sein und 
referieren.  
 
Die Gemeindeverwaltung freut sich über rege Teilnahme. 
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„Wohnungseinbrüche erfolgreich bekämpft“
Brühler Polizei stellt Kriminalitäts- und Unfallbilanz 2017 vor
In der Hufeisengemeinde hat sich die Sicherheitslage in den 
vergangenen Jahren stetig verbessert. Im Jahr 2017 setzte sich 
dieser Trend erfreulicherweise fort und fiel in bestimmten Krimi-
nalitätsfeldern, wie beispielsweise bei den Wohnungseinbrüchen 
und den Körperverletzungsdelikten, noch viel deutlicher aus. 
Dabei konnten über die Hälfte der begangenen Straftaten erfolg-
reich aufgeklärt werden. Mit diesen Eckpunkten beschrieben 
Polizeirat Elmar Hörscher, Leiter des Polizeireviers Mannheim-
Neckarau und Polizeihauptkommissar Alfred Bauer, Leiter des 
Polizeipostens Brühl, dem Brühler Bürgermeister Dr. Ralf Göck 
die gute Sicherheitslage in seiner Gemeinde, die sich günstiger 
als im Rhein-Neckar-Kreis und um ein Vielfaches günstiger als in 
der nahen Stadt Mannheim darstellt.
Mit insgesamt 484 Straftaten wurden in Brühl 59 Straftaten weni-
ger als im Vorjahr erfasst. Das entspricht einem Rückgang des kri-
minellen Geschehens um rund 11 Prozent. Besonders deutlich fiel 
der Rückgang im Bereich der Körperverletzungsdelikte aus, wel-
che mit 40 erfassten Fällen um rund ein Drittel reduziert werden 
konnten. Auch die Anzahl der Wohnungseinbrüche wurde nahezu 
halbiert. Das ist sicherlich auch den intensiven Bemühungen des 
Polizeipräsidiums Mannheim und dem ihm zugehörigen und für 
Brühl zuständigen Polizeirevier Mannheim-Neckarau mit seinem 
Polizeiposten in Brühl zu verdanken. Während im Vorjahr noch 17 
Wohnungseinbrüche zu verzeichnen waren, belief sich die Bilanz 
heuer auf „nur noch“ 10 Taten. „Unter diesen befinden sich sogar 
noch einige, die gar nicht vollendet wurden. Dennoch werden wir 
uns hier weiterhin bemühen, da Wohnungseinbrüche immer den 
ureigenen Privatbereich verletzen und damit traumatisierend wir-
ken können“, sagt Polizeirat Elmar Hörscher und verweist zusätz-
lich auf die technischen Präventionsmöglichkeiten bzw. das Bera-
tungsangebot des Polizeipräsidiums Mannheim sowie die neue 
Internetseite zum Thema (www.wachsame-nachbarschaft-rnk.de).
Auch die Anzahl der Fahrraddiebstähle und Sachbeschädigungen 
liegen gleichermaßen weit unter dem Vorjahres- und Fünfjahres-
niveau. Die Anzahl der Betrugsdelikte hat sich fast halbiert. Dies ist 
insbesondere einem Rückgang im Bereich der Warenbetrüge im 
Internet geschuldet. Einen nennenswerten statistischen Zuwachs 
um 24 auf 59 Taten gab es lediglich im Bereich der Ladendiebstäh-
le. Oftmals sind solche Schwankungen aber auch abhängig von 
dem Engagement der Ladendetektive und von der kommerziel-
len Infrastruktur. Ein Anstieg um 7 auf 19 Fälle war außerdem im 
Bereich der Diebstähle aus Kraftfahrzeugen zu verzeichnen. „Hier 
kann man nicht oft genug dazu raten, absolut keine Wertgegen-
stände im Fahrzeug zurückzulassen, damit Diebe gar nicht erst 
auf die Idee kommen, das Auto aufzubrechen“, rät Polizeihaupt-
kommissar Bauer aus seinem polizeilichen Erfahrungsschatz. Auch 
lose in Fahrradkörben oder auf Gepäckträgern transportierte Wert-
gegenstände seien darüber hinaus leichte Beute für Diebe. „Und 
sicherlich könnte man viele der Diebstähle aus den Autos ganz ver-
meiden, wenn die Autos in den Garagen und Einfahrten geparkt 
wären“, ergänzt Bürgermeister Dr. Göck stimmig zu diesem Thema.
Nahezu unverändert blieb gegenüber dem Vorjahr (35 Taten) auch 
die Rauschgiftkriminalität, bei welcher 34 Straftaten verzeichnet 
wurden. Bei Rauschgiftkriminalität handelt es sich um sog. „Holkri-
minalität“. Das trotz des minimalen Rückgangs dennoch weiterhin 
deutlich über dem 5-Jahres-Schnitt liegende Niveau kommt also 
durch die weiterhin hohe Kontrollintensität der gut ausgebildeten 
und motivierten Polizei in Neckarau bzw. Brühl zustande.
Um die Kriminalitätsbelastung aber zuverlässig bewerten zu kön-
nen, sollte man sein Augenmerk auf die sogenannte „Häufigkeits-
zahl“ legen, raten die Spezialisten. In dieser kommt die statisti-
sche Gefahr zum Ausdruck, in einem bestimmten Gebiet Opfer 
einer Straftat zu werden. Hierzu wird das kriminelle Geschehen 
auf 100.000 Einwohner hochgerechnet. 2017 belief sich die Häu-
figkeitszahl für Brühl auf 3.429 Straftaten. Damit ist die Gefahr, in 
Brühl Opfer einer Straftat zu werden, erneut deutlich gesunken 
(2016: 3.895) und um ein Vielfaches geringer als zum Beispiel 
im Stadtgebiet Mannheim (11.448) oder im Rhein-Neckar-Kreis 
(4.335). Diese Bilanz erfreute Bürgermeister Dr. Göck ganz beson-
ders: „Das spiegelt die hohe Lebensqualität in unserer Gemein-
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de wider, in welcher Kriminalität ganz offensichtlich eine stark 
untergeordnete Rolle spielt.“
Unfalllagebild:
265 Verkehrsunfälle wurden im Jahr 2017 in Brühl registriert und 
damit insgesamt 9 mehr als im Vorjahr. Auf Gemeindegebiet kam 
jedoch bei diesen Unfällen kein Mensch ums Leben. Auch die 
Anzahl der hierbei verletzten Personen fiel um einen Verletzten 
auf 22 Personen. Es war 2017 im Gegensatz zu 2016 außerdem 
kein Schulwegunfall zu verzeichnen. Mit 82 angezeigten Ver-
kehrsunfällen, bei welchen sich ein Unfallbeteiligter unerlaubt 
vom Unfallort entfernte, verzeichnete diese Verkehrsstraftat trotz 
eines Rückgangs um 9 Fälle im Vergleich zum Vorjahr erneut ein 
hohes Niveau. Hier ist die Polizei generell auf die Beobachtungen 
von Zeugen angewiesen und bittet angesichts der teils hohen 
Schäden um solche Hinweise.
Erfasste Straftaten 	 2016 	 2017 	 Zu-/Abnahme in %
Gesamt 	 543 	 484 	 -10,9
Diebstahlsdelikte (insg.)	 194 	 226 	 +16,5
- Ladendiebstahl 	   35 	   59 	 +68,6
- Fahrraddiebstahl 	   32 	 27 	 -15,6
- aus KFZ 	   12 	 19 	 +58,3
- Wohnungseinbruch 	   17 	 10 	 -41,2
Körperverletzungen 	   58 	 40 	 -31,0
Sachbeschädigungen 	   64 	 56	  -12,5
Rauschgiftdelikte 	   35 	 34 	 -5,7
Straßenkriminalität 	 118 	 114	  -3,4
Kontakt und Beratung durch das Referat Prävention des Polizei-
präsidiums Mannheim unter 0621/174-1201 bzw. weitere Infos 
unter www.polizei-beratung.de

 
Elmar Hörscher (r.) und Alfred Bauer (l.) wollen weiter präventiv an ei-
nem niedrigen Stand der Kriminalität in Brühl arbeiten und überga-
ben ein Plakat für eine weitere Aktion an Bürgermeister Dr. Ralf Göck

Dolores Knaier in den Ruhestand verabschiedet

 
Von links nach rechts: Bürgermeister Dr. Ralf Göck, Dolores Knaier, 
Hausmeister der Villa Meixner und Personalratsmitglied Uli Baar sowie 
Sachgebietsleiter -Kultur- Jochen Ungerer� Foto: Gemeinde Brühl

Mit einer kleinen Feierstunde im Dienstzimmer des Bürgermeis-
ters Dr. Göck wurde Frau Dolores Knaier im Beisein des Perso-
nalratsmitglieds Uli Baar, des Haupt- und Ordnungsamtsleiters 
Christian Stohl sowie der beiden Sachgebietsleiter -Kultur- und 
-Personal- Jochen Ungerer und Karlheinz Geschwill in den Ruhe-
stand verabschiedet.
Dolores Knaier war seit 1. Januar 1997 bei der Gemeinde Brühl 
als Service- und Aufsichtkraft bei Kulturveranstaltungen und 
Trauungen sowohl in der Festhalle als auch in der Villa Meixner 
beschäftigt.
Wir wünschen Frau Knaier, dass sie noch lange bei bester Gesund-
heit ihren Ruhestand genießen kann.

Diamantene Hochzeit
Die Eheleute Herr Eckhard und Frau Margareta Jahrsetz, geb. 
Seitz, feiern am Dienstag, 03.04.2018, das Fest der „Diamantenen 
Hochzeit“.
Die Landesregierung von Baden-Württemberg und die Gemein-
de Brühl gratulieren dem Jubelpaar recht herzlich und wünschen 
ihm einen wohlverdienten und sorgenfreien Lebensabend.

Altersjubilare
02.04.   Frau Thekla Rachowiak geb. Weisenburger� 90 Jahre
03.04.   Herr Eduard Gaisbauer � 85 Jahre
04.04.   Herr Karlheinz Schneider � 75 Jahre
05.04.   Herr Dr. Johannes Peveling � 90 Jahre
05.04.   Herr Dr. Hermann Koebe�  80 Jahre
05.04.   Frau Anna John geb. Seiler � 85 Jahre

Wir gratulieren recht herzlich!

Foto: AlexRaths/iStock/Thinkstock

Ende des amtlichen Teils
Für den Inhalt der in den nachfolgenden Rubriken abge­
druckten Beiträge sind die jeweils einsendenden Institu­
tionen, Parteien, Vereine und Organisationen zuständig. Die 
Gemeinde übernimmt für die Richtigkeit des Inhalts keine 
Verantwortung.

 www.nussbaum-medien.de

NMSLR_ANZ_Verteiltag-KW14_Brühl_90x100_180321CG

Sehr geehrte Leserinnen und Leser,

die Verteilung der Brühler Rundschau wird in 
Kalenderwoche 14 auf Grund des Feiertages 
(Ostermontag) am Samstag, 7.  April  2018, statt� nden.

Wir bitten um Beachtung.

14Kalenderwoche

Geänderter Verteiltag
der Brühler Rundschau
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Lehrstellenbörse

In der „Brühler Rundschau“ bieten wir kostenlos offene Lehr- oder Praktikantenstellen unter der Rubrik
Lehrstellenbörse an.
Falls Sie eine Ausbildungsstelle zur Verfügung stellen, benötigen wir folgende Angaben:
Name und Anschrift des Arbeitgebers, Ausbildungsberuf, Bewerbungsvoraussetzungen (BV), Ausbildungszeitraum (AZ)
und den Ausbildungsbeginn.
Bei Fragen wenden Sie sich bitte an Frau Kloiber, Telefon 2003-33, E-Mail: anita.kloiber@bruehl-baden.de.

Hier ist eine Lehrstelle frei:

ARBEITGEBER AUSBILDUNGSBERUF AUSBILDUNGSBEGINN

Rohrhof-Apotheke Klaus Renkert,
Brühler Str. 7, Brühl, Tel. 06202/72353,
E-Mail: info@rohrhof-apotheke.de

Pharmazeutisch-Kaufm. Angestellte/r (PKA)
AZ: 3 Jahre
BV: Realschulabschluss

01.09.2018
Praktikum
möglich

Giese Metallbau
Brühl, Weidweg 2/1
Tel. 06202/74544,
www.edelstahl.giese.de

Metallbauer m/w Fachr. Konstruktionstechnik
AZ: 3,5 Jahre BV: guter Hauptschulabschluss
Kaufmann/Kauffrau
AZ: 3 Jahre BV: Realschulabschluss

01.09.2018
Praktikum
möglich

Kieferorthopädische
Fachzahnarztpraxis Dr. Nina Ritter-
Rodriguez, Leipziger Str. 5, Brühl, Tel.
06202/73767, www.kfo-ritter.de

Zahnmedizinische/r Fachangestellte/r
AZ: 3 Jahre
BV: guter Hauptschulabschluss oder höher

01.09.2018

Dres. Schnepf, Brühl
Erzbergerstr. 72
Tel. 06202/71901

Med. Fachangestellte/r
AZ: 3 Jahre
BV: Mittlere Reife

01.09.2018
Praktikum möglich

Dachdeckerbetrieb Matthias
Böckmann, Brühl, Ketscher Str. 34
Tel. 06202/576344

Dachdecker/ -in
AZ: 3 Jahre
BV: guter Hauptschulabschluss oder höher,
schwindelfrei

August 2018

Finanzamt Schwetzingen und
Finanzämter der Region
Tel. 06202/81-320
www.fa-schwetzingen.de

Beamte im mittleren und gehobenen
Verwaltungsdienst
AZ: 2 Jahre bzw. Studium
BV: Realschulabschluss bzw. Fach/ Hochschule

15.09.2019
Mittlerer Dienst
01.10.2019
Gehobener Dienst

Die Zahnarztpraxis Stefanie Laufer &
Kollegen, Saarburger Ring 30,
68229 Mannheim, Tel. 0621/43033046,
info@zahnarzt-laufer.de

Zahnmedizinische/r Fachangestellte/r
AZ: 3 Jahre
BV: Mittlere Reife o. vergleichbarer Abschluss

01.09.2018

Laufer Zahntechnik GmbH
Saarburger Ring 30, 68229 Mannheim,
Tel. 0621/484880
claudia.laufer@laufer-zahntechnik.de

Zahntechniker/-in
AZ: 3,5 Jahre
BV: Realschulabschluss oder Abitur

01.09.2018

Sparkasse Heidelberg
Abt. Ausbildung Herr Jochen Knopf
Kurfürstenanlage 34, 69115 Heidelberg,
Tel. 06221/511-4067
Online-Bewerbungstool unter
www.sparkasse-
heidelberg.de/ausbildung

Bankkaufmann/-frau
AZ. 2,5 Jahre BV: Mittlere Reife

Finanzassistent/ -in
AZ: 2 Jahre
BV: Fachhochschulreife oder Allgm. Hochschulreife

Bachelor of Arts (DHBW – BWL/Fachrichtung Bank)
Studiendauer: 3 Jahre (6 Semester)
BV: Allgemeine Hochschulreife

01.08.2018
01.09.2019

GRN Gesundheitszentren Rhein-
Neckar gGmbH, Geschäftsbereich
Personal und Recht,
Bodelschwinghstr. 10
68723 Schwetzingen
Tel. 06202/84-3367
E-Mail: bewerbung@grn.de
www.grn.de

Gesundheits- und Krankenpflegehilfe m/w
AZ: 1 Jahr
BV: Hauptschulabschluss + zusätzlich FSJ o.
ähnliches

Gesundheits- und Krankenpfleger/in
AZ: 3 Jahre
BV: Realschulabschluss oder vergleichbarer
Abschluss

01.09.2018

01.04. und 01.10.
eines Jahres

Öffentliche Einrichtungen

Psychiatrisches Zentrum Nordbaden
69155 Wiesloch
Wir freuen uns auf Ihre Online-Bewerbung
unter www.pzn-wiesloch.de

Gesundheits- und Krankenpfleger/in
AZ: 3 Jahre
BV: Realschulabschluss oder vergleichbarer

Abschluss

01.04 und
01.10.eines
Jahres
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ähnliches

Gesundheits- und Krankenpfleger/in
AZ: 3 Jahre
BV: Realschulabschluss oder vergleichbarer
Abschluss

01.09.2018

01.04. und 01.10.
eines Jahres
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Bereitschaftsdienste
Notrufe

Feuerwehr/Notarzt/Rettungsdienst  112
Polizei  110
Polizeiposten Brühl, Hauptstr. 1  71282
Polizei-Revier Mannheim-Neckarau, 
Rheingoldplatz 4 (durchgehend)  0621/83397-0
Kreiskrankenhaus Schwetzingen, 
Bodelschwinghstraße 84-30
Giftnotrufzentrale Freiburg  0761/19240
Frauenhaus Heidelberg  06221/831282
Frauenhaus Mannheim  0621/744242
Hilfetelefon „Gewalt gegen Frauen“  0800/0116016
365 Tage, 24 h (kostenlos und anonym) 
www.hilfetelefon.de
Telefonseelsorge  0800/1110111
Ärztlicher Akut-Dienst für Privatpatienten
und Selbstzahler - PrivAD, 24h  01805/304 505*
*Kosten pro Minute aus dem Festnetz: 14 Cent

Störungsdienste
Strom
EnBW Regional AG – Regionalzentrum Nordbaden
- Zentrale Ettlingen  07243/180-0
- Störungsmeldestelle (Strom)  0800/3629477
- Beratungsservice
 Bezirkszentrum Schwetzingen  06202/2774-0
 Servicetelefon  0800/3629000

Gas, Wasser, Fernwärme
MVV Energie AG Mannheim
Service-Hotline  0800/6882255
Notfall-Hotline  0800/2901000

Müll
AVR Kommunal GmbH
www.avr-kommunal.de
- Zentrale  07261/9310
- Störungen bei der Abfuhr  07261/931931

Ärztliche Notdienste

Allgemeinärztlicher Notdienst Schwetzingen:
Notfallpraxis (außerhalb der Öff nungszeiten der Haus-
arztpraxis) in der GRN-Klink Schwetzingen,
(Kreiskrankenhaus) 
Bodelschwinghstraße 10 Tel. 116 117

Die ärztliche Notfallpraxis ist dienstbereit: 
Werktage:  
Montag, Dienstag, Donnerstag, Freitag von 19.00 Uhr bis 
24.00 Uhr 
Mittwoch von 13.00 Uhr bis 24.00 Uhr
Wochenende:  
Samstag, Sonntag, Feiertage von 08.00 Uhr bis 24.00 Uhr 

Patienten können ohne Voranmeldung zu den Öff -
nungszeiten in die Notfallpraxis kommen!

Zahnärztlicher Notfalldienst
Im Facharztzentrum Mannheim, Collinistraße 11, im Erdge-
schoss links, 68161 Mannheim (gegenüber Theresienkran-
kenhaus und parallel zur AOK)
Wochenende: 
Tag und Nacht, von Freitag, 19.00 Uhr bis Montag 06.00 Uhr
Werktags: Nacht, von 19.00 Uhr - 06.00 Uhr
Gesetzliche Feiertage:  
auch tagsüber von 06.00 Uhr - 19.00 Uhr  
Eine telefonische Anmeldung für die oben genannnten 
Sprech zeiten ist nicht erforderlich!

Fachärztlicher Bereitschaftsdienst
Rhein-Neckar-Kreis in Heidelberg:
Augenärzte 0180 6062100*
Kinderärzte 0180 6622122*

*  Kosten pro Anruf aus dem Festnetz: 20 ct,  
pro Anruf vom Handy: max. 60 ct

Tierärztlicher Notdienst
In dringenden Notfällen rufen Sie bitte Ihren Haustierarzt an.

Apotheken-Notdienst

Samstag, 31.03.2018:
Markgrafen-Apotheke Schwetzingen, Markgrafenstr. 2 / 2, 
Tel.: 06202 – 27 00 40
Sonntag, 01.04.2018:
Mozart-Apotheke Oftersheim, Mannheimer Str. 42, 
Tel.: 06202 – 5 42 15
Montag, 02.04.2018:
Perkeo-Apotheke Brühl, Mannheimer Str. 47,  
Tel.: 06202 – 7 28 01
Luchs-Apotheke Altlußheim, Hauptstr. 101, 
Tel.: 06205 – 3 95 00
Dienstag, 03.04.2018:
Enderle-Apotheke Ketsch, Schwetzinger Str. 47, 
Tel.: 06202 – 6 94 20
Mittwoch, 04.04.2018:
Hof-Apotheke Schwetzingen, Dreikönigstr. 16, 
Tel.: 06202 – 12 71 70
Donnerstag, 05.04.2018:
Apotheke im real Brühl, Mannheimer Landstr. 2, 
Tel.: 06202 – 70 34 34
Freitag, 06.04.2018:
Apotheke im MED-Center Hockenheim, Reilinger Str. 2,
Tel.: 06205 – 28 89 28
Samstag, 07.04.2018:
Oststadt-Apotheke im Stadtmarkt, Scheffelstr. 63-65, 
Tel.: 06202 – 8 59 38 80

Der Apothekennotdienst wechselt täglich um 8.30 Uhr
Apotheken-Notdienstfinder (bundesweit):
Handy: 22 8 33 (max. 69 ct/Min/SMS)
Festnetz: 0800 00 22 8 33 (kostenlos), Internet: www.aponet.de
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Energiespartipp: Wände atmen nicht
Ein Service Ihrer Gemeinde Brühl
Oft gehört: „Wenn eine Polystyrol-Dämmplatte an einer Haus-
wand angebracht wird, dann kann die Wand nicht mehr atmen. 
Und das ist schlecht fürs Raumklima und Schimmel ist vorpro-
grammiert.“ Das klingt irgendwie logisch und ist so ziemlich 
der am weitesten verbreitete Irrtum rund ums energiesparende 
Bauen und Modernisieren.
Dabei ist mit dem Begriff „atmende Wände“ nicht der direkte 
Luftaustausch durch die Wand hindurch gemeint, sondern die 
Diffusion des Wasserdampfes durch das Mauerwerk. Über diesen 
Weg werden gerade mal zwei Prozent der Raumfeuchtigkeit 
befördert. Die restlichen 98 Prozent müssen durch regelmäßiges 
Lüften nach draußen abgegeben werden. Da Dämmstoffe wie 
Polystyrol diffusionsoffen sind wie Holz, können diese gerin-
gen Mengen an Wasserdampf, die tatsächlich durch die Wand 
„gehen“, problemlos nach außen abgegeben werden.
Die häufigste Ursache für Schimmel im Wohnraum ist eher eine 
fehlende oder zu schwache Dämmung in Verbindung mit einem 
hohen Feuchtigkeitsgehalt. Die Feuchtigkeit in der Raumluft, 
unterstützt durch Kochen oder Duschen, schlägt sich an kalten 
Stellen der Außenwand als Tauwasser in geringen Mengen nie-
der und bietet damit eine Grundvoraussetzung für Schimmelbil-
dung. Besonders gefährdet sind Raumecken und durch Möbel 
verstellte Außenwände.
Eine Dämmung dieser Wände von außen sorgt für warme Wand-
flächen und verhindert, dass sich Feuchtigkeit niederschlagen 
kann und beugt somit Schimmel vor. Eine gute Dämmung ist 
wichtig für das Raumklima im Haus und spart darüber hinaus 
Energiekosten.
Energieeffizienzhäuser und nachträglich gut gedämmte Altbau-
ten haben eine hohe Wohnbehaglichkeit und verbinden dies 
mit Energieeinsparung und Umweltentlastung. Demgegenüber 
findet man in der nicht gedämmten Bausubstanz mit „atmenden 
Wänden“ häufig Mängel.
Weitere Informationen über Energienutzung, Wärmeschutz oder 
Fördermöglichkeiten gibt es bei den KliBA-Energieberatern: Herr 
Helmuth Damian ist regelmäßig für Sie im Rathaus vor Ort – kos-
tenfrei und unverbindlich.
Vereinbaren Sie einen Termin für die nächste Beratung im Rat-
haus Brühl, Hauptstraße 1, jeden Donnerstag zwischen 15 und 
17 Uhr. Telefon 06202 744 19 oder 06221 998750, info@kliba-
heidelberg.de
Nutzen Sie die kostenfrei Serviceleistung Ihrer Kommune!

Kindergarten St. Michael Rohrhof

Wie aus Bioabfällen wertvolle Blumenerde wird
Im Kindergarten „St. Michael“ in Brühl-Rohrhof hatten die künf-
tigen Schulanfänger Besuch von der AVR Kommunal GmbH, um 
die Kinder zu Abfallexperten auszubilden. Die Abfälle, die täglich 
im Kindergarten anfallen, sind nicht immer einfach zuzuordnen. 
Deshalb übten die Kinder, wohin Papierreste, Obst- und Gemüse-
reste, Windeln, Milchtüten und Joghurtbecher kommen.
Morgens früh um 10 Uhr im Kindergarten St. Michael im Brühler 
Ortsteil Rohrhof: Die künftigen Schulanfänger sitzen im Kreis. In 
ihrer Mitte steht eine Kiste mit bunten Gegenständen. Was steht 
da heute wohl auf dem Programm? Ein Kind ruft „Hat das was mit 
Essen zu tun?“ Angelika Kerner von der AVR Kommunal GmbH 
löste das Rätsel: Es geht heute um Abfallsortierung. Erzieherin 
Michaela Röhrig hatte die kostenfreie Abfallberatung für die 
Kinder organisiert.
In der Kiste lagen viele verschiedene Abfälle, die im Alltag weg-
geworfen werden. Jedes Kind holte aus der Kiste einen Abfall 
und versuchte, die Teile zu den richtigen Tonnen zu stellen. Bei 
einigen der Gegenstände musste die ganze Gruppe zusammen-
arbeiten, um die richtige Abfallart herauszufinden. Oft kamen 
die Kinder der Lösung nahe, wenn sie die Materialart erkannten.
Abfälle aus Plastik, Metall, Papier und Karton, wie z. B. Sham-
pooflaschen, Spraydosen, Joghurtbecher, Dosen und Eierschach-

teln kommen in die Grüne Tonne plus. Sie werden zur Wert-
stoffsortieranlage Sinsheim transportiert, dort sortiert und zu 
Firmen gebracht, die daraus neue Produkte herstellen.
Ein Mädchen holte aus dem braunen Tönnchen Obst – und 
Gemüseabfälle, Teebeutel und Kaffeefilter. Ein Kind wusste, dass 
diese Abfälle auf einen Komposthaufen kommen. Neu war für 
fast alle Kinder, dass Regenwürmer im Komposthaufen diese 
Abfälle fressen und daraus Blumenerde herstellen.
Der Biomüll aus den braunen BioEnergieTonnen der AVR kommt 
ins Kompostwerk Heidelberg und wird dort zu einem wertvol-
len Bodenverbesserer verarbeitet, der den Pflanzen als Nahrung 
beim Wachsen hilft.
Neben dem blauen Behälter stand schnell ein Glas, in dem ein-
mal ein Schokoaufstrich war. Diese Gläser sowie Flaschen gehö-
ren ohne Deckel in die blaue Glasbox. Die Kinder wussten schon, 
dass Metall und Kunststoff in die Grüne Tonne plus kommen und 
legten die Deckel deshalb gleich zum richtigen Behälter.
Schwer herauszufinden war es für die Kinder, was in die graue 
Restmülltonne gehört. Endlich holte ein Kind eine Windel her-
vor. Allen war schnell klar, dass Windeln zum Restmüll gehören. 
Diese Reste werden in der Müllverbrennungsanlage Mannheim 
verbrannt.
Zum Abschluss des informativen Vormittags hatte Angelika Ker-
ner noch ein kleines Geschenk: Sie bedankte sich bei den Kin-
dern im Kindergarten „St. Michael“ in Brühl-Rohrhof für ihre tolle 
Mitarbeit und hatte für sie einen kleinen Spitzer in Form einer 
Mülltonne mitgebracht.

 

 
� Fotos: AVR
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Mehr Lesezeit bei metropolbib.de  
 
Ostergeschenk für die Nutzer der e-Ausleihe Rhein-Neckar: ab 21.03.2018 wird die 
Leihfrist der eBooks und eAudios von 14 auf 21 Tage verlängert.  
 
Die Mitgliederversammlung der Metropol-Card-Bibliotheken Rhein-Neckar e.V. beschloss am 5. 
März in Hockenheim erhebliche Verbesserungen des Angebots für die Nutzerinnen und Nutzer ihrer 
Online-Angebote. Die Leihfristen für Medien werden flexibler, eine vorzeitige Rückgabemöglichkeit 
wird angeboten und der kontinuierliche Bestandsausbau wurde gesichert. Nur bei den ePapers und 
eMagazines ist aus lizenzrechtlichen Gründen eine Verlängerung der Leihfrist weiterhin nicht 
möglich.  
Eine stolze Bilanz  
Über 2,2 Millionen e-Ausleihen wurden bereits gezählt, über 612.000 waren es 2017. Im Schnitt 
wächst die Anzahl der e-Ausleihen um über 100.000 pro Jahr. 2017 wurden 442.800 eBooks 
ausgeliehen, gefolgt von eAudios, eMagazines und ePapers. Fast 42.000 Bürger haben die e-Ausleihe 
bereits genutzt, 6.542 neue Nutzer kamen 2017 hinzu. Der Zugang zu den digitalen Medien erfolgt 
bequem von zu Hause, in der Bibliothek, von unterwegs oder aus dem Urlaub und das 24 
Stunden/Tag. Der gemeinsame Bibliotheksausweis Metropol-Card bietet Zugang zu über 1,8 
Millionen klassischer Medien. Für 20 Euro können interessierte Bürger zwölf Monate lang 33 
Bibliotheken mit über 80 Ausleihstellen nutzen. Seit 2007 wurden 15.000 Metropol-Cards, 2017 
wurden 1.512 Metropol-Cards ausgegeben. Das Online-Portal PressReader bietet Zugang zu 7.000 
internationalen Zeitungen, Zeitschriften und Magazinen aus 130 Ländern in über 60 Sprachen. Von 
Juli 2016 bis Februar 2018 wurden über 57.000 Hefte und 346.600 Artikel in PressReader aufgerufen.  
Kontinuität im Vorstand  
In der Mitgliederversammlung stand auch die Neuwahl des Vorstandes auf der Tagesordnung. Heiner 
Bernhard, Oberbürgermeister von Weinheim, war bereit, trotz Ausscheiden aus dem Amt des 
Oberbürgermeisters, wieder als Vorstandsvorsitzender zu kandidieren. Alle Vorstandsmitglieder 
wurden einstimmig für weitere drei Jahre wiedergewählt. Speyers Bürgermeisterin Monika Kabs und 
die Direktorin der Stadtbücherei Heidelberg Christine Sass bleiben stellvertretende Vorsitzende des 
Vorstands. Die Leiterin der Stadtbibliothek Ludwigshafen Tanja Weißmann bleibt Kassenwartin. Die 
stellvertretende Leiterin der Stadtbibliothek Mannheim Edith Strohm-Feldes wurde als Schriftführerin 
verabschiedet. Künftige Schriftführerin ist die Leiterin der Zentralbibliothek der Stadtbibliothek 
Mannheim Stefanie Bachstein.  
Präsenz auf dem Maimarkt Mannheim 2018  
Am 30. April 2018 wird der Verein seine Angebote wieder auf der Aktionsfläche am „Stand der 
Region“ in Halle 35 auf dem Mannheimer Maimarkt präsentieren. Koordiniert werden Metropol-Card, 
metropolbib.de und PressReader vom Metropol-Card-Bibliotheken Rhein-Neckar e.V. Bundesweit 
einzigartig ist die Kombination aus gemeinsamem Bibliotheksausweis, Onleihe-Verbund, 
PressReader-Angebot, Vereinsstruktur unter hauptamtlicher Geschäftsführung und das über drei 
Bundesländer hinweg: Baden-Württemberg, Hessen und Rheinland-Pfalz.  
Weitere Informationen unter www.metropol-card.net und www.metropolbib.de.  
 
Hinweis! 
Die Gemeindebücherei ist in den Osterferien zu den normalen Öffnungszeiten geöffnet 
 
Gemeindebücherei Brühl, Ormessonstr. 3  Öffnungszeiten Gemeindebücherei Brühl 
Tel.: 702983    FAX: 702984   Mo, Mi, Fr.   10-12 u.14-18 Uhr     
E-Mail:         buecherei@bruehl-baden.de  Di + Do          geschlossen 
Internet: www.gemeindebuecherei.bruehl-baden.de           und  www.metropol-card.net 
 

Bücherei
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Aktion 60+

Jubiläumsturnier der Brühler Aktion 60+
10. Schachjahr an der Jahnschule abgeschlossen
Von Kerwe, wenn sich die Klassen gefestigt haben, bis Ostern, 
kurz vor der Freibadsaison – das ist der 2008 gefundene Rhyth-
mus der Schach-AG an der Jahnschule. Jahrein-jahraus. 2017 
aber hat es dann doch eine erste Veränderung gegeben: Dr. 
Armin Bauer (ein badischer Titel) und Dr. Hans Dvořák (2 Orts-
meisterschaften) haben eine anspruchsvollere Aufgabe gesucht 
und sind an die Dönhoffschule gewechselt. Ihren Part bei 13 
Drittklässlern haben Erik Freck (Schachfreunde Brühl) und Peter 
Mildenberger (60+, wie Erik) übernommen.
Um die neuen Trainer zu stützen, ist Helmut Mehrer als 3. Mann 
geblieben und hat gemeinsam mit ihnen zum Ende des Schach-
jahrs das Jubiläumsturnier der AG geleitet. Den Abschluss bildete 
am Montag der letzten Woche die Siegerehrung mit Rück- und 
Ausblick. Eingeladen waren auch die Eltern der „Jung-Schächer“ 
und die Schulleiterin Juliane Groß.
Zuerst aber mussten Jüngere und Ältere ein Schachproblem 
(zweizügiges Matt) aus der jüngsten Weltmeisterschaft lösen. 
Relativ rasch gelang das Lennard Gredel. Nicht zufällig, denn er 
hatte auch das Turnier der Jungen gewonnen. Vor seinem Freund 
Anton Krämer und Lennart Auth. Bei den Mädchen waren – zum 
Glück nur drei – punktgleich. So wurden Emily Faber, Selina 
Geschwill und Valentina Kaiser gemeinsam auf den 1. – 3. Platz 
gesetzt und erhielten, wie zuvor die Buben, eine schöne von 
Hans Dvořák gestaltete Urkunde.
Nachdem alle beklatscht waren, wollten vor allem die Eltern 
wissen, wie die AG fortgeführt würde. Eine etwas schwierige Situ-
ation. Gerne hätten die drei Trainer die Gruppe weitergeführt, 
aber sie wollen vor allem möglichst viele Kinder erreichen und 
werden bis maximal 12 Schüler der kommenden dritten Klasse 
aufnehmen. Das Bedauern aller deutete Juliane Groß in ihrem 
Schluss- und Dankeswort als Kompliment an die Trainer: „Deut-
licher können Ihnen Eltern und Schüler nicht sagen, wie sehr sie 
Ihre Arbeit schätzen.“
sr

Asylkreis

Das nächste Treffen in der Begegnungsstätte CAFE KONTAKT 
findet am Donnerstag, den 5. April 2018 von 16 bis 18 Uhr statt, 
wie immer im evangelischen Gemeindezentrum, Hockenheimer 
Straße.
Zu Kaffee und Kuchen sind alle Flüchtlinge sowie interessierte 
Bürgerinnen und Bürger herzlich eingeladen.
Für alle, die an einer ehrenamtlichen Mitarbeit beim Asylkreis 
interessiert sind, gibt es weitere Informationen unter www.asy-
linbruehl.de
JZ

Jugendhaus Brühl

Am Freitag, 13. April, findet ab 14.30 Uhr das ‚3. Fußballturnier 
für alle‘ in der Neurotthalle in Ketsch statt. Für alle meint hierbei 
tatsächlich alle. Unabhängig von Alter, Geschlecht, Handicap, 
Sprache oder Talent darf in der Ketscher Neurotthalle in verschie-
denen Altersgruppen gekickt werden. Eine Mannschaft besteht 
bei diesem Turnier aus fünf Feldspielern und einem Torhüter. 
Gespielt wird in den Altersgruppen 10 bis 13 Jahre, 14 bis 17 
Jahre, 18 bis 25 Jahre und auch die über fünfundzwanzigjährigen 
dürfen ihr Können unter Beweis stellen. Bürgermeister Jürgen 
Kappenstein eröffnet das Turnier um 14.30 Uhr. Anmeldungen 
sind ab sofort bis spätestens 07. April unter Fußball@lebenshilfe-
schwetzingen.de möglich.
Dies bedarf natürlich einer umfassenden Planung und Vorar-
beit. Angefangen vom Spielball, über die Schiedsrichter bis hin 
zu den zu gewinnenden Pokalen muss alles organisiert und 

besprochen werden. Genau vier Wochen vor Anmeldeschluss 
traf sich daher jetzt das Organisationsteam bestehend aus Maren 
Jungblut (Mobile Jugendarbeit Brühl-Ketsch), Joshua Baumgart 
(Mobile Jugendarbeit Schwetzingen), Patrick Alberti (Rhein-
Neckar-Kreis), Michaela Issler-Kremer (Gemeinde Ketsch), Lara 
Krupp (Lebenshilfe Schwetzingen-Oftersheim) und Andrea Kroll 
(Jugendbüro Schwetzingen) um das Fußballturnier zu planen.
Das Orga-Team hofft jetzt, dass sich noch eine „Promi-Mann-
schaft“ für das Eröffnungsspiel finden wird. Danach zählt dann 
jedes Tor, denn das Runde muss ins Eckige. Für das leibliche Wohl 
sorgt während des gesamten Turniers die TSG Ketsch

Volkshochschule Bezirk Schwetzingen e.V.

VHS-Veranstaltungen vom 23.-28.04.18

Gebrauchsinformation – Der Medikamentenbeipackzettel
Angstmacher oder medizinische Hilfe?
Schwetzingen, Volkshochschule
Montag, 23.04., 15-16.30 Uhr
Anmeldung bis 19. April

Praxiskurs: Effektiver Umgang mit dem Tablet
Für Tablets mit Android-Betriebssystem
Schwetzingen, Volkshochschule
2 x montags, 23.04. und 07.05., 18-21 Uhr
Anmeldung bis 19. April

Keine Angst vor dem PC und Internet – Teil 2
EDV-Grundwissen für Ältere
Schwetzingen, Volkshochschule
4 x montags, ab 23.04., 14.30-16.45 Uhr
Anmeldung bis 19. April
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Kroatien
Auf Winnetous Spuren
Diaschau
Brühl, B&O Seniorenzentrum
Dienstag, 24.04., 15-16.30 Uhr
Eintritt frei

Erfolgreiche muslimische Unternehmerinnen und ihre Welt-
anschauungen
Von Zaha Hadid bis Schaiha Muna von Qatar
Vortrag beim VHS-Treff
Schwetzingen, Volkshochschule
Mittwoch, 25.04., 15-16.30 Uhr

Freiwillig? – Ich probier‘s mal!
Informationsveranstaltung zum Orientierungskurs der Frei-
willigenagentur
Mittwoch, 25.04., 18-19.30 Uhr in der VHS
Eintritt frei

Der Literaturkreis
Deutschsprachige Literatur nach 1945
Schwetzingen, Volkshochschule
3 x mittwochs, 25.04., 16.05. und 06.06., 18.30-20 Uhr
Anmeldung bis 20. April

Genussvolle Gemüseküche
Die gesunde Alternative zu Fleisch
Schwetzingen, Schimper-Gemeinschaftsschule
Mittwoch, 25.04., 18-21.30 Uhr
Anmeldung bis 20. April

Excel-Workshop 3
Analyse- und Matrixfunktionen
Schwetzingen, Volkshochschule
Mittwoch, 25.04., 18-21 Uhr
Anmeldung bis 23. April

„Calming Signals“
Beschwichtigungssignale der Hunde
Die Beschwichtigungssignale sind spezielle Körper- und Gesichts-
ausdrücke eines Hundes, die seine momentane Befindlichkeit 
widerspiegeln
Schwetzingen, Volkshochschule
Donnerstag, 26.04., 18.30-21.30 Uhr
Anmeldung bis 23. April

Schilddrüse – kleines Organ mit großer Wirkung
Arzt-Patienten-Forum in Zusammenarbeit mit der KVBW 
(Kassenärztliche Vereinigung Baden-Württemberg)
Plankstadt, Gemeindezentrum
Donnerstag, 26.04., 19-20.30 Uhr

Herstellung von Naturkosmetik
Schwetzingen, Volkshochschule
Freitag, 27.04., 18.30-21.30 Uhr und Samstag, 28.04., 10.30-12 Uhr
Anmeldung bis 13. April

Ferienprogramm

 

FERIENPROGRAMM 2018 
 
Wir möchten die von uns angeschriebenen 
Vereine, Privatpersonen und Organisationen 
an die Rückgabe des übersandten Anmelde-
blattes erinnern. Den Zeitpunkt für die Abgabe 
haben wir aufgrund des geringen Rücklaufs 
bis 16.04.2018 verlängert.  
Vorsorglich weisen wir darauf hin, dass das 
Formular auch im Internet unter  
 

www.ferienprogramm.bruehl-baden.de 
 

heruntergeladen werden kann. 
Herzlichen Dank für Ihre Bemühungen! 
 
Ihre Sozialabteilung 
 

 
 

Mitteilungen  
anderer  Behörden

AVR

Informationen zur Abfallwirtschaft für Brühl 
Abfuhr- und Sammeltermine auf einen Blick April 2018
2-Rad-Behälter und Glasbox:
Restmüll 	 Biomüll 	 Grüne Tonne plus 	 Glasbox
5.!/18. 	 10./24. 	 11./25. 			   5.!
Nur nach vorheriger Anmeldung (Tel. 07261/931-310) werden 
abgeholt:
Sperrmüll/Altholz 	 Grünschnitt 	 Alttextilien/Schuhe
7.!/20.	 11./25. 	 11./25.
Bei fett markiertem Datum handelt es sich um einen vom Regel-
abfuhrtag abweichenden Abfuhrtermin.
NEU: Elektrogeräte/Schrott: Keine Veröffentlichung der Abfuhr-
termine mehr. Der Abholtermin wird Ihnen nach der Anmeldung 
schriftlich mitgeteilt.

AVR Anlage Ketsch geschlossen
Sperrung der Anlage wegen Arbeiten an der Zufahrt
Die AVR Anlage Ketsch bleibt aufgrund von Straßenbauarbeiten 
an der Zufahrt zur Abfallanlage von Donnerstag, 12.04.2018 bis 
einschließlich Mittwoch, 18.04.2018 geschlossen.
Anlieferer können gerne auf die AVR Anlagen in Hirschberg, 
Wiesloch und Sinsheim ausweichen.
Die AVR Kommunal GmbH bittet ihre Kunden um Verständnis.

Öffnungszeiten
AVR Anlage Sinsheim, Gewann Saugrund (An der B 292), 74889 
Sinsheim
Montag bis Freitag von 8:00 bis 16:00 Uhr
Samstag von 8:00 bis 12:00 Uhr
AVR Anlage Wiesloch, Bruchwiesen 8, 69168 Wiesloch
Montag bis Freitag von 8:00 bis 16:00 Uhr
Samstag von 8:00 bis 12:00 Uhr
AVR Anlage Hirschberg, Lobdengaustr. 21, 69493 Hirschberg
Montag bis Freitag von 8:00 bis 12:00 Uhr und 12:45 bis 16:00 Uhr
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Kirchliche Nachrichten

Pfarramt, Kirchenstr. 15, Telefon: 7601820, Fax: 7601025
www.kath-bruehl-ketsch.de, pfarramt.bruehl@kath-bruehl-ketsch.de

Katholische Seelsorgeeinheit Brühl-Ketsch 
Hl. Schutzengel Brühl, St. Michael Brühl-Rohrhof

Öffnungszeiten Kath. Pfarrbüro:
Mo, Mi, Fr von 09:00 bis 12:00 Uhr
Di von 14:00 bis 16:00 Uhr
Do von 15:00 bis 17:00 Uhr
Vom 29.03. bis 06.04.2018 ist das Pfarrbüro geschlossen!!!

31.03. Samstag
21:00 St. Sebastian Feier der heiligen Osternacht  – 

Hl. Messe
mitgestaltet von der Gruppe 
‚4Tones‘

01.04. SONNTAG – Ostersonntag
Apg 10,34a.37-43; Kol 3,1-4; Joh, 
20, 1-9

06:00 Ev. Gem. Zen. Ökumenische Auferstehungsfei-
er im evangelischen Gemeinde-
zentrum

10:00 St. Michael Feierliches Osterhochamt – 
Hl. Messe
mitgestaltet von der ‚Kantorei 
Brühl-Ketsch‘

18:00 St. Sebastian Feierliche Ostervesper mit Aus-
setzung und sakramentalem 
Segen – mitgestaltet von der 
Schola

02.04. Montag – Ostermontag
Apg 2,14.22-33; 1 Kor 15,1-8.11; 
Lk 24,13-35

10:00 Hl. Schutzengel Hl. Messe
03.04. Dienstag – Dienstag der Osteroktav
18:00 St. Sebastian Keine Hl. Messe!!!

04.04. Mittwoch – Mittwoch der Osteroktav
10:00 Pro Seniore Wortgottesdienst (H. Mehrer)

10:45 B&O Sen. Heim Wortgottesdienst (H. Mehrer)

05.04. Donnerstag – Donnerstag der Osteroktav
09:00 St. Michael Hl. Messe

10:45 B&O Sen. Heim Rosenkranzandacht mit Herrn 
Mehrer

06.04. Freitag – Freitag der Osteroktav
17:30 Hl. Schutzengel Rosenkranz

18:00 Hl. Schutzengel Hl. Messe
07.04. Samstag – Samstag der Osteroktav
18:00 St. Sebastian Hl. Messe
08.04. SONNTAG – Zweiter Ostersonntag
10:00 Hl. Schutzengel Hl. Messe – Erstkommunionfeier 

in Brühl
mitgestaltet vom großen Kin-
derchor

Die neue Ostervesper mit der Schola
Seit Jahrzehnten schon sind die Brühler und auch die Ketscher 
Katholiken mit der aus Taizé stammenden Form der Osterves-
per vertraut: „Du Licht vom Lichte, du zeigst uns das Antlitz des 
Vaters …“ im Chor der Rohrhofer Kirche.
An diesem Osterfest darf die Gemeinde eine gewiss anregende 
Alternative kennen und singen lernen. Es sind die „Wessenberg-
Psalmen“.

Mit ihrem Kantor Franz Meiswinkel freut sich die Brühler Schola 
auf alle – herzlich eingeladenen – Mitsänger. Ostersonntag, 18 
Uhr, St. Sebastian Ketsch.� sr

Palmsonntag – Freudiger Empfang und dunkle Vorahnung ….
Im Gedenken an Jesu Einzug in Jerusalem mit Palmenweihe unter 
freiem Himmel in Brühl-Ketsch
Der christliche Palmsonntag gilt als Friedensfest im Gedenken 
an Jesu triumphalen Einzug in Jerusalem auf dem Rücken einer 
Eselin. Die Menschen bereiten ihm einen begeisterten Empfang, 
jubeln ihm mit Palmwedeln in den Händen zu oder legen seinen 
Weg damit aus.
Und doch gilt dieses Ereignis – Jesus wird gefeiert wie ein König – 
auch als Zeichen für Aufbruch und Herausforderung für die 
damaligen politischen Mächte. Und obgleich der Palmsonntag 
für Frieden und Jubel steht, trägt dieser Tag den Anfang und das 
Ende in sich. Der Beginn des Leidensweges Jesu mit der Kreuzi-
gung am Karfreitag als Vollendung.
Alljährlich beginnt diese Feier in der kath. Kirchengemeinde 
Brühl-Ketsch im Gedenken an das Geschehen vor 2000 Jahren 
unter freiem Himmel mit der Palmenweihe.
„Ich wäre gerne dabei gewesen – damals in Jerusalem…..“
„Jesus war ein einzigartiger Mensch – in seinem Leben und 
Wirken – und doch mit so tragischem Ende“. So begrüßte Pfarrer 
Bertsch die versammelte Gemeinde auf dem Kirchenvorplatz in 
Brühl am Sonntagmorgen. Ein prächtig-buntes Bild boten dabei 
die Kommunionkinder aus Brühl, Rohrhof und Ketsch mit ihren 
geschmückten Palmstecken. Die übrigen Gottesdienstbesucher 
waren mit Palmsträußchen, von Vroni Pister gebunden, versorgt. 
Gesegnet von Pfarrer Bertsch werden Sträußchen und Palmste-
cken für das restliche Jahr einen Platz in den Wohnungen finden 
und symbolisch einen besonderen Schutz für deren Bewohner 
bewirken.
Passionsgeschichte mit Bildern ...
Auf den feierlichen Einzug in die Schutzengelkirche folgte das 
Verlesen der Passionsgeschichte. Immer wieder unterbrochen 
mit passenden Kommentaren, die Bezug zum heutigen Alltag 
herstellten. Kommunionkinder legten dazu Symbole wie Brot 
und Wein für das letzte Abendmahl, einen Stein für das Gebet 
am Ölberg, den Strick für die Gefangennahme Jesu, Wasser für 
Petrus‘ angebliche Unschuld … auf den Altar.
Der feierliche Palmsonntag steht für den Beginn der Karwoche.
Mit vielen, sehr individuell gestalteten Andachten und Gottes-
diensten wird in der kath. Kirchengemeinde Brühl-Ketsch dem 
Leiden und Sterben Jesu gedacht – bis hin zur erlösenden Oster-
nachtfeier am Ostersamstagabend – das große Geheimnis des 
Glaubens.� M.F.

Pfarramt Brühl, Kirchenstr. 1, Telefon: 71232, Fax: 780421
E-Mail: evbruehl@evkirche-bruehl-baden.de
Besuchen Sie unsere Homepage: www.evkirche-bruehl-baden.de

Das Pfarrbüro ist besetzt:
Mo., Di., Mi. 9.00 – 11.30 Uhr; Do. 10.00 – 11.30 Uhr;
Fr. 8.30 – 10.00 Uhr

Evangelische Kirchengemeinde Brühl

Pfarramt Brühl, Kirchenstr.1, Telefon 71232, Fax 780421 
E-Mail: evbruehl@evkirche-bruehl-baden.de
Besuchen Sie unsere Homepage: www.evkirche-bruehl-baden.de
Das Pfarrbüro ist besetzt:
Mo, Di, Mi 9.00 – 11.30 Uhr
Do 10.00 – 11.30 Uhr
Fr 8.30 – 10.00 Uhr

Termine mit Pfarrerin Hundhausen-Hübsch (Tel. 9479529) und 
Pfarrer Seel (Tel. 017669135575) nach Vereinbarung.

Sonntag, 01.04. – Ostersonntag -
06:00 Uhr Ökum. Auferstehungsfeier im Gemeindezentrum 

(Hundhausen/Team/InTakt)
- anschl. Osterfrühstück

10:00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl in der Kirche (Seel)
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Montag, 02.04. – Ostermontag
10:00 Uhr Familiengottesdienst im Gemeindezentrum 

(Hundhausen)
- Während der Osterferien treffen sich unsere Gruppen und Krei-
se nur nach Vereinbarung. –

Dienstag, 03.04.
12:30 Uhr Kirchlicher Pflegedienst Kurpfalz im Gemeinde-

zentrum (bis 14:30 Uhr)

Mittwoch, 04.04.
10:00 Uhr Ökum. Gottesdienst in der Seniorenresidenz Pro 

Seniore (Mehrer)
10:45 Uhr Ökum. Gottesdienst im Seniorenzentrum B & O 

(Mehrer)
14:00 Uhr Altentreff im Gemeindezentrum
19:00 Uhr Offene Kirche – Evang. Kirche Brühl

Donnerstag, 05.04.
16:00 Uhr Café Kontakt im Gemeindezentrum

Freitag, 06.04.
14:30 Uhr Café Vergissmeinnicht im Gemeindezentrum
Sonntag, 08.04.- Quasimodogeniti
10:00 Uhr Gottesdienst in der Kirche (Pfr. i. R. Bothe)

Bedürfnis nach Ruhe und Stille
Die Evang. Kirche ist während der Schulferien wieder eine „Offe-
ne Kirche“.
ALLE, die Bedarf nach Ruhe und Stille haben, können am Mitt-
woch, 04. April von 19 – 19.30 Uhr in unserer Kirche diesem 
Bedürfnis nachkommen.
Die wöchentlichen Mittwochabend-Andachten finden danach 
wieder regelmäßig in der Evang. Kirche statt. jk

„Maria hilf“ in Brühl
Zum 25-jährigen Jubiläum der Ökumenischen Nachbarschafts-
hilfe Brühl präsentieren die Brühler Kirchengemeinden zusam-
men mit dem Chawwerusch-Theater aus Herxheim wieder ein 
besonders starkes Stück: „Maria hilf“ – ein Theaterstück über eine 
Tochter, eine Mutter und eine „unbezahlbare“ polnische Perle.
Durch die Ausnahmesituation mit der Pflege sind die drei Frauen 
enger miteinander verknüpft als ihnen lieb ist. Da ist plötzlich 
und notgedrungen eine Dritte. Sie bringt Sicherheit und Stabili-
tät in den Pflegealltag. Und sie bringt das über Jahre eingespielte 
Mutter-Tochter-Gefüge gehörig ins Wanken. Zwischen Antrags-
formularen, unzensierten Wahrheiten, Schikanen und leisen 
Sehnsüchten nähern sich die Frauen einander an. Ein packendes, 
ernstes, lustiges und einfühlsames Kammerspiel für alle, die sich 
mit dem Thema Pflege auseinandersetzen müssen, wollen, oder 
einfach einen anregenden Abend verbringen möchten.
Zeit: 21.4.2018, Beginn 20 Uhr, Einlass 19 Uhr
Ort: Katholisches Pfarrzentrum Brühl, Hauptstraße
Vorverkauf: Ev.+kath. Pfarrämter, Bücherinsel, Rohrhof-Apotheke
15,- €, Abendkasse: 16,- €, Schüler/Studenten: 12,- €

Das Herzensgebet erleben
Frau Ulrike Glatz, geistliche Begleiterin, vom ökumenischen 
Gemeindezentrum Arche in Neckargmünd wird in der Mitt-
wochsandacht am 11.4.2018 um 19.00 Uhr – 20.30 Uhr in 
der Evang. Kirche, Kirchenstraße 3, Brühl das Herzensgebet 
vorstellen und dazu einladen, diese Form des Betens kennenzu-
lernen.
Das Herzensgebet ist eine seit Jahrhunderten praktizierte Form 
christlicher Meditation.
Es ist ein Übungsweg zur Vertiefung der Achtsamkeit im Erleben 
der Stille, es unterstützt die aufmerksame Wahrnehmung des 
gegenwärtigen Augenblicks und die bewusste Ausrichtung auf 
Gott.
Die Evangelische Erwachsenenbildung Rhein-Neckar-Süd und 
die Evang. Kirchengemeinde Brühl laden zu diesem Abend ganz 
herzlich ein.
Für alle, die den Weg des Herzensgebetes vertiefen wollen, findet 
am Samstag, 28.4.2018 von 10.00 bis 14.00 Uhr in der Evang. 
Kirche Brühl eine Einführung in das Herzensgebet statt, die auch 

von Frau Glatz geleitet wird. Für diese Einführung in das Herzens-
gebet bittet die Evang. Erwachsenenbildung Rhein-Neckar-Süd 
um Anmeldung bis zum 19.4.2018

 N a c h b a r s c h a f t s h i l f e  
Einrichtung der ev. und kath. Kirchengemeinden Brühl 

Tel.: 78 02 21 
Hockenheimer Straße 3 

Leitungsteam: D. Gaisbauer, E. Lentz, E. Rinderknecht 

Parteien

SPD Ortsverein Brühl-Rohrhof

Vorstandssitzung am Mittwoch, 10. April
Die nächste Vorstandssitzung der Sozialdemokraten findet am
Dienstag, 10. April, um 19.30 Uhr,
Fraktionszimmer im Rathaus Brühl, statt.
Es wird schwerpunktmäßig um die Vorbereitungen für das Gäns-
weidfest gehen, das am 10. Mai stattfinden wird.
Weitere Informationen beim 1. Vorsitzenden Hendrik Sessler, 
hendrik.sessler@gmx.de.

Gänsweidfest am 10. Mai, ab 10 Uhr
Der traditionelle Treff für die ganze Familie am Vatertag findet 
wieder von 10 bis 18 Uhr auf der Gänsweid am Weidweg/Koller-
straße statt.
Allen Brühler und Rohrhofern wünschen die Brühl-Rohrhofer 
Sozialdemokraten frohe Ostern und verweisen auf ihre Home-
page www.spd-bruehl-rohrhof.de mit weiteren Informationen 
und Kontaktmöglichkeiten.

Freie Wähler Brühl-Rohrhof e.V.

Infostand der Freie Wähler Brühl/Rohrhof e.V.
Ostereierverteilung vor dem EDEKA-Markt in Rohrhof
Am Samstag, dem 31.03.2018, ab 10.00 Uhr, präsentieren sich die 
Freien Wähler Brühl/Rohrhof auf dem Parkplatz des Edeka Ein-
kaufsmarkts in Rohrhof mit einem Infostand. Unter dem Motto 
„Wir stellen uns vor – wir hören Ihnen zu“ wird interessierten 
Bürgerinnen und Bürgern die Gelegenheit geboten mit den 
Vertretern der Freien Wählern ins Gespräch zu kommen. An die 
Besucher des Infostandes und Kunden des Edekas werden dabei 
kostenlos Ostereier verteilt.
Klaus Pietsch

Einladung zur Jahreshauptversammlung
der Freien Wähler Brühl/Rohrhof e.V.
Am Donnerstag, 05. April 2018 um 19.00 Uhr findet im Club-
haus des Turnvereins Brühl, Wiesenplätz
unsere diesjährige Jahreshauptversammlung statt.
Tagesordnung
 1. Begrüßung (Klaus Pietsch)
 2. Protokoll der JHV 2017 
 3.  Jahresrückblick und Vorschau auf das Jahr 2018

(Klaus Pietsch)
 4.  Bericht der Fraktionsvorsitzenden Heidi Sennwitz

aus der Fraktion des Gemeinderats
 5.  Kurzbericht der Gemeinderätin Claudia Stauffer zum

Haushalt der Gemeinde Brühl
 6. Bericht des Kreisrats Jens Gredel aus dem Kreistag
 7. Bericht des Kassiers Michael Schäfer
 8.  Bericht der Kassenprüfer Michael Angermann und

Wilfried Seitz
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  9. Entlastung des Vorstandes
10. Neuwahlen des gesamten Vorstands
11. �Wahl der Delegierten für die Jahreshauptversammlung 

des Landesverbands am 21.04.2018 in Krautheim
12. Anträge
13. Verschiedenes

Anträge, Wünsche und Anregungen zur Tagesordnung sind 
immer willkommen und können bis zum 01.04.2018 beim 1.Vor-
sitzenden Klaus Pietsch eingereicht werden.
Alle Mitglieder sind herzlich eingeladen.
Klaus Pietsch
1.Vorsitzender

Grüne Liste Brühl

Altpapiersammlung der Grünen Liste Brühl e.V. 
am Samstag, 21. April 2018, 10 – 13 Uhr,
auf dem hinteren Messplatz Brühl
Wir sammeln wieder Altpapier!
Gesammelt wird alles aus Papier: Zeitungen, Illustrierte, Kataloge, 
Kartonagen und Bücher. Gut erhaltene Bücher werden getrennt 
angenommen und weiterverwendet.
Bitte beachten Sie:
Beim Papierrecycling ist eine besonders sorgfältige und sorten-
reine Entsorgung des Altpapiers wichtig, d.h. Kunststoffe, Folien, 
Tapeten, Styropor-Verpackungen oder Hygienepapiere sowie 
Metallteile dürfen nicht in die Sammlung.
Deshalb entfernen Sie bitte vor Abgabe alles, was nicht Papier 
oder Karton ist (bitte auch aus den Produktverpackungen)!
Bitte bringen Sie Ihr Altpapier aus Sicherheitsgründen erst am 
Samstag ab 10.00 Uhr!
Die Papiersammlung wird dieses Mal mit Unterstützung der 
Eltern von Kindergartenkindern des Hauses der Kinder durchge-
führt, die Leitung hat Roland Obermeier.
Haben Sie Fragen zum Thema Altpapier oder den weiteren 
Sammlungen?
Schreiben Sie uns an info@grueneliste-bruehl.de.
Auch Weinkorken (nicht aus Kunststoff ) werden separat zum 
Recycling angenommen.
Alte Mobiltelefone können Sie ebenfalls bei uns in die Sammel-
box des NABU einwerfen. Die Geräte werden nach Möglichkeit 
weiterverwendet (in Europa) oder einem fach- und umweltge-
rechten Recycling zugeführt.
Bitte entfernen Sie die sim-Karte vor Abgabe und löschen Sie 
persönliche Daten!
Geben Sie das Handy bitte möglichst komplett mit Ladegerät ab.
Der NABU erhält für jedes abgegebene Handy einen Betrag, der 
für die Renaturierung der Havel verwendet wird.
Informationen finden Sie auch auf unserer facebook Seite Grüne 
Liste Brühl.

Kommunalpolitischer Stammtisch der Grünen Liste Brühl e.V.
Im Rahmen des „Grünen“ Stammtisches der GLB informieren und 
diskutieren Gemeinderäte und Mitglieder der Grünen Liste Brühl 
mit interessierten Bürgern über aktuelle kommunalpolitische The-
men wie die Meinungsvielfalt im Gemeinderat, Veröffentlichungs-
rechte und -möglichkeiten, Ausbau der Kinderbetreuung etc.
Bürgerinnen und Bürger (nicht nur) aus Brühl und Rohrhof sind 
herzlich willkommen.
Wo? Gaststätte TV-Clubhaus, Wiesenplätz 2
Wann? Mittwoch, 18. April 2018, 20:00 Uhr
im Nebenzimmer (ggf. Biergarten)

Foto: malija/iStock/Thinkstock

Vereine

Freiwillige Feuerwehr Brühl

Alters & Reservemannschaft
Unser nächstes Treffen findet am Montag den 9. April um 19.00h 
im Feuerwehrgerätehaus statt.

Die neuen Feuerwehrleute
In unserer neuen Serie stellen wir euch nach und nach die neuen 
Feuerwehrmänner und -frauen vor, die dieses Jahr die Grundaus-
bildung bestanden haben. Sobald sie 18 Jahre alt sind werden sie 
ihre Melder bekommen und mit auf die Einsätze fahren.
Maurice Brixner ist 17 Jahre alt und seit 2010 bei der Feuerwehr. 
Er macht zurzeit eine Ausbildung zum Kaufmann für Verkehrsser-
vice. An der Feuerwehr gefällt im besonders anderen zu helfen 
und mit den Kameraden in einem Team zu arbeiten.
Christopher Mack ist ebenfalls 17 Jahre und macht gerade 
seinen Realschulabschluss. Da sein Vater und auch dessen Vater 
bei der Feuerwehr waren, war er schon früh von der Feuerwehr 
fasziniert und trat bereits 2010 der Wehr in Brühl bei. Am meisten 
freut er sich auf die Übungen und die Zusammenarbeit mit den 
Kameraden. -caz-

 
Bald auch im Einsatz mit dabei: Maurice Brixner (links) und Christo-
pher Mack (rechts)� Foto: caz

 
Nutzer von Artikelstar müssen  
die Rechte an Bild/Text besitzen!

Bitte verwenden Sie niemals ungefragt geistiges Eigentum Dritter.  
Auch von mündlichen Zusagen raten wir ab. Auf der sicheren Seite 
sind Sie, wenn Sie sich vorab die Rechte für „Zweitverwertungen“, 
egal ob Text oder Bild, vom Urheber schriftlich einholen. Für alle 
Medien, in denen die Inhalte erscheinen sollen.

TIPPS für unsere Autoren

Tipp
Nr. 7
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Kulturelles

VERANSTALTUNGSKALENDER 2018 
APRIL/MAI/JUNI 

 
APRIL 
 
Samstag, 07.04. 15:00 – 17:00 Uhr Heimatmuseum 
Öffnungszeiten im Heimatmuseum, jeden 1. Samstag im Monat 
Verein für Heimat- und Brauchtumspflege 
 
Mittwoch, 11.04. 14:00 Uhr kath. Pfarrzentrum 
Frühlingsfest 
Kath. Altenwerk Brühl/Rohrhof 
 
Donnerstag. 12.04. 20:00 Uhr Villa Meixner 
Frederic Hormuth – „Halt die Klappe - wir müssen reden!“ 
Eintritt: € 20,00 (AK + € 2,-) – Einzelplatznummerierung – bei Onlinekauf fallen Servicegebühren an 
Gemeinde Brühl 
 
Samstag, 14.04. bis 
Samstag, 21.04. 

 Brühl 

Schüleraustausch 
Gemeinde Brühl 
 
Sonntag, 15.04.18 13:30 Uhr Rohrhof 
Sommertagsumzug 
CV Rohrhöfer Göggel e.V. 
 
Samstag, 21.04.18  Pfarrzentrum 
„Maria, hilf!“ Chawweruschtheater zum 25-jährigen Nachbarschaftshilfe-Jubiläum  
Ev. + Kath. Kirchengemeinde 
 
Sonntag, 22.04.18 10:00 Uhr Ev. Kirche Brühl 
Jubelkonfirmation 
Ev. Kirchengemeinde 
 
Donnerstag. 26.04. 20:00 Uhr Festhalle 
Ingo Oschmann – „WUNDERBAR – Es ist ja so!“ 
Eintritt: € 22,00 - € 25,00 (AK + € 3,-) – Einzelplatznummerierung – bei Onlinekauf fallen Servicegebühren an 
Gemeinde Brühl 
 
Freitag, 27.04. 19:00 Uhr Villa Meixner 
Ausstellungseröffnung „Erspürt“ 
Grete Werner-Wesner & Stanford Fata bis 21.05.2018 
Gemeinde Brühl 
 
Samstag, 28.04.18 19:00 Uhr Ev. Kirche 
„Glocken und Glöckchen“ – Konzert russ. Instrumentalensemble Exprompt 
Ev. Kirchengemeinde 
 
Sonntag, 29.04.18 17:00 Uhr Ev. Gemeindezentrum 
Frühjahrskonzert Bläserkreis 
Ev. Kirchengemeinde 
 
Montag, 30.04.18 20:00 Uhr Festhalle 
Tanz in den Mai 
TSC Kurpfalz e.V. 
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VERANSTALTUNGSKALENDER 2018 
APRIL/MAI/JUNI 

 
MAI 
 
Dienstag, 01.05. ab 10:00 Uhr Buffalo´s Ranch Weidweg 9 
Tag der offenen Tür 
Buffalo´s Country-Club Brühl e.V. 
 
Dienstag, 01.05. ab 10:00 Uhr Sportplatz SV Rohrhof 
Leichtathletik Sportfest 
SV Rohrhof  
 
Mittwoch, 02.05. 14:00 Uhr Kath. Kirche/Pfarrzentrum 
Maiandacht anschl. gemütliches Beisammensein mit musikal. Unterhaltung 
Kath. Altenwerk Brühl/Rohrhof 
 
Sonntag, 06.05.18 10:00 Uhr Schutzengelkirche 
Konfirmation 
Ev. Kirchengemeinde 
 
Sonntag, 06.05. 12:00 Uhr Grillhütte 
Rosenfest der Freien Wähler 
Freie Wähler Brühl/Rohrhof e.V. 
 
Donnerstag, 10.05. 12:00 Uhr Gänsweid 
Gänsweid Fest 
SPD Brühl-Rohrhof 
 
Donnerstag. 17.05. 20:00 Uhr Villa Meixner 
René Sydow – „Die Bürde des weisen Mannes“ 
Eintritt: € 20,00 (AK + € 2,-) – Einzelplatznummerierung – bei Onlinekauf fallen Servicegebühren an 
Gemeinde Brühl 
 
Montag, 21.05.18 10:30 Uhr Kirche St. Michael 
Ökumen. Gottesdienst mit Einzelsegnung 
Ev. Kirchengemeinde 
 
Mittwoch, 23.05.   
Muttertagsausflug 
Kath. Altenwerk Brühl/Rohrhof 
 

JUNI 
 
Samstag, 02.06. ab 14:00 Uhr Feuerwehr-Gerätehaus 
Tag der offenen Tür 
Feuerwehr Brühl 
Sonntag, 03.06. ab 10:00 Uhr Feuerwehr-Gerätehaus 
Tag der offenen Tür 
Feuerwehr Brühl 
 
Donnerstag, 07.06. 19:00 Uhr Villa Meixner 
Ausstellungseröffnung „Der Boxer und die Rote Sonne“ 
Elke Weickelt & Michael Stadter bis 01.07.2018 
Gemeinde Brühl 
 
Freitag, 08.06. bis 
Sonntag, 10.06. 

 Weixdorf 

25 Jahre Partnerschaft Brühl - Weixdorf 
Gemeinde Brühl 
 
Samstag, 09.06. ab 18:00 Uhr Buffalo´s Ranch Weidweg 9 
Open Air 
Buffalo´s Country-Club Brühl e.V. 
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VERANSTALTUNGSKALENDER 2018 
APRIL/MAI/JUNI 

 
JUNI 
 
Sonntag, 10.06.  10:00 Uhr Ev. Gemeindezentrum 
Jubiläum der ökum. Nachbarschaftshilfe Brühl-Rohrhof 
Ev. Kirchengemeinde 
 
Dienstag, 12.06.  19:00 Uhr Reitverein Brühl 
Vereinsvertreter Sitzung 
IG Vereine 
 
Mittwoch, 13.06. 14:30 Uhr B & O Seniorenzentrum 
Besuch im B & O Seniorenzentrum 
Kath. Altenwerk Brühl/Rohrhof 
 
Donnerstag. 14.06. 20:00 Uhr Villa Meixner 
Yvonne Weber und Bärbel Schulz – „Lesung Ringelnatz“ 
Eintritt: € 8,00 (AK + € 2,-) – Einzelplatznummerierung – bei Onlinekauf fallen Servicegebühren an 
Gemeinde Brühl 
 
Freitag. 15.06. 19:00 Uhr Rathaus 
Ausstellungseröffnung Fotos zu „Fundstücke und andere Sehenswürdigkeiten“  
Rathausgalerie mit Rita Weis bis Dezember 2018 
Gemeinde Brühl 
 
Sonntag, 17.06.  Brühl 
Hungermarsch 
Katholische Kirchengemeinde 
 
Freitag, 22.06. bis 
Sonntag, 24.06. 

 Brühl 

Partnerschaftswochenende mit Ormesson 
Gemeinde Brühl 
 
Samstag, 23.06. 15:00 Uhr - 22:00 Uhr Bootshaus 
Sommerfest 
Wassersportverein  
 
Sonntag, 24.06.  10:00 Uhr Bootshaus 
Ökum. Gottesdienst 
Ev. Kirchengemeinde 
 
Sonntag, 24.06. 10:00 Uhr - 20:00 Uhr Bootshaus 
Sommerfest 
Wassersportverein  
 
Donnerstag, 28.06.   
Wallfahrt nach Seligenstadt, Anmeldung bei Gerda Gaisbauer unter Tel. 73089 
Kath. Frauengemeinschaft Brühl 
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Deutsches Rotes Kreuz Ortsverein Brühl

Blut kann man nicht künstlich herstellen
DRK-Blutspendedienst ruft zur Blutspende auf
Jeden Tag benötigen Menschen auf Grund von Krankheiten oder 
Unfällen Bluttransfusionen.
Die dafür benötigten Präparate können nur aus Blutspenden 
gewonnen werden, eine künstliche Alternative gibt es nicht. Mit 
jeder Blutspende gibt ein Mensch eine Heilungsmöglichkeit und 
rettet vielleicht sogar das Leben. Blut ist kostbar und einzigartig 
weil es nicht künstlich hergestellt werden kann, weil man es nicht 
im Supermarkt im Kühlregal findet und weil ohne das „flüssige 
Organ“ kein Mensch leben könnte!
Die nächste Möglichkeit seinen Lebenssaft zur Versorgung von 
Kranken und Verletzen zu geben bietet der DRK-Blutspende-
dienst
am Dienstag, dem 03.04.2018
von 15:00 Uhr bis 19:00 Uhr
in 68782 Brühl
DRK-Ortsverein, Mannheimer Landstraße 13
Der DRK-Blutspendedienst bittet auch den Partner, einen Freund, 
Bekannten, Nachbarn oder Kollegen mitzubringen und/oder 
einen Erstspender zu seinem ersten Lebensrettereinsatz zu 
begleiten. Zu zweit ist Lebenretten noch schöner und es kann 
doppelt so vielen Menschen geholfen werden.
Jede Spende zählt. Blut spenden kann jeder Gesunde von 18 bis 
zum 73. Geburtstag, Erstspender dürfen jedoch nicht älter als 
64 Jahre sein. Damit die Blutspende gut vertragen wird, erfolgt 
vor der Entnahme eine ärztliche Untersuchung. Die eigentliche 
Blutspende dauert nur wenige Minuten. Mit Anmeldung, Unter-
suchung und anschließendem Imbiss sollten Spender eine gute 
Stunde Zeit einplanen. Eine Stunde, die ein ganzes Leben retten 
kann. Bitte zur Blutspende den Personalausweis mitbringen.
Deutsches Rotes Kreuz
Ortsverein Brühl
ME

Verein Wohneigentum 
Brühl, Rohrhof, Ketsch e.V.,

Verein Wohneigentum Brühl, Rohrhof, Ketsch e.V.
Einladung an alle Mitglieder zu unserer Jahreshauptversamm-
lung am Donnerstag, den 12. April 2018, um 19:00 Uhr, im 
Nebenzimmer des „Sport Pavillon“ des FV Brühl, Am Schranken-
buckel 16, Brühl.

Tagesordnung
-- 1. Begrüßung
-- 2. Bekanntgabe und Genehmigung der Tagesordnung
-- 3. Totenehrung
-- 4. Tätigkeitsberichte

-- a) 1. Vorsitzender
-- b) Kassiererin
-- c) Revisoren

-- 5. Aussprache zu den Berichten 4a – 4c
-- 6. Entlastung des Vorstandes
-- 7. Ehrungen
-- 8. Anträge
-- 9. Verschiedenes

Anträge zur Jahreshauptversammlung richten Sie bitte schrift-
lich bis 9. April 2018 an den 1. Vorsitzenden Harald Klatschinsky 
(Anschrift: Bismarckstraße 7, 68782 Brühl). Alle Mitglieder und 
ihre Partner sind herzlich eingeladen. Bringen Sie doch einfach 
auch einmal Ihren Nachbarn mit. Wir freuen uns auf Ihren Besuch.
Harald Klatschinsky, 1. Vorsitzender

Gewerbeverein Brühl & Rohrhof

Drei neue Gesichter:
Neuer Vorstand im Amt
Bei der Jahreshauptversammlung des Gewerbevereins vor eini-
gen Tagen standen u.a. auch Neuwahlen des Vorstands an. Einige 
der bisherigen Vorstandsmitglieder zogen sich nach jahrelanger 
engagierter Arbeit zurück, sodass drei neue Gesichter auf dem 
aktuellen Vorstandsfoto zu sehen sind. Unverändert im Amt des 
ersten Vorstands ist Thomas Zoepke, ebenso Johannes Himmes 
als zweiter Vorstand. Neu im Amt des Schatzmeisters/Kassiers 
ist Marc-Michael Heimann von der Sparkasse Heidelberg. Klaus 
Renkert wurde als Schriftführer wiedergewählt. Als Beisitzer wur-
den Monika Zoepke, Timo Röllinghoff und Helga Fassl erneut 
gewählt, neu im Amt als Beisitzerinnen sind Michaela Benzler 
und Bettina Hauck. Sabiha Kirmitzitas wurde als Kassenprüferin 
im Amt bestätigt, neu gewählt wurde Sabrina Klenantz als zweite 
Kassenprüferin.
Das Foto zeigt den neuen Vorstand unmittelbar nach der Wahl: 
Marc-Michael Heimann, Thomas Zoepke, Klaus Renkert, Monika 
Zoepke, Timo Röllinghoff, Bettina Hauck, Michaela Benzler und 
Johannes Himmes (v.l.n.r.). Nicht im Bild sind Helga Fassl, Sabrina 
Klenantz und Sabiha Kirmitzitas.
bh

 
Der neue Vorstand des Gewerbevereins (Namen sh. Text)�	
Foto: Brigitte Himmes

Katholische Frauengemeinschaft Rohrhof

Kfd Rohrhof auf Achse
Der Ostergarten in der Jugendkirche Samuel in Mannheim war 
das Ziel der katholischen Frauengemeinschaft Rohrhof. „Oster-
garten? Was erwartet uns denn da?“, dies war die am häufigsten 
gestellte Frage im Vorfeld. 
Es erwartete die Teilnehmerinnen eine Zeitreise in 2000 Jahre 
Vergangenheit, die Einladung, die letzten Tage Jesu mitzugehen 
und besser zu verstehen. Die Gruppe wurde in der Kirche von 
Frau Gabriele Rudolph erwartet, die erst einmal überdie Kir-
chenbesonderheiten informierte, bevor die Führung durch das 
„Goldene Tor“ begann, eines der 12 Tore Jerusalems. Die Zahl 12 
galt als perfekte, als komplette Zahl und spiegelte sich in den 12 
Stämmen Israels, in den 12 Jüngern oder eben in den 12 Türmen 
Jerusalems wider. 
Die Damen befanden sich nun auf einem Markt mit allerlei Gewür-
zen die es zu erraten galt und erfuhren, dass Jesus bewusst den 
Esel für seinen Einzug in Jerusalem gewählt hatte, als Zeichen 
„Ich bin einer von euch“. Beim nachgestellten letzten Abend-
mahl nahmen alle an einer langen Tafel bei Brot, Traubensaft 
und bitteren Kräutern Platz. Brot steht hier sinnbildlich für das 
Leben und die Gemeinschaft – Jesus bricht das Brot mit seinen 
Jüngern. Sehr einfühlsam brachte Frau Rudolph den Leidensweg 
Christi näher, stellte Fragen über Leben und Tod, Freundschaft 
und Verrat und bezog die Teilnehmerinnen in das Geschehen 
am Ölberg oder der Kreuzigung mit ein. Die Zeitreise endete mit 
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der Auferstehung am Ostermorgen und der positiven Aussicht 
auf das Paradies. Hier stellte sie die Frage: „Was bedeutet für 
Sie Himmel?“ Antworten waren himmlische Ruhe, himmlische 
Musik, aber auch himmlische Genüsse. Ein wichtiger Aspekt, 
denn Jesus möchte, dass es den Menschen gut geht, dass auch 
der Genuss nicht zu kurz kommt. Das gemeinsame „Vater unser“ 
und das „Halleluja“ gesungen und als meditativer Tanz, sorgten 
für Gänsehautmomente.
Der Besuch des Ostergartens war der perfekte Einstieg in die 
beginnende Karwoche, darin waren sich die Damen einig und 
dank der kompetenten Führung ein stimmungsvoller Nachmit-
tag. Leidensgeschichte Jesu mit allen Sinnen erleben – eine 
Erfahrung, die nachdenklich werden ließ.
Die nächste „kfd Rohrhof auf Achse“ – Veranstaltung ist der 
Waldspaziergang am 12.4.18. Infos und Anmeldungen bei Ingrid 
Albert (Tel. 72566). fr

Katholisches Altenwerk Brühl

Wir laden ganz herzlich zum Frühlingsfest am Mittwoch, den 
11.04.2018 ab 14:30 Uhr ins Katholische Pfarrzentrum ein.
Der Kurpfälzer Frauen- und Männerchor aus Mannheim wird die-
sen Nachmittag mitgestalten und uns einen bunten Notenstrauß 
überreichen.
Für den Fahrdienst melden Sie sich bitte bei Frau M. Becker, Tele-
fon 7 23 08.

Verein für Heimat- und Brauchtumspflege 
Brühl/Rohrhof e.V.

Ostergrüße und Ausblick auf einen fröhlich klingenden Früh-
lingsauftakt
Der Heimatverein wünscht Ihnen viel Freude und frohe Ostern!
Sie können sich auch schon auf nächsten Samstag, den 7. April, 
freuen. Dann ist nicht nur das Heimatmuseum wieder von 15.00 
bis 17.00 Uhr geöffnet; es gibt auch eine besondere Veranstal-
tung. Unter dem Motto „Fröhlich in den Frühling“ wird Reimer 
Schölermann ein Plattenkonzert auf seinen „Electrola“-Grammo-
phon (gebaut 1929/30) veranstalten und lustige, skurrile und 
frivole Schlager aus den 1920er-Jahren, gemischt mit heißer 
Tanzmusik derselben Zeit, zu Gehör bringen. Frühling, Natur und 
immer mehr auch Freizeit- und Sportaktivitäten waren beliebte 
Themen der damaligen Zeit, Witz, wilde Tänze und „Unanständi-
ges“ unabdingbare Bestandteile der Unterhaltungskultur. Lassen 
Sie sich zum Auftakt des Frühlings in die Zeit der „Goldenen 
Zwanziger“ vor 90 bis 95 Jahren zurückversetzen.� Schö

Kollerkrotten Brühl e.V.

Es wird magisch in Brühl
Am vergangenen Donnerstag trafen sich 
die Kollerkrotten zu ihrer alljährlichen 
Mecker-Sitzung nach der Kampagne. Diese 
sind schon seit einigen Jahren Tradition. 
Hier trifft sich die gesamte Aktivität des 
Vereins um Dinge anzusprechen, die weni-
ger gut gelaufen sind, um diese gemein-
sam durch Vorschläge zu verbessern.
Das Highlight in jeder Mecker-Sitzung ist 

die Wahl des Themas für die folgende Kampagne und damit 
auch das Motto für die Närrische Sitzung am Faschingssamstag. 
Jedes Jahr gibt der Elferrat eine Auswahl aus drei bis fünf The-
men vor, aus denen die anwesende Aktivität einen Sieger wählt. 
Somit können wir Kollerkrotten stolz verkünden, dass uns unsere 
nächste Kampagne in die Hogwarts-Schule für Hexerei und Zau-
berei führt.
Alle Kollerkrotten freuen sich schon auf die kommende Kam-
pagne und darauf, die Brühler Bürger in die Welt der Magie zu 
entführen.

Die Rohrhofer Göggel e.V.

Die nächste Aktivenversammlung findet am Donnerstag 05.04. 
um 20:00 Uhr im Vereinslokal – Restaurant Brühler Hof statt.
Themen werden u.a. Sommertagszug 2018  – Neuausrichtung 
Elferrat und Verein.
Alle Damen- und Herrenelferräte sowie die Mitglieder der Zunft, 
werden gebeten an der Sitzung teilzunehmen.
BeMo

Göggel Garden steigen wieder ins Training ein!
Die Jugendabteilung der Rohrhöfer Göggel, hat die wohlverdien-
te Pause nach der Kampagne beendet und die Garde beginnt 
wieder mit dem Training ihrer Tänze für die kommende Kampa-
gne.
Juniorengarde und Aktivengarde haben bereits begonnen. Die 
Showkid und Jugendgarde wird nach den Osterferien voller Lust 
und Freude wieder ins Training einsteigen.

 

Buffalo‘s Country-Club Brühl e.V. 

Howdy Buffalo‘s,
am Sonntag, den 25. März 2018 fand unsere Jahreshauptver-
sammlung im Pfarrzentrum Brühl statt. Pünktlich um 15:00 Uhr 
konnte die 1. Vorsitzende Monika Molisse die nicht so zahlreich 
erschienen Mitglieder begrüßen und die Versammlung eröffnen. 
Nach der Reihe wurden die einzelnen Tagesordnungspunkte 
abgehandelt. Man gedachte der verstorbenen Mitglieder. Die 
Vorstandsmitglieder erläuterten im Einzelnen ihre Berichte über 
das vergangene Vereinsjahr. Unter dem Punkt Verschiedenes 
brachten die Mitglieder ein, was man in der Zukunft verbes-
sern könnte. Danach konnte die 1. Vorsitzende die harmonisch 
verlaufende Jahreshauptversammlung ohne weitere Einwände 
schließen.
Die JHV liegt hinter und der Tag der offenen Tür vor uns. Bis dahin 
gibt es noch einiges zu tun.
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Line-Dance: Training im Katholischen Pfarrzentrum, Termine und 
Events:
Infos hierzu im Forum der Buffalos unter http://www.buffalos-
bruehl.de/
Ab 18:00 Uhr für die Kleinen, ab 19:30 Uhr für die großen Line-
dancer.
Auch wer kein Linedancer ist und es lernen möchte, Groß wie 
Klein ist herzlichst eingeladen!!!
Bitte informiert euch um immer auf dem neuesten Stand zu sein.
Keep it country and so long!
Schriftführer Buffalos

Square Dance Club Nawiegehtdas.de

Clubabende im Square Dance und Clogging
Square Dance tanzen wir wieder am 05.04.2018 wie gewohnt im 
Event House Weber; Luftschiffring 6; 68782 Brühl. Gestartet wird 
um 20:00 Uhr im Saloon. 
Am Clogging: Nächster Clubabend ist am Sonntag, den 
08.04.2018 im DRK-Heim; Mannheimer Landstraße 13; 68782 
Brühl. Beginn ist ab 17:30 Uhr.
Wenn auch Sie uns einmal zuschauen möchten sind Sie zu 
unseren Clubabenden jederzeit recht herzlich willkommen. Dort 
können Sie sich über unser Hobby Square Dance und Clogging 
informieren. Weitere Informationen oder Termine finden Sie auf 
unserer Homepage www.nawiegehtdas.de oder telefonisch bei 
Karin & Rolf Krayer unter 06202/77750.� RKy

Wassersportverein Brühl 1933 e.V.

Am Sonntag, den 08. April 2018, findet das Vereinsanpaddeln des 
WSV Brühl e.V. statt. Gefahren wird die große Runde mit Einkehr. 
Treffunkt: 10:30 Uhr am Bootshaus, Abfahrt 11 Uhr. Bitte in die 
ausliegende Anmeldeliste eintragen. Alle Termine des WSV Brühl 
und weitere Infos rund um den Verein stehen auch im Internet 
unter www.wsv-bruehl.de.

Generalversammlung 2018 des WSV Brühl
Vorstand Heinz Spies dankte den Vorstandkollegen und vor 
allem auch den zahlreichen neuen und alten Mitgliedern, die 
sich mit großem Engagement in den Verein einbringen. Das ver-
gangene Jahr war sehr ereignis- und erfolgreich. Hervorzuheben 
ist hier das Sommerfest mit einigen Neuerungen: Der ökumeni-
sche Feldgottesdienst wurde auf den Sonntag des Festes gelegt. 
Auch die Einführung der Paddler-Currywurst auf dem Speiseplan 
und das Weizenbier vom Fass erfreuten sich großer Beliebt-
heit. Aufgrund der erfolgreichen Mitglieder-Spendenaktion in 
2016 konnte 2017 im Bootshaus der neue Fußboden verlegt 
werden. Durch eine Spende der BASF Ludwigshafen wurde ein 
Defibrillator angeschafft. Heinz Spies berichtete über die Vor-
bereitungen für die geplante Bootshebeanlage, die durch eine 
Finanzierung der Dietmar Hopp Stiftung realisiert werden soll. 
Das Genehmigungsverfahren hat sich als recht kompliziert her-
ausgestellt. Dennoch hoffen alle Beteiligten, dass diese Anlage 
realisiert werden kann. Ein weiteres Projekt kann jedoch schon 
sicher in diesem Jahr umgesetzt werden: Durch zwei Spenden 
von insgesamt 4.000 Euro wird es dem Verein ermöglichst, im 
Bootshaus 2 Fenster in Richtung Rhein einzubauen. So kann man 
vom Gastraum direkt auf den Fluss schauen. Zudem bekommt 
der Raum so mehr Tageslicht. Es folgten die Berichte der einzel-
nen Vorstandsmitglieder. Nachdem von Schriftführerin Yvonne 
De Silva das Protokoll der letzten Generalversammlung ver-
lesen wurde, informierte Kassenwartin Christl Fritz über den 
Vermögenshaushalt. Die Geldreserven weisen eine sehr positive 
Entwicklung auf. Rücklagen wären wichtig, falls größere Repa-
raturen am Bootshaus anfallen sollten. Wanderwart Kurt Weber 
berichtete aus seinem Bereich. Im Vergleich zum letzten Jahr 
konnten die gefahrenen Vereinskilometer leicht auf sehr gute 
19.795 km gesteigert werden. Er bedankte sich bei allen, die die 
Aktivitäten der Paddler unterstützen: Fahrer, KFZ- Rückholer, die 
Küchenmannschaft oder die Helfer beim Schnupperpaddeln. Ein 

großer Dank ging auch an Melanie Kupka, Kurt Ding und Sven 
Walter, die sich bereit erklärt haben, das DLRG-Rettungsabzei-
chen zu erwerben. Nur so kann künftig das Kenterrollentraining 
im Brühler Schwimmbad weiterhin durchgeführt werden. Ehrun-
gen der Vielpaddler: Frauenwertung: 1. Platz Rosemarie Weber 
(1.974 km), 2. Platz Gabriele Joly (1.210 km), 3. Platz Melanie 
Schäfer (656 km). Männerwertung: 1. Platz Kurt Weber (1.995 
km), 2. Platz Karl Nassner (1.373 km), 3. Platz Kurt Ding (883 km). 
Roland Schäfer erhielt das Wanderfahrerabzeichen in Silber. Frau-
enwartin Gudrun Gredel berichtete von zahlreichen sehr gelun-
genen Veranstaltungen und Ausflügen der Frauen. Hallenwart 
Kurt Ding erläuterte die durchgeführten Arbeiten im Bootshaus 
und auf dem Gelände. Seit Beginn diesen Jahres wurde das 
Bootshaus bereits zweimal überschwemmt. Die aufwendigen 
Aufräum- und Reinigungsarbeiten sind aufgrund der fleißigen 
Helfer rasch erfolgt. Er dankte den zahlreichen Mitgliedern, die 
ihn immer aktiv und durch Sachspenden unterstützen. So wurde 
z.B. fast die gesamte Beleuchtung im Bootshaus auf energiespa-
rende LEDs umgestellt. Die Aufgaben der Hallenwache wurde 
überarbeitet und neu ausgehängt. Diese sollen bitte in Zukunft 
von den Mitgliedern, die Hallenwache haben, beachtet werden. 
Werner Filsinger übernahm das Vortragen des Berichts der Kas-
senprüfer Lothar Ertl und Stefan Faude, die eine vorbildliche 
Kassenführung durch Christl Fritz bestätigten. Die Entlastung der 
Vorstandschaft wurde beantragt und einstimmig bestätigt. 

 
� Foto: Krupp

Es folgten weitere Ehrungen: 40 Jahre Vereinszugehörigkeit: Jörg 
Unger. 50 Jahre: Gudrun Gredel, Rita Blau, Doris Siegel, Rita Mon-
tag und Christel Mehrer. 60 Jahre: Werner Filsinger und Helmut 
Kiefer. Sowie für 10 Jahre Kassenprüfer: Lothar Ertl. (ms)

Sportgemeinde Brühl

Schützen

Rundenkampf SG Brühl
Am 25.03.2018 war die 1. Sportpistolenmannschaft der SG Brühl 
zu Gast beim SSV Reilingen.
Geschossen wurde der 1. Rundenwettkampf mit der KK Sportpis-
tole. Dieses Mal trennten sich die zwei Mannschaften mit einem 
Unentschieden, 747/747 Ringen.
Bester Schütze bei der SG Brühl, war mal wieder, Marco De Fazio 
mit 271 Ringen. Marco ist und bleibt einer unserer besten Schüt-
zen.
Die weiteren Schützen: Claus Heckert mit 265 Ringen und Karl-
heinz Knieriem, den wir nach vielen Jahren endlich wieder in 
unserer Rundenkampfmannschaft begrüßen dürfen, mit 211 Rin-
gen.
Weitere Neuigkeiten, Schießtermine und vieles Interessante um 
unseren Sport, finden Sie auf unserer Webseite: www.sg-bruehl.
de.
Der Vorstand 



Amtsblatt der Gemeinde Brühl · 31. März 2018 · Nr. 13  | 19

Herzliche Einladung 
zum 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Ostereierschießen 
vom 23.03. bis 02.04.2018 

 
auf der Schießanlage der Schützen der 

Sportgemeinde Brühl 1907 e.V.  
 

68782 Brühl 
Weidweg 9 

 
Bedingungen: 
 
Geschossen wird nur mit vereins- 
eigenen Luftgewehren auf 10 m, 
stehend freihändig. 
Jeder Schütze, der das 
Schwarze trifft, bekommt 1 Osterei, 
wenn ein Zehner geschossen wird, 
2 Ostereier. 

Schießplan: 
 

Freitag 23.03.  18:00-21:00 Uhr 
Samstag 24.03 . 13:00-17:00 Uhr 
Sonntag 25.03.  10:00-17.00 Uhr 
Mittwoch 28.03.  19:00-21:00 Uhr 
Ostersamstag 31.03.  14:00-17:00 Uhr 
Ostersonntag 01.04.  10:00-17:00 Uhr 
Ostermontag 02.04.  10:00-17:00 Uhr 

 
 

Bogenschießen: 
(Voraussetzung das Wetter spielt mit) 
Am Ostersonntag den 01.04.2018 und am Ostermontag den 02.04.2018 wird 
jeweils von 10:00 Uhr bis 17:00 Uhr, 
das Ostereierbogenschießen unter fachkundiger Aufsicht angeboten. 
Auf reges Interesse freuen wir uns.  

Turnverein Brühl 1912 e.V.

Abteilung Handball
Brühler Debakel in Rot
Badenliga Frauen: TSV Rot – TV Brühl  38:32 (16:13)
Selbst die größten Pessimisten hätten diesen Spielausgang nicht 
für möglich gehalten, aber dem TSV Rot muss zugestanden wer-
den, dass er die Partie gegen den TV Brühl mit 38:32 verdient 
gewonnen hat. Dies war natürlich nur möglich, weil die auf 
Grund der letzten Spiele zu recht hochgelobten Gäste ihre mit 
Abstand schwächste Saisonleistung zeigten. Sie ließen so ziem-
lich alles vermissen, was sie sonst auszeichneten. Die Deckung, 
ein Siegesgarant in den vergangenen Wochen, war löchrig wie 
der berühmte Schweizer Käse. Da stimmten Zuordnung samt 
Übergaben nicht, dazu fehlende Aggressivität und Laufbereit-
schaft. Das ermöglichte dem zuvor Tabellenletzten unglaubliche 
38 Tore, bei gefühlten 40 Wurfversuchen, da reichten selbst 32 
eigene Treffer nicht mehr.
Vielleicht war in den Köpfen der Brühlerinnen, die ohne Sandra 
Lauerwald, Anja Gross und Lisa Bühn (n.e.) antraten, die Annah-
me, den TSV Rot schon geschlagen zu haben, bevor die Partie 
überhaupt angepfiffen wurde. Was kann einem Rot schon anha-
ben? Wie zu sehen eine ganze Menge, wenn statt einhundert 
Prozent nur achtundneunzig abgerufen werden.
Zunächst begann das Spiel wie gewohnt, Brühl führte schnell mit 
4:1 und 5:2, nach 13 Minuten 7:4. Doch da war schon zu erken-
nen, dass die Gäste spielerisch die bessere Mannschaft stellen, 
aber in der Abwehr verwundbar sind. Das erkannte auch der TSV, 
der sich von Minute zu Minute steigerte und in Madeleine Laier, 
Cathrin Hofmann und Sarah Knopf drei Spielerinnen stellte, die 
alleine 32 Tore erzielten. In der Gästeabwehr fühlte sich eigent-
lich niemand so recht zuständig, sie Angreiferinnen schalteten 
und walteten, wie sie wollten. Erst recht, als Rot, von den Brühler 
Unzulänglichkeiten erst stark gemacht, erstmals ausgeglichen 

hatte (8:8). Aber selbst da hatten die Anhänger der Gäste noch 
nicht das Gefühl, dass das Spiel auch verloren gehen kann. Erst 
als die Gastgeberinnen aus dem 8:10 eine 13:10-Führung heraus 
schossen, gab es die ersten langen Gesichter. Zur Pause lag Rot 
mit 16:13 vorne.
Im Normalbetrieb steigert sich der TV Brühl in Hälfte zwei. Das 
war mit einigen Anlaufschwierigkeiten auch in der zweiten Halb-
zeit so, nach knapp zehn Minuten lagen die Gäste, bei denen 
außer Maren Röllinghoff und Maike Renkert niemand Normal-
form erreichte, dann auch mit 22:21 vorne. Es sollte allerdings 
die letzte Führung gewesen sein, denn Rot kämpfte, sah seine 
Chancen und nutzte sie auch. Vier Tore in Folge ließen ihnen Flü-
gel verleihen und im Anschluss waren die fehlerhaft agierenden 
Gäste nicht mehr in der Lage, die Partie noch zu drehen, wobei 
schon eine durchschnittliche Leistung genügt hätte, die gab es 
aber an diesem Abend nicht. So feierte der TSV am Ende einen 
unverhofften 38:32 Erfolg, der ihn vom letzten Platz auf Rang 
zehn vorrücken ließ.
Trainer Franz-Josef Höly war nach dem Abpfiff völlig bedient: „Wir 
haben verdient verloren. Ich bin heute maßlos enttäuscht von 
meiner Mannschaft, ganz schwache Torhüterleistung, schlechtes 
Abwehrverhalten, so kann man auch nicht beim Tabellenletzten 
gewinnen.“
TV Brühl: Zimmermann, Schmahl; Li. Bühn, Röllinghoff (7), Sie-
benlist (9/4), Henn (2), Pristl (2), Renkert (4), A. Lederer, D. Göbel, 
P. Lederer (6/1), S. Schneider (2), Le. Bühn. ako
Niederlage beim HC Mannheim-Vogelstang
Männer, 2. Kreisliga: 
HC Mannheim-Vogelstang – TV Brühl 2  35:21 (20:9)
Beim Tabellenzweiten unterlag der TVB deutlich mit 21:35. Die 
Gäste kamen von Beginn an nie so richtig ins Spiel, während es 
bei den Hausherren wunschgemäß lief. Die Brühler wurden in der 
Anfangsphase förmlich überrannt und lagen nach zehn Minuten 
bereits fast hoffnungslos mit 3:10 zurück. Im weiteren Verlauf 
wurde es aus Gästesicht aber auch nicht erfreulicher, denn zur 
Pause hieß es 20:9 für die Mannheimer.
In der zweiten Hälfte war die Luft bei den Brühlern angesichts 
des aussichtslosen Rückstandes natürlich raus und die Partie lief 
ohne weitere große Höhepunkte weiter. Der HC vergrößerte in 
regelmäßigen Abständen den Vorsprung und erst gegen Ende 
des Spiels betrieben die Gäste noch Ergebniskosmetik.
TV Brühl: Ausäderer, See; Zimmermann (2), P. Palme, Böhm, 
S. Kraft (4), Rebmann (1), D. Schäfer (4), Hartwig (1), Löhr (1), 
Stiegler, Röger (1), Münkel (3), N. Schäfer (4/2). ako
Brühl meistert auch die Hürde in Heddesheim
Männer, 1. Kreisliga: 
SG Heddesheim 2 – TV Brühl  20:25 (10:15)
Durch den 25:20-Auswärtserfolg in Heddesheim hält der TV Brühl 
die Konkurrenz weiter auf Abstand. Der Erfolg bei der SG war 
zweifellos völlig verdient und hätte nach Spielanteilen oder Tor-
chancen gemessen noch wesentlich höher ausfallen müssen. 
Aber auch hier trifft die Aussage, Hauptsache gewonnen, den 
Nagel auf den Kopf. Den Grundstein zu den beiden Pluspunkten 
legten die Brühler schon früh. Gestützt auf einen gut funktionie-
renden Abwehrverbund und auf Torhüter Robin Faulhaber, der 
glänzend hielt, lagen sie nach zwölf Minuten bereits mit fünf 
Toren in Front (7:2). Diesen Vorsprung ließen sich die Gäste auch 
nicht mehr nehmen. Zur Pause hieß es 15:10.
Auch in der zweiten Hälfte ein unverändertes Bild. Brühl kont-
rollierte die Partie weitgehend und ließen die Hausherren nicht 
näher herankommen. Nach 60 Minuten war der wichtige 25:20- 
Erfolg unter Dach und Fach.
TV Brühl: Faulhaber, Wild; Diehl (1), Gaisbauer (3), O. Palme, Gaa 
(7), Schwab (3), J. Kraft (3), Noske (6/1), Dederichs, T. Schuhma-
cher (2), Brand. ako

Brühl entscheidet Schlüsselspiel für sich
Damen, 2. Kreisliga:
SKV Sandhofen – TV Brühl 2    18:21 (8:11)
Im Kampf um Platz zwei errang der TV Brühl beim SKV Sandhofen 
einen eminent wichtigen 21:18-Erfolg. Ob dieser 2. Rang in Kürze 
für einen möglichen Aufstieg relevant werden kann, steht der-
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zeit noch in den Sternen. Die Gäste hatten den Sieg verdient, sie 
stellten die bessere Mannschaft und zeigten das gefälligere Spiel. 
Sie hatten weniger mit dem Gegner, als mit dem viel zu glatten 
Bodenbelag zu tun, der für Verletzungen wie geschaffen schien. 
In Anbetracht der Risikominimierung nahmen die Brühlerinnen 
früh einen Tempogang heraus, ohne allerdings die Spielkontrolle 
zu verlieren. Da der Rückraum der Gäste recht treffsicher agierte 
und die Abwehr in der 1. Halbzeit sicher stand, lag der TVB von 
Beginn an in Front (6:4 und 10:6). Zur Pause stand es 11:8 für die 
die Brühlerinnen.
Die führten zu Beginn der zweiten Halbzeit die Entscheidung zu 
ihren Gunsten herbei. 17:9 hieß es nach knapp zehn Minuten. 
Das Trainerduo Gael Zimmermann und Melanie Tomann gab 
danach allen Akteurinnen entsprechende Einsatzzeiten, wobei 
der Spielfluss etwas verloren ging. Das ließ Sandhofen ergebnis-
technisch etwas näher rücken, was am Spielausgang natürlich 
nichts änderte. Am Ende hatte der TVB mit 21:18 die Nase vorne.
TV Brühl: Adler, Zschiesche; Hirsch (1), Kott, Meisterling (1),  
L. Patschke (2), Bandl (4), A. Schneider (1), A. Lederer, Linke (6/1), 
Franz, Korn, V. Böhrer, Röllinghoff (6/5).� ako

Turnen
Es „steppt“ beim Osterferienspecial
Donnerstag 26.3. und 5.4. von 16.00 bis 17.00
Stepp in der TV-Halle, Wiesenplätz 2
Bei Fragen: birgit.schaedler@web.de
Birgit Schädler

Neuer Wirbelsäulengymnastikkurs beim TV Brühl, 		
Wiesenplätz 2
Beginn: Dienstag, 10. April 2018, Uhrzeit: 18:30  – 19:30 Uhr im 
Gymnastikraum der TV Turnhalle,
Infos und Anmeldung: Ingrid Litschka, Trainerin für Reha- und 
Präventionssport, Tel. 75851 oder E-Mail i.litschka@gmx.net
Ingrid Litschka

Fußballverein 1918 Brühl e.V.

Fußball
Bambini und F-Jugend Trainings beim Fußballverein Brühl
Ab sofort kann jeder Knirps, der gerne Fußball spielt wieder 
beim FV Brühl ins Training kommen. In den Hallen der Gemeinde 
werden die Kids zwischen 4 und 8 Jahren unter fachkundiger 
Anleitung von Trainer Daniele Carpintieri betreut.
Gerne begrüßen wir auch Newcomer!
Hier die aktuellen Hallenzeiten der F-Jugend und Bambini:
Montags (in der Halle der Jahnschule):
16:30 bis 17:30 Uhr Bambini (Jahrgänge 2012 und jünger)
17:30 bis 18:30 Uhr F-Jugend (Jahrgänge 2009/2010 und 2011)
Mittwochs (in der Halle der Schillerschule):
16.00 bis 17:30 Uhr F-Jugend (Jahrgänge 2009/2010 und 2011)
Freitags (in der Halle der Jahnschule):
15:30 bis 17:00 Uhr Bambini (Jahrgänge 2012 und jünger)

Feine Leistung der FVB E-Jugend / 5:2-Sieg gegen Feudenheim
Die E-Jugend des FV Brühl zeigte am vergangenen Samstagmor-
gen eine überzeugende Leistung und gewann gegen die DJK 
Feudenheim hochverdient mit 5:2 Toren.
Eigentlich sah es zunächst überhaupt nicht nach einer klaren 
Sache für die in traditionellem Blau und Schwarz antretenen 
Brühler aus. Bereits nach 5 Minuten gelang dem Gast der Füh-
rungstreffer. Für Torhüter Simon Latta war der Schuss nicht zu 
halten.
Je länger das Spiel aber lief, umso sicherer wurde das Brühler 
Kombinationsspiel. Wichtig für das Selbstvertrauen der Jungs 
war der 1:1-Ausgleich durch Wojtech Nowak, der es im geg-
nerischen Gehäuse richtig krachen ließ! Den Führungstreffer 
erzielte Rechtsverteidiger Giulio Santo, der sich auf seiner Seite 
durchsetzte und einfach flach abzog. In Hälfte zwei blieb Brühl 
weiter am Drücker. Das 3:1 gelang Aleandro Piazza. Mit der „Pike“ 

spitzelte er den Ball am Keeper vorbei ins Tor. Giulio Santo krönte 
seine insgesamt gute Leistung mit dem 4:1. Durch ein schönes 
Zusammenspiel der gesamten Mannschaft tauchte Giuseppe 
Uscioletti frei vorm gegnerischen Tor auf und setzte das Leder 
mit einem Lupfer zum 5:1 in den Winkel! Das 5:2 war nicht mehr 
als ein kleiner Schönheitsfehler.
Schönes Zusammenspiel, gutes Zweikampfverhalten und die 
nötige Torgefahr waren die Erfolgsrezepte, die diese gute Leis-
tung ermöglichten. Man darf sehr gespannt sein, wie sich die 
Mannschaft in den nächsten Wochen unter Trainer Michael 
Schmitt weiterentwickelt.
Die FVB E-Jugend spielte mit:
Simon Latta  – Giulio Santo, Leo Kolbeck, Lennart Damnik, 
Wojtech Nowak, Giuseppe Uscioletti, Aleandro Piazza, Noyan 
Memis, Fabian Reffert, Maximilian Lorsbächer, Samuel Piazza

FV Brühl 2 empfängt den SC Pfingstberg-Hochstätt
Am Ostermontag stehen in der Fußball-Kreisklasse A etliche 
Nachhochspiele auf dem Programm. Das Spitzenspiel findet in 
Brühl statt, wenn der Tabellenvierte, FV Brühl 2, den Tabellendrit-
ten, SC Pfingstberg-Hochstätt, empfängt. Anstoß der Begegnung 
auf dem Brühler Kunstrasenplatz ist um 12:30 Uhr.� vm

Sportverein Rohrhof 1921 e.V.

2. Mannschaft – Vorschau –
In diesem Nachbarschaftsderby besiegte unsere Mannschaft völ-
lig verdient die Gäste aus Ketsch mit 4 : 0 Toren. Die Gäste hatten 
sich verstärkt durch den oberligaerfahrenen Oldie, Peter Kumpf. 
Aber auch der Vorgenannte konnte den Gästen keine Struktur 
geben und seine Mannschaft verstärken.
Zu stark, spielerisch und kämpferisch, war unsere Mannschaft an 
diesem Spieltag eingestellt gegen die Ketscher. So fielen die Tore 
zwangsweise durch Alexander Rimmler (20.) und (67.) Spielmi-
nute. Bereits in der 68. Minute erzielte Christopher Ries das 3 : 0 
und in der 89. Minute erhöhte Dustin Franiak das 4 : 0 für unsere 
Mannschaft.
Bereits am kommenden Ostersamstag, 31.03.2018, spielt unsere 
Mannschaft beim SC Reilingen 2. Die Platzherren stehen auf dem 
6. Tabellenplatz. Mit einer ähnlich guten Leistung wie am letzten 
Spieltag gegen Spvgg 06 Ketsch 3, könnte man mit einem Sieg 
in Reilingen auf den 6. Tabellenplatz klettern, den zurzeit die Rei-
linger innehaben und die Platzherren überflügeln.
5. Pflichtspiel / Rückrunde 2018
Ostersamstag, 31.03.2018, 12.30 Uhr  
SC Reilingen 2 – SV Rohrhof 2
1. Mannschaft – Vorschau –
Mit einem hochverdienten 2 : 1 gegen den Tabellenzweiten 
Spvgg Ketsch 2 konnte unsere Mannschaft nicht nur den 1. Tabel-
lenplatz halten, sondern auf 4 Punkte ausbauen. Gut eingestellt 
vom Trainerteam Daniel Katsch / Daniel Hahn präsentierte sich 
unsere Mannschaft an diesem warmen Frühlingstag. Nicht nur 
die Sonne hat die zahlreichen Zuschauer erwärmt, sondern auch 
unsere Mannschaft, die angriffslustig, aber spielerisch und kämp-
ferisch in diesem Spitzenspiel zu gefallen wusste. Die mann-
schaftliche Geschlossenheit gab den Ausschlag und den Sieg an 
diesem Spieltag. Bereits in der 23. Minute erzielte mit einem plat-
zierten 25-m-Schuss der Torjäger Daniele Parisi der genau in´s 
rechte untere Toreck traf. Da gab es für den Gästeschlussmann 
nichts zu halten. In der 35. Minute hatte Daniele Parisi Pech, als 
er mit einem Heber nur die Querlatte traf und der Ball in´s Toraus 
trudelte. In der 88. Minute das 2 : 0 durch Daniele Parisi, als er 
einen direkten Freistoß von der linken Seite verwerten konnte. 
In der 90. Minute konnte Ketsch auf 2 : 1 verkürzen, als Özgür 
Cakiroglu einen Elfmeter verwandelt konnte.
Am kommenden Ostermontag, 02.04.2018 – 15.00 Uhr -, wird 
das ausgefallene Spiel gegen den Tabellenletzten SV Altlußheim 
nachgeholt. Gerade gegen den Tabellenletzten ist Vorsicht gebo-
ten, denn die Tabellenletzten haben nichts zu verlieren und mit 
jeder Niederlage schwindet auch das Fünkchen Hoffnung auf 
den Klassenerhalt.
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5. Pflichtspiel / Rückrunde 2018
Ostermontag, 02.04.2018 – 15.00 Uhr – SV Altlußheim  –  
SV Rohrhof
pela

Fußball

Lust auf Fußball? Bei uns bist Du genau richtig!
Die Jugendabteilung des SV Rohrhof freut sich über neue Spie-
lerinnen und Spieler in allen Altersklassen. Getreu dem Motto 
‚Schnuppern geht immer‘ kannst Du einfach zu einem Probetrai-
ning vorbeikommen. Auch ohne Voranmeldung!
TEAMGEIST und SPASS werden bei uns großgeschrieben. Unsere 
Jugendtrainerinnen und Jugendtrainer legen Wert darauf, dass 
jede Spielerin und jeder Spieler auf ausreichend Spielzeit kommt.
Bei Interesse steht Euch unsere Jugendleitung als Ansprechpart-
ner zur Verfügung.
Horst Wiesner: 06202/75391
Daniel Bittmann: 0176/23760782
Oder komm doch einfach so vorbei. Unsere Trainingszeiten fin-
dest Du unter: www.svrohrhof-jugend.de/trainingszeiten/
Außerdem sind wir jederzeit auch über unsere Facebookseite 
erreichbar:
www.facebook.com/SVRohrhofJugend/

Trainingszeiten – Jugendabteilung
Montag
17.30 Uhr – 19.00 Uhr
D2-Junioren
18.00 Uhr – 19.30 Uhr
C-Junioren Spielgemeinschaft Hirschacker/Rohrhof
18.30 Uhr – 20.00 Uhr
A-Junioren

Dienstag
17.00 Uhr – 18.30 Uhr
F1- + F2- + F3-Junioren
17.00 Uhr – 18.30 Uhr
E1- + E2-Junioren
17.30 Uhr – 19.00 Uhr
D1-Junioren

Mittwoch
17.30 Uhr – 19.00 Uhr
D2-Junioren
18.00 Uhr – 19.30 Uhr
C-Junioren Spielgemeinschaft Hirschacker/Rohrhof
18.30 Uhr – 20.00 Uhr
A-Junioren

Donnerstag
16.00 Uhr – 17.00 Uhr
Minis
17.00 Uhr – 18.00 Uhr
Bambini
17.00 Uhr – 18.30 Uhr
F1- + F2- + F3-Junioren
17.00 Uhr – 18.30 Uhr
E1- + E2-Junioren
17.30 Uhr – 19.00 Uhr
D1-Junioren

Ansprechpartner der Jugendabteilung:
Jugendleiter: Horst Wiesner Tel. 0176/28861167
Stell. Vertreter: Peter Schwenzer Tel. 0162/9437653
Jugendkoordinator: Miguel Cuadrado Tel. 0176/25456021
Ausschuss: Thomas Bordne Tel. 0176/79710430

Jugendvorschau
Beim 5. Bambinispielfest am Samstag, den 7. April 2018 werden 
sich wieder 12 Mannschaften in der Sporthalle an der Schiller-
schule austoben.
Beginn ist ab 10.00 Uhr. Für Speis und Trank ist wie immer bes-
tens gesorgt.�
HW

Ski

Ski- und Après-Spaß garantiert!
Zum 23. Mal führte die Skifreizeit der Abteilung Ski und Freizeit 
des SV Rohrhof die 27 Teilnehmer in die mitten im Skigebiet lie-
gende „Alpentaverne“ in Großarl.
Auch bei der 30. Auflage wurde diese Unterkunft angesteuert, da 
die Brettlfans auch ohne zeitiges Auf- und lästiges Anstehen an 
der Talstation schon morgens die unberührten Hänge der oberen 
Regionen in der Skiarena Großarl/Gastein genießen können.
Dazu kommt noch die hervorragende Halbpension sowie die 
günstig gelegenen und täglich angesteuerten Après-Ski-Loka-
litäten Jaga- und Zapfenhütte, Letztere direkt vor der Haustür.
Am Sonntag,11.3., startete die illustre Runde um Organisator und 
Abteilungsleiter Anton Grundler, zum ersten Mal begleitet vom 
SV Rohrhof-Vorstand Hans Hufnagel, in aller Frühe mit einem Bus 
der Firma Mayer, Plankstadt und bestens verpflegt von Metzger-
meister Sinn.
Nachdem direkt nach der Ankunft die Skipässe verteilt, das 
Après-Ski getestet und die Zimmer bezogen waren, konnte 
direkt am nächsten Morgen bei strahlendem Sonnenschein das 
Skivergnügen beginnen.
Obwohl an den nächsten beiden Tage der Himmel zunächst 
bedeckt war, ließ sich keiner aufgrund der guten Schneeverhält-
nisse vom alpinen Wintersport abhalten.
Am Dienstag wurden die Teilnehmer noch von einer lustigen und 
teamfördernden „Skihasen-Rallye“ überrascht, die von Annette 
Schuster und Klaus Ullmann bestens organisiert und durchge-
führt wurde. Schon auf der Piste mussten von den vier Gruppen 
Fragen zu Hütten und Liften beantwortet werden, am Abend 
durften dann die Teilnehmer ihr Wissen und ihre Geschicklichkeit 
bei Quiz und Spielen unter Beweis stellen.
Strahlender Sonnenschein erwartete die Ski- und Snowboardfah-
rer beim mit Spannung erwarteten Riesenslalom an der Wisbi-
Rennstrecke um den Gerd-Stauffer-Cup.
Bei den Herren überzeugten Niko George vor Max Haindl und 
Gerhard Oppold, bei den Damen mit Tagesbestzeit Petra Meyer 
vor Birgit Schönefeld und Annette Schuster, wobei hier drei Teil-
nehmerinnen durch Stürze ausfielen.
Dies wurde wie alljährlich nach einem rustikalen Abendessen in 
der Zapfenhütte mit Gröstl und Kasnocken ausgiebig gefeiert, 
nachdem sich die Teilnehmer schon am Nachmittag nach dem 
Rennen bei Kaiserwetter und einem rustikalen Picknick gestärkt 
hatten (Bild).
Einige genossen auch noch am Freitag das Skivergnügen wäh-
rend andere mit Shoppen und Essen die Zeit bis zur Heimfahrt 
am frühen Nachmittag überbrückten.
„Präsi“ Toni Grundler war ein weiteres Mal Garant für eine bestens 
organisierte und harmonische Skifreizeit, die nicht nur bei Rohr-
hofer Wintersportlern beliebt ist.
Alle freuen sich bereits auf die Skifreizeit 2019, wofür die Planun-
gen bereits angelaufen sind.

 
� Foto: SV Rohrhof Skifreizeit
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Gymnastik
Die Donnerstagsgruppe macht Ferien.
Die erste Gymnastikstunde findet am 12.04. statt.
Haben Sie Freude an Bewegung und Gesellschaft.
Dann sind Sie bei uns herzlich willkommen.

Tennisclub Brühl 1965 e.V.

Frühjahrswanderung beim TC Brühl
Am 24.4.2018 trafen sich bei herrlichem Frühlingswetter 18 Mit-
glieder zu einer Wanderung im Pfälzer Wald. Werner Deutsch-
mann hatte dankenswerterweise die Organisation übernommen 
und eine Wanderstrecke in der Nähe von Bad Dürkheim ausge-
sucht. Gestartet wurde am Parkplatz der Hardenburg und dann 
ging es hinauf zur Burg, wo das obligatorische Gruppenfoto 
entstand. Der Weg führte weiter mal hoch, mal runter. Als das 
Naturfreundehaus Eppental in Sicht kam, hoffte schon mancher 
auf eine kleine Rast, doch die Schorle musste noch etwas warten. 
Erst auf dem Rückweg unserer Runde kehrte die Gruppe ein und 
freute sich auf Kaffee und Kuchen oder etwas Deftiges. Doch soll-
te die Stärkung nicht zu groß ausfallen, denn unser eigentliches 
Einkehrziel war die Lindenklause am Ende der Wanderung. Wer-
ner Deutschmann hatte dort einen großen Tisch reserviert, denn 
es hatten sich noch vier weitere Mitglieder zum Essen angemel-
det. Nach dem vorzüglichen Essen, einigen Schorlen und dem 
Gratis-Schnaps des Wirts machte sich die Gruppe gutgelaunt auf 
den Weg zum Parkplatz, um den Heimweg anzutreten. Ein großer 
Dank ging an Werner Deutschmann für seine Vorbereitungen 
und man war sich einig, dass man bald wieder zusammen unter-
wegs sein wollte.
Christiane Möhl

 
� Foto: Wolfgang Möhl

Jeweils am Samstag, 7. April und 14. April beginnt um 09:30 Uhr 
unser obligatorischer Arbeitsspaß...
Bitte Putz- und Gartengeräte (soweit vorhanden) mitbringen, 
damit jeder tätig werden kann.
Im Anschluss an den Arbeitsspaß lädt der Vergnügungsaus-
schuss die fleißigen Helfer zu einem kleinen Imbiss ein.
jd

TanzSportClub Kurpfalz e.V.

Mitgliederversammlung TanzSportClub Kurpfalz e.V.
Am 22. März trafen sich zahlreiche Tanzsportfreunde im katho-
lischen Pfarrzentrum in Brühl zur Mitgliederversammlung 2018.
Nach der Begrüßung der rund 50 anwesenden Mitglieder durch 
den Vorsitzenden Norbert Klemt und Feststellung der Beschluss-
fähigkeit, wurde das Protokoll der letztjährigen Versammlung 
besprochen und genehmigt.
Im Anschluss berichteten die Vorstandsmitglieder in ihrem jewei-
ligen Ressort über das abgelaufene Geschäftsjahr. Nach dem 
Bericht der Kasse werden traditionell die Kassenprüfer aktiv. Diese 
schilderten kurz ihr Prüfungsergebnis, wobei die abnehmenden 
Einnahmen durch sinkende Mitgliederzahlen eine rege Diskus-
sion über die Zukunft des Vereins in Gang brachte. Herr Klemt 
nutzte die Gelegenheit und warb um die Mitarbeit der Mitglie-

der im Vorstand, so dass Ideen für den Fortbestand des Vereins 
nicht nur erarbeitet, sondern auch umgesetzt werden können. 
Hierzu fehlt leider immer wieder die notwendige Unterstützung 
aus den Reihen der Mitglieder. Kassenprüfer Wolfgang Klenantz 
beantragte schlussendlich die Entlastung des Vorstands. Durch 
die folgende Abstimmung per Handzeichen wurde der Vorstand 
einstimmig entlastet.
Der nächste Tagesordnungspunkt sollte durch Anträge aus den 
Tanzkreisen gefüllt werden. Allerdings wurden bis zur, von der 
Satzung geforderten, Frist von zwei Wochen vor der Versamm-
lung keine Anträge an den Vorstand gemeldet. Ein durch die 
vorab genannte Diskussion angeregter Antrag eines Tanzkrei-
ses zur Änderung der Trainingszeitenregelung konnte deshalb 
nicht aufgenommen werden. Der Vorstand verwies in diesem 
Zusammenhang nochmal auf die im Vorfeld der Versammlung 
stattfindende Tanzkreisleitersitzung sowie die Fristerinnerung in 
der Einladung zur Mitgliederversammlung.
Als Nächstes wurden Mitglieder für ihre langjährige Vereinszuge-
hörigkeit geehrt. Sie erhielten Urkunden und Präsente in Form 
von Blumen und Sekt. Für ihre zehnjährige Mitgliedschaft wur-
den Frau Irene Czisch, Frau Gudrun und Herr Klaus Rühl, Frau 
Ute Steiger-Buck, Herr Frank Senter, Frau Elke Aufleger und Herr 
Bruno Seiffert, Frau Irina Brodt, Frau Marion Göhlich-Beek und 
Herr Sven Beek sowie Herr Frank Busse geehrt.
Zum Dank der 20-jährigen Vereinstreue erhielt Frau Erika und 
Herr Jeannot Hellinger, Herr Michael Diener, Frau Kerstin Schiezl 
sowie Frau Sigrid Simon eine Auszeichnung.
Für seine 25-jährige Mitgliedschaft dankte der Verein Herrn And-
reas Joeres.
Ein Gruppenbild aller anwesenden Geehrten schloss diesen 
Tagesordnungspunkt ab.
Nach zweijähriger Amtszeit standen 2018 die Wahlen des Vor-
stands an. Aufgrund mangelnder Bewerber stellte sich der lang-
jährige Vorstandsvorsitzende Herr Norbert Klemt wieder zur Ver-
fügung und wurde nahezu einstimmig (mit einer Enthaltung) 
wieder gewählt. Auch die bisherigen Stellvertreter Uwe Bischl 
und Sebastian Theurer-Riediger sowie die Schriftführerin Bärbel 
Fellhauer wurden einstimmig wiedergewählt. Im Rahmen der 
Wahlen brachte der Vorstand dennoch seine jährlich formulierte 
Bitte vor, dass doch aus den Reihen der Mitglieder mehr Unter-
stützung bei den im Verein anfallenden Arbeiten gewünscht ist. 
Insbesondere die Nachfolgeregelung für den Vereinsvorsitz wird 
immer dringlicher.
Als erste Amtshandlung stellte der Vorstand in Person von Uwe 
Bischl den Haushaltsplan 2018 vor. Dieser wurde von den Mitglie-
dern einstimmig angenommen.
Zum Abschluss der Veranstaltung wurden die Mitglieder auf die 
in 2018 anstehenden Termine aufmerksam gemacht. Insbeson-
dere konnte der Vorstand wieder den traditionellen Tanz in den 
Mai ankündigen.
Nach etwa zwei Stunden beendete Norbert Klemt die Mitglieder-
versammlung und wünschte allen einen guten Heimweg.

 
� Foto: TanzSportClub Kurpfalz
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Obst- und Gartenbauverein Brühl

Rosen- und Ziersträucherschnittkurs
Die Vorsitzende Angelika Herm, begrüßte bei gutem Gärtner-
wetter viele interessierte Hobbygärtner und informierte über 
Aktivitäten rund um den OGV in Brühl. Fördermitglieder ermög-
lichen es, diese Angebote des Vereins zu unterstützen.Immerhin 
feiert der Verein sein 90-jähriges Bestehen. Dass wir mit unserem 
Bemühen,die Lust auf Pflanzen und Blumen zu wecken oder zu 
erhalten richtig liegen, zeigt uns der große Zuspruch,auch von 
der jüngeren Generation, bei unseren Veranstaltungen. Unter-
stützt werden wir darin ,,Praktisch“ von unserem im Vorstand 
tätigen Diplom Gärtnermeister Uwe Brunner. Während seinem 
Vorführen von Rosen und Ziersträucherschnitten merkt man 
gleich, hier besteht ein miteinander von Mensch und Natur. Wir 
lernen, so wie die Natur kleine Fehler beim Zurückschneiden 
verzeiht, so sollte es auch bei den Menschen sein. Lieber beherzt 
zugreifen als gar nichts tun. So kam es, dass Uwe Brunner, in 
freundlicherweise zur Verfügung gestellten Gärten in den Pferch-
stückeranlagen, gleich beherzt loslegte. Bei manchen Aktionen 
blieb dem einen oder anderen fast das Herz stehen, aber Herr 
Brunner beruhigte gleich und versprach im Sommer werde der 
Erfolg mit vielen Rosenblüten bestätigen, alles richtig gemacht 
zu haben.Die Rose liebt einen sonnigen Standort, einen festen, 
lehmigen Boden. Harken sollte man nicht so viel, lieber Mulchen. 
Die Boden deckenden Rosen müssen nicht jedes Jahr geschnit-
ten werden.
Gespritzt wird jetzt zum Knospenaustrieb, gedüngt 3- bis 4 Mal 
jährlich. Der Rosendünger sollte eine starke Stickstoffkompo-
nente haben, mit tierischem Dünger sollte man wegen dem 
Phosphatgehalt eher vorsichtig sein. Die Probleme bei Rosen 
sind Pilzbefall, Mehltau und Sternrußtau. Die befallenen Blätter 
sollten abgelesen und aus dem Garten entfernt werden. Die 
Ziersträucher wie Forsythie oder Hortensien usw. brauchen auch 
einen Frühjahrsschnitt. Es wurden viele Fragen gestellt und am 
Ende konnte jeder mit Mut zur Tat sich im eigenen Garten, der 
Natur und ihren Ansprüchen zu widmen, nach Hause gehen. Die 
Vorstandschaft bedankt sich bei allen Mitwirkenden und Besu-
chern und wünscht ein frohes Osterfest mit vielen blühenden 
Blumen.  AHe

 Foto: OGV Brühl

Bürgerinitiative Geothermie Brühl/Ketsch

Einladung zur Mitgliederversammlung 2018
Die Mitgliederversammlung findet am Mittwoch, 25. April 2018 
um 18.30 Uhr im Clubhaus des Turnvereins Brühl, Wiesenplätz 
statt.
Tagesordnung:
1. Begrüßung
2.  Feststellung der ordnungsgemäßen Einberufung u. 

Beschlussfähigkeit der Mitgliederversammlung

3. Rückblick 2017
4. Bericht Kasse / Kassenprüfer
5. Entlastung Vorstandschaft
6. Entlastung Schatzmeister
7. Neuwahlen Vorstand
8. Neuwahlen Kassenprüfer
9. Sonstiges

Anträge zur Tagesordnung sind bis zum 15. April 2018 an die 
Vorstandschaft zu richten.
U. Calero

Aquarienfreunde Brühl 1978 e.V.

  

 
 
 

Fischbörse 
Zierfische, Pflanzen und Wirbellose 

 

Samstag, 14.04.2018 von 10 bis 14 Uhr 
im Vereinsheim 

Ormessonstraße 7, 68782 Brühl 

Für Essen und Getränke ist gesorgt. 
Parkmöglichkeiten an der Schillerschule, 

Eintritt frei. 
 

  
  

     Info:  Matthias Vogl        015730228949 

www.aquarienfreunde-bruehl.de  

 

        

Sonstiges

Erfahrungsaustausch für ehrenamtliche 
gesetzliche Betreuer am 11.04.2018
Der SKM Rhein-Neckar als anerkannter Betreuungsverein im 
Rhein-Neckar-Kreis und das Caritas-Altenzentrum Sancta Maria 
Plankstadt laden alle ehrenamtlichen gesetzlichen Betreuer und 
Bevollmächtigte herzlich zu einem Erfahrungsaustausch über die 
praktische Arbeit im Bereich der gesetzlichen Betreuungen und 
der Vorsorgevollmacht ein. Wir treffen uns am Mittwoch, den 
11.04.2018 um 18.00 Uhr im Caritas Altenzentrum Sancta Maria 
in Plankstadt im Gruppenraum 2. OG.
Nähere Informationen und die Möglichkeit der Anmeldung zu 
dieser Veranstaltung erhalten Sie beim SKM Rhein-Neckar unter 
der Tel.-Nr. 06221-602685.
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Schlaganfall-Selbsthilfegruppe Schwetzingen
Das nächste Treffen findet am Mittwoch den 04.04.2018 in der 
Zeit von 16:00 bis 17:30 Uhr in den Räumen des Altenpflegehei-
mes am Kreiskrankenhaus Schwetzingen, Bodelschwinghstraße 
10/1, im Untergeschoss statt.
Bei Kaffee und Kuchen treffen sich von einem Schlaganfall Betrof-
fene und deren Angehörige aus Schwetzingen und Umgebung.
Weitere Informationen unter: www.ssh-schwetzingen.de oder 
bei Gruppenleiter: Wolfgang Just, Tel. 06202-65549

Selbsthilfegruppe Diabetes Schwetzingen
Am Mittwoch 04. April um 19.00 Uhr kommt die Selbsthilfe-
gruppe Diabetes Schwetzingen im Konferenzraum von der GRN-
Klinik, Bodelschwingstraße, Schwetzingen zusammen. Es spricht 
Dr. med. Martin Lindenberger, HNO zum Thema: Schnarchen mit 
Aussetzern. Der Eintritt ist frei.
Der nächste Diabetikerstammtisch ist am 18. April ab 16.30 Uhr 
im SG Clubheim, Oftersheim-Hardtwaldsiedlung, Hockenheimer 
Str. Zu beiden Veranstaltungen ist jeder willkommen, egal ob 
Diabetiker oder nicht.
Infos unter Telefon 06205-33154 oder 06202-14812

Saisoneröffnung der Wakeboardanlage
Ganz gleich welches Wetter am kommenden Wochenende 
herrscht, an der Wakeboardanlage am Rheinauer See ist Ostern 
immer eine nasse Angelegenheit. Traditionell findet dann dort 
nämlich die Eröffnung der neuen Saison statt. Am Karfreitag ab 
13.00 Uhr stürzen sich die ersten Rider ins Wasser, denn dank 
eines bereitstehenden Hotpools und moderner Neoprenanzüge 
sind auch die aktuell nur knapp zweistelligen Wassertemperatu-
ren schon recht gut auszuhalten. Die Anlage ist über die Feier-
tage täglich geöffnet, und heißt natürlich auch alle diejenigen 
Gässte willkommen, denen es im Wasser jetzt noch zu kalt ist, 
und die dem Treiben auf dem Wasser lieber von der schwimmen-
den Terrasse aus zuschauen wollen.
Weitere Infos: www.wakeboarding-mannheim.de

Central Kino Ketsch
Musikalische Weltreise mit Adax Dörsam
In seiner Show „Guitar Around The World” präsentiert der Gitar-
renvirtuose Adax Dörsam eine spektakuläre Auswahl exotischer 
Saiteninstrumente. Der Musiker, der unter anderem mit Xavier 
Naidoo beim legendären „Wettsingen in Schwetzingen“ dabei 
war, mit Claus Boesser-Ferrari konzertiert und mit Uschi Nerke 
alte Beatclub-Zeiten aufleben lässt, reist mit dem Publikum musi-
kalisch um den Globus. Dazu kommen humorvolle Anekdoten 
und Interessantes zu seinen Instrumenten und seinen Erlebnis-
sen in der Welt der Musik. Am Freitag, 6. April, ist der bekannte 
Musiker im Central zu Gast. Beginn des Konzerts: 20 Uhr. Karten 
zu 13 Euro gibt es an der Kinokasse und bei „Buch und Manufak-
turwaren“ in der Hockenheimer Straße in Ketsch. 

Unter dem Motto „Gelebte Integration bei Film und Sonntagskaf-
fee“ organisiert das „Sun Day Movies-Team“ am 1. Sonntag eines 
jeden Monats eine Kino-Matinee. Am 1. April läuft der um 11 Uhr 
der spannende und Mut-machende Streifen „Queen of Katwe“.
Er erzählt die wahre Geschichte eines Mädchens aus den Slums 
von Uganda, das zum Schachwunderkind aufsteigt.
Beginn: 11 Uhr. Der Eintritt ist frei.

Das aktuelle Programm:
Donnerstag, 29.3./19.30 Uhr/ Shape of Water-Das Flüstern
des Wassers
Freitag, 30.3./19.30 Uhr/ Nur Gott kann mich richten
Samstag, 31.3./14.30 Uhr/ Die kleine Hexe
16.45 Uhr/ Das Leben ist ein Fest
19.30 Uhr/ Shape of Water
Sonntag, 1.4./11 Uhr/ Sun Day Movies: Queen of Katwe
18 Uhr/ Born in China
Montag, 2.4./19.30 Uhr/ Nur Gott kann mich richten
Donnerstag, 5.4./ 19.30 Uhr/ Nur Gott kann mich richten
Freitag, 6.4./ 20 Uhr/ Adax Dörsam „Guitar around the World“

Samstag, 7.4./14.30 Uhr/ Die kleine Hexe
16.45 Uhr/ Das Leben ist ein Fest
19.30 Uhr/ Nur Gott kann mich richten
Sonntag, 8.4./18 Uhr/ Shape of Water
Mittwoch, 9.4./ 15 Uhr/ Kino am Nachmittag:
Das Leben ist ein Fest
Mittwoch, 9.4./19 Uhr/ Doppelnacht: Fifty Shades of Grey 1 & 2

Weitere Infos unter www.kino-ketsch.de
Viel Freude im Kino !!!!!!!!

Neuapostolische Kirche

Neuapostolische Kirche, Gemeinde Mannheim-Rheinau
Geheugraben 10, 68219 Mannheim-Rheinau,
Telefon: 0621/ 87 99 578
Besuchen Sie unsere Homepage: https://www.nak-mannheim-
weinheim.de/mannheim-rheinau
Freitag, 30. März (Karfreitag)
09:30 Uhr	 Gottesdienst mit Hl. Abendmahl zu Karfreitag
Sonntag, 01. April (Ostersonntag)
09:30 Uhr	 Festgottesdienst mit Hl. Abendmahl zu Ostern
Mittwoch, 04. April
20:00 Uhr	 Gottesdienst
Sonntag, 08. April
09:30 Uhr	� Gottesdienst mit Konfirmation (mit Bezirks-

Orchester und Jugendchor) in der Kirche Mann-
heim-Moselstraße 6

(in der Kirche Rheinau findet kein Gottesdienst statt)
Mittwoch, 11. April
20:00 Uhr	  Gottesdienst mit Bezirksältestem Steiger

Wir wünschen allen Christen sowie allen Menschen jeder Konfes-
sion frohe und gesegnete Ostern.
Zu unseren Gottesdiensten sind Besucher und Gäste herzlich 
willkommen.

Jehovas Zeugen Schwetzingen
Jehovas Zeugen laden ein zu ihren biblischen Vorträgen in deut-
scher, englischer und rumänischer Sprache in Schwetzingen, 
Robert-Bosch-Str. 7. Eintritt frei, keine Kollekte.
Samstag, 31.03.
Gedenkfeier zum Tod Jesu
19:30 Uhr	 Königreichssaal, Robert-Bosch-Straße 7 (Englisch)
19:30 Uhr	� Stadthalle Hockenheim, Rathausstraße 3 (Deutsch 

und Rumänisch)
Sonntag, 01.04.
12:30 Uhr	  „�Va puteti simti in siguranta in aceste vremuri tul-

buri!” (Rumänisch)
17:30 Uhr	�  „Den Blick von wertlosen Dingen abwenden“

Jeweils daran anschließend Besprechung anhand des Wacht-
turm-Artikels vom Januar: „Siehst du den Unterschied?“ gestützt 
auf Maleachi 3:18
Dienstag, 03.04. (Rumänisch), Mittwoch, 04.04. (Englisch), 
Donnerstag, 05.04.
19:00 Uhr	  �Schätze aus Gottes Wort: Neben dem wöchent-

lichen Bibelleseprogramm Matthäus 26 werden 
unter anderem die Themen behandelt: „Das Pas-
sah und das Abendmahl – Gemeinsamkeiten und 
Unterschiede“ und „Warum könnte Jesus gebetet 
haben: ‚Lass diesen Becher an mir vorübergehen’ 
(Matthäus 26:39)“

20:05 Uhr	  �Es wird Kapitel 15 aus dem Buch „Jesus – Der Weg, 
die Wahrheit und das Leben“ besprochen: ‚Jesus 
vollbringt sein erstes Wunder’

Informationen zu Jehovas Zeugen finden Sie auf www.jw.org
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Nachhaltigkeit
Papier
Das eingesetzte Papier ist aus deutscher 
Produktion (Augsburg/Bayern).  
Es besteht zu 50 % aus Altpapier.  
Der verwendete Holzschliff wird aus 
Durchforstungsholz von nachhaltig 
bewirtschafteten Wäldern gewonnen.

Energie

Wir verwenden zu 100 %  zertifizierten 
Strom aus Wasserkraft und vermeiden 
damit  Umweltauswirkungen – keine 
 CO2-Emission, kein radioaktiver Abfall.

Mehr Informationen: 
www.nussbaum-medien.de

– Anzeigen –

Heinz übernimmt von Mucic
BASF-Manager zum Vorsitzenden des     
Vereins Zukunft Metropolregion gewählt

Michael Heinz, Vorstandsmit-
glied bei BASF, ist neuer Vor-
sitzender des Vereins Zukunft 
Metropolregion Rhein-Neckar. 
Der 54-jährige Manager wur-
de vergangene Woche bei 
der Mitgliederversammlung 
gewählt, die im südhessischen 
Viernheim stattfand. Heinz 
übernimmt das Ehrenamt von 
Luka Mucic (46), Finanzvor-
stand bei SAP, der seit Früh-
jahr 2015 an der Spitze des 
gemeinnützigen Vereins zur 
Förderung der Metropolregion 
Rhein-Neckar stand. Mucic will 
sich in dem Gremium weiterhin 
für die Region einsetzen, ins-
besondere für das Thema Bil-
dung. Der 16-köpfi ge Vorstand 

bildet die Plattform für den 
strategischen Dialog zwischen 
Wirtschaft, Wissenschaft, Po-
litik und Verwaltung. „Die 
Metropolregion Rhein-Neckar 
hat sich in den vergangenen 
Jahren sehr gut entwickelt. 
Wichtige Zukunftsthemen wie 
Digitalisierung, Mobilität oder 
Bildung werden im Zusam-
menspiel aller gesellschaftli-
chen Kräfte vorangetrieben. 
Diese Erfolgsgeschichte wollen 
wir fortschreiben, weshalb ich 
mich sehr über das persönli-
che Engagement von Michael 
Heinz und das anhaltend star-
ke Bekenntnis der BASF zur 
Metropolregion Rhein-Neckar 
freue“, so Mucic.

Michael Heinz (links) folgt auf Luka Mucic
Foto: ZMRN e.V.

– Anzeigen –
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Kultur regional

Neckargemünd: Auftaktveranstaltung „Gutenberg 4.0“ 

Das Gesamtpaket war Gutenbergs große Leistung
Neckargemünd (gek). Am 3. 
Februar 1468 starb Johan-
nes Gutenberg. Zu Ehren sei-
nes 550. Jahrestags eröffnete 
der Fachausschuss der Druck-
industrie Rhein-Neckar mit 
„Gutenberg 4.0 – Medien 550 
Jahre nach Gutenberg“ in der 
Aula der SRH Schulen GmbH 
in Neckargemünd die Veran-
staltungsreihe „Gutenberg-
Jahr 2018“.

Die Veranstaltungsreihe zeigt 
Spitzlichter der Entwicklung 
der Druckbranche von Guten-
bergs Handsatz bis zur digita-
len Zukunft. Unterstützt wird 
die Veranstaltungsreihe vom 
Fachausschuss für die Druck-
industrie Rhein-Neckar, einem 
regionalen Zusammenschluss 
von Arbeitnehmern, Arbeitge-
bern und Berufsschullehrern, 
die mit der Ausbildung in den 
Berufsbildern Mediengestalter 
und Medientechnologien Druck 
involviert sind. 

Logo
Jede Veranstaltungsreihe, wenn 
es sich um Medien handelt noch 
viel mehr, benötigt zur Außen-
darstellung ein Logo. Die-
ses Logo suchte der Fachaus-
schuss in einem Wettbewerb 
unter den Schülern der Johan-
nes-Gutenberg-Schule in Hei-
delberg. Platz 1 erzielte Melodie 
Westermann, Nina Hilfrich und 
Eva Jemmings folgten auf Platz 
2 und 3. Sie erhielten Sachpreise 
und ein T-Shirt, mit ihrem Logo 
bedruckt. 

Ana Djan
Deutsche Poesie gesprochen 
und gesungen gab es dann im 
Anschluss in der Aula der SRH. 
Ihre deutschen Songs und ihre 
Texte präsentierte Ana Djan aus 
Heidelberg. „Musik ist meine 
Kunst und ihre Zauberin,“ steht 
auf ihrer Homepage. Sie möchte 
die Herzen der Menschen errei-
chen und das gelingt der sympa-
thischen 17-Jährigen.

nujuice - improtronic
Danach war nujuice – improt-
ronic mit ihrer improvisierten 

elektronischen Musik dran, die 
so ein wenig an die frühen Pink 
Floyd erinnert. Sie haben keine 
Setlists. Für die Band-Mitglie-
der, die alle vom Jazz kommen 
ist jeder Auftritt ein Unikat. Für 
das Gutenberg-Jahr haben die 
Mannheimer sich etwas Beson-
deres einfallen lassen. Sie haben 
Original-Geräusche von „arbei-
tenden“ Druckmaschinen mit 
ihrer Musik gemischt. Der 
Druckprozess stand im Zent-
rum des improtonic-Sets. 

24 Veranstaltungen
Über 20 Veranstaltungen im 
Gutenberg-Jahr sind in unserer 
Region das Jahr über im Ange-
bot. Auf der Homepage des 
Fachausschusses für die Druck-
industrie Rhein-Neckar www.
Gutenberg2018.de kann man 
sich die Programmbroschüre 
mit den Veranstaltungsangebo-
ten anschauen.

Johannes Gutenberg
Nur an wenige epochale Erfin-
der erinnert man sich nachhal-
tig. Aber Johannes Gutenberg 
ist einer von ihnen. In einer 
Zeit technischer Umwälzungen 
in der Gesellschaft und in der 
Wirtschaft revolutionierte der 
in Mainz geborene Johannes 
Gutenberg um 1450 die Welt 

der Kommunikationsmöglich-
keiten. Er gilt als Erfinder des 
Buchdrucks mit beweglichen 
Metalllettern. 
Aber das Gesamtpaket war 
seinerzeit die große Leistung 
Gutenbergs. Denn er vereinig-
te viele Eigenentwicklungen zu 
einem Produktionsablauf, wie 
er bis dato noch nicht bekannt 
war. Stichworte sind: Handgieß-
instrument, Legierung der Let-
tern, Herstellen von Druckfar-
be und Weiterentwicklung der 
Druckerpressen.
Mehr als 500 Jahre besteht heu-
te die Druckbranche mit dem 
Marktführer Heidelberger 

Druckmaschinen direkt vor der 
Haustür. Sie hat sich stetig wei-
terentwickelt, der Buchdruck, 
wie in Gutenberg erfand, hat 
heute kaum mehr Bedeutung, er 
wurde durch das Offset-Druck-
verfahren abgelöst. Und auch, 
wenn sich die Druckmaschi-
nenhersteller in den letzten Jah-
ren einem heftigen wirtschaft-
lichen Gegenwind ausgesetzt 
sahen, haben selbsternannte 
Wahrsager einer aussterbenden 
Druckbranche sich geirrt. Der 
Druck von Texten und Bildern 
wird uns noch weitere Jahrzehn-
te und wahrscheinlich noch län-
ger erhalten bleiben. 

Die jungen Künstlerinnen nahmen am Logo-Wettbewerb teil: (v.r.) Melodie Westermann (1. Platz), Nina Hilfrich 
(2. Platz) und Eva Jemmings (3. Platz)  Fotos: gek

Ana Djan trug eigene deutsche Texte und Lieder vor. 
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Klasse Kurztrips für jeden Geschmack!
ZEIT FÜR WANDERN UND GENUSS IN HERRLICHER NATUR.

• 2x Übernachtung im Doppelzimmer Komfort 
• Reichhaltiges Frühstück vom Büffet
• Welcome Cocktail an der Bar 
• Eine Kaffee- & Teezeit mit einem Stück Kuchen oder Torte 
• An einem Abend Schwarzwälder-3-Gang-Menü 
•  inkl. Nutzung des Wellnessbereichs  

mit großem Hallenbad & Saunalandschaft
• Verlängerungstage auf Wunsch buchbar

SCHWARZWALD – Schwarzwaldzauber genießen

Veranstalter: """"  Ringhotel Mönchs Waldhotel 
Zu den Mühlen 2, 75399 Unterreichenbach

3 Tage

ab

114 €
p.P.

• 2x Übernachtung im komfortablen Doppelzimmer
• Täglich Frühstück vom Schlemmerbüffet
• Ein Begrüßungsdrink
• Am ersten Abend köstliches 2-Gang-Menü
• Am zweiten Abend herzhaftes Brotzeitbrettl
•  inkl. Nutzung des umfangreichen Freizeitbereichs 

mit Pool, Sauna & Fitnessraum
• Verlängerungstage auf Wunsch buchbar

GARMISCH-PARTENKIRCHEN – Erholung zwischen Zugspitze & EIbsee

Veranstalter: """"  Mercure Hotel Garmisch-Partenkirchen 
Mittenwalder Str. 2, 82467 Garmisch-Partenkirchen

3 Tage

ab

109  €
p.P.

• 2x Übernachtung im komfortablen Doppelzimmer
• Reichhaltiges Frühstück vom Büffet 
• Eine Sitzung im hauseigenen Königssalz Salarium p.P. (45 Min.) 

•  inkl. Nutzung des Wellnessbereichs (mit Hallenbad & finnischer Sauna)

• inkl. Parken am Hotel (nach Verfügbarkeit bei Anreise) 

• Eintritt in das Casino Bad Reichenhall (ab 21 Jahren)

• Verlängerungstage auf Wunsch buchbar

BERCHTESGADENER LAND – Kurzurlaub mit Alpenpanorama 

Veranstalter: """"  Wyndham Grand Bad Reichenhall Axelmannstein 
Salzburger Str. 2, 83435 Bad Reichenhall

3 Tage

ab

79,50 €
p.P.

N
us

sb
au

m
 M

ed
ie

n 
W

ei
l d

er
 S

ta
dt

 G
m

bH
 &

 C
o.

 K
G

, M
er

kl
in

ge
r S

tr
aß

e 
20

, 7
12

63
 W

ei
l d

er
 S

ta
dt

, i
st

 b
ei

 d
ie

se
n 

Re
is

en
 n

ic
ht

 d
er

 V
er

an
st

al
te

r

Buchungs-Code:

Verlag-2017

Weitere Top-Angebote finden Sie unter: www.reisehummel.de  
Gerne beraten wir Sie auch telefonisch: 07221-397720
Reisezeitraum: Unsere Angebote mit Eigenanreise sind ganzjährig buchbar,  
sofern keine abweichenden Angaben hinterlegt sind. Preisanpassungen vorbehalten. 

Reisehummel – Lust auf Kurzurlaub

Mail: info@reisehummel.de  |  Web: www.reisehummel.de
Vermittler: Reisehummel Nina Bransch, Fremersbergstr. 22B, D-76530 Baden-Baden

Einfach aussuchen, buchen und genießen!

Angebot für Nussbaum Club-Mitglieder* 
von einem unserer Reisepartner

Nussbaum Medien Weil der Stadt GmbH & Co. KG 
Merklinger Straße 20  •  71263 Weil der Stadt
www.nussbaum-medien.de

*  Unsere Printleser sind automatisch  
Mitglied in unserem Nussbaum Club.

GESCHENK

TIPP

AUCH ALS
GUTSCHEIN

   Geschenk-Tipp: bis zu 3 Jahre ein
lö

sb
ar

!
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Nussbaum Medien Weil der Stadt GmbH & Co. KG 
Merklinger Straße 20  •  71263 Weil der Stadt
www.nussbaum-medien.de

Angebot für Nussbaum Club-Mitglieder* 
von einem unserer Reisepartner

*  Unsere Printleser sind automatisch  
Mitglied in unserem Nussbaum Club.

TUI Cruises Inklusivleistungen
•	 Schiffsreise	in	der	gebuchten	Kabi-
nenkategorie	(12	Übernachtungen)

•	 Sämtliche	Hafengebühren
•	 Vollpension	an	Bord	-	in	den	Premium	
Inklusiv-Restaurants	und	Bistros

•	 Leckere	Snacks	rund	um	die	Uhr
•	 Rund 100 Markengetränke und  

Cocktails aus der Barkarte
•	 Nespresso-Maschine	auf	jeder	
Kabine.				
Täglich	erhalten	Sie	einen	Kaffee	oder		
Espresso	auf	der	Kabine	kostenlos.

•	 Zutritt zum SPA & Meer-Bereich 
und zur Saunalandschaft

•	 Abwechslungsreiches	Show-	/		
Unterhaltungsprogramm	an	Bord

•	 Freier Eintritt zu allen Shows  
an Bord	

•	 Qualifizierte	Kinderbetreuung
•	 Bordsprache Deutsch
•	 Deutsche	Bordreiseleitung
•	 Trinkgelder	an	Bord

Nicht	enthalten	/	Extrakosten:	
Leistungen	der	Exklusiv-Restaurants	an	
Bord	sowie	nicht	inkludierte	Getränke	•	
Kosten	für	Landausflüge	•	persönliche	
Ausgaben,	etc.

Beginnen	Sie	Ihre	Traumkreuzfahrt	in	Ihrer	Nähe	mit	dem	ServicePLUS	Reisen	Bustransfer	direkt	ans	Schiff	nach	Bremerhaven	
und	zurück	im	4-Sterne	Luxus-Reisebus:	168,-	€	pro	Person.	•	alternativ:	An-/Abreise	mit	der	Bahn	168,-	€	pro	Person.

2-Bett Balkon Kabine

Buchungs-Code:	
Nussbaum2

Vermittler:	
ServicePLUS	Reisen	GmbH	
Hauptstr.	9	•	68526	Ladenburg Email:	info@serviceplusreisen.de

Freuen Sie sich auf Dublin

Stonehenge (Southampton)

Traumkreuzfahrt in den Sommerferien 2018Traumkreuzfahrt in den Sommerferien 2018

Willkommen an Bord von Mein Schiff 3

Tel. 06203 - 922 133

Bustransfer zum Schiff: nur 168,- €**
ab	Weinheim	/	Karlsruhe	/	Heilbronn

1 Die aufgeführten Aktionspreise gelten pro Person - Stand 01.03.2018 und können Nachfrage bedingten Schwankungen unter-
liegen. Bei Buchung gilt der jeweilige Aktions-Tagespreis  • limitiertes Kontingent • Preisangaben gelten pro Person • Veranstalter 
Kreuzfahrt: TUI Cruises GmbH, Heidenkampsweg 58, 20097 Hamburg • Haustürservice: ServicePLUS Reisen GmbH, Ladenburg 

Haustürabholung	auf	Anfrage	buchbar.

Kabine	/	Kategorie Aktionspreis 1 
1.	/	2.	Person

Katalogpreis
1.	/	2.	Person

Kind bis 14 J.
im	3.	/	4.	Bett

2-Bett	Innen	Kabine (FLEX)	 2.395,- € (Kat.	A)		2.988,-	€ 120,-	€

2-Bett	Außen	Kabine	 (FLEX)		2.795,- € (Kat.	A)		3.128,-	€ 120,-	€

2-Bett	Balkon	Kabine (FLEX)		3.095,- € (Kat.	A)		3.788,-	€ 120,-	€
Die	Kabinen-Nr.	bei	FLEX-Preisen	erhalten	Sie	mit	Ihren	Reiseunterlagen	mitgeteilt.	Kabinen	mit	verbindli-
cher	Kabinen-Nr.	bei	Buchung	sind	gegen	Aufpreis	in	verschiedenen	Kategorien	buchbar,	z.B.	Kat.	A.
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Wirtschaft regional

IG BAU: 

Löhne auf den Dächern steigen
RNK. (pm/red). Der Job in 
der Höhe zahlt sich aus: Für 
die rund 330 Dachdecker im 
Rhein-Neckar-Kreis gilt ein 
neuer Facharbeiter-Mindest-
lohn. 

„Dachdecker, die einen Gesel-
lenbrief in der Tasche haben, 
müssen jetzt mindestens 12,90 
Euro pro Stunde bekommen“, 
so Wolfgang Kreis von der IG 
BAU Nordbaden. Das Plus für 
Vollzeit-Beschäftigte liegt damit 
bei rund 120 Euro im Monat. 

Alle Dachdeckerbetriebe müs-
sen sich an die Lohnuntergrenze 
halten. Die Gewerkschaft rät den 
Dachdeckern im Rhein-Neckar-
Kreis, ihre nächste Lohnabrech-
nung zu prüfen. „Besonders 
Fachleute müssen darauf achten, 
nicht mit einem Helfer-Min-
destlohn von 12,20 Euro abge-
speist zu werden“, sagt Kreis. 
Gewerkschaftsmitgliedern, die 
in einem Innungsbetrieb arbei-
ten, steht sogar der Tariflohn zu. 
Der liegt derzeit bei 18,08 Euro 
pro Stunde, so die IG BAU.

Gesellen im Dachdeckerhandwerk müssen ab sofort mindestens 12,90 Euro 
pro Stunde bekommen, so die IG BAU.  Foto: IG BAU

VRN-Jahresbilanz für 2017

Stabile Fahrgastzahlen und mehr Fahrgeldeinnahmen
(pm/red). In der Jahresstatistik 
für 2017 blieben die Fahrgast-
zahlen weitest gehend stabil. 
Die Zahl der beförderten Per-
sonen, die im letzten Jahr mit 
Bus und Bahn im Verkehrs-
verbund Rhein-Neckar (VRN) 
unterwegs waren, betrug rund 
309,1 Millionen Menschen. 
Dies sind 0,1 Prozent weni-
ger als im Vorjahr. Die Ver-
kehrsunternehmen im VRN 
konnten bei den Fahrgeldein-
nahmen für das Jahr 2017 bei 
einer Tarifanpassung von 2,1 
Prozent einen Zuwachs von 
rund 2,7 Prozent erzielen. Die 
Einnahmen betrugen in 2017 
insgesamt rund 311,6 Millio-
nen Euro.

Der Stammkundenanteil mit 
Zeitkarten sank leicht auf 90,7 
Prozent. Dafür verantwort-
lich waren in erster Linie die 
Rückgänge bei den Jahreskar-
ten Jedermann und der ver-
bundweit gültigen Jahreskarte 
MAXX-Ticket für Schüler und 
Auszubildende.
„Mit dem Verbundergebnis 
können wir zufrieden sein. Es 
unterstreicht, dass die Menschen 
im VRN auf verbundweit gültige 
Jahreskarten zurückgreifen, um 
mit Bus & Bahn umweltfreund-
lich und nachhaltig unterwegs 
zu sein. Deshalb konnten wir 
starke Zuwächse beim Rhein-
Neckar-Ticket und vor allem 
beim Firmen-/Job-Ticket ver-
zeichnen. Demografisch beding-
te Rückgänge bei den Zeitkar-
ten Ausbildung prägen aller-
dings weiterhin die Bilanz“, sagte 
Volkhard Malik, Geschäftsfüh-
rer der Verkehrsverbund Rhein-
Neckar GmbH (VRN GmbH).

Einzelfahrscheine
Im Bereich der Einzelfahrschei-
ne wurden bei den Erwachse-
nen (+ 0,03 Prozent), bei Kin-
dern (+ 4,48 Prozent) und dem 
BC-Ticket (+ 12,55 Prozent) 
Zuwächse erzielt.
Bei den Tageskarten war die 
Entwicklung weiter sehr positiv. 
Hier konnte ein Zuwachs von 
(8,12 Prozent) erzielt werden. 
Die Jugendgruppen-Karte wur-

de mit (-4,05 Prozent) weniger 
genutzt.

Elektronische Vertriebswege 
immer beliebter
Immer mehr Fahrgäste nutzen 
die Möglichkeit, den Fahrschein 
online oder als Handy-Ticket zu 
erwerben. Obwohl das digitale 
Fahrkartenangebot noch nicht 
alle Fahrscheinarten umfasst, 
steigt die Nutzung und damit 
der Verkauf der Tickets.
So konnte im letzten Jahr bei den 
Online- und Handy-Tickets ein 
Umsatz von rund 7,5 Millionen 
Euro erzielt und damit gegen-
über dem Vorjahr um mehr als 
die Hälfte gesteigert werden. Der 
größte Anteil entfällt dabei auf 
die online erwerbbaren Semes-
ter-Tickets.
Beim Luftlinientarif, der über 
die beiden Apps eTarif und 
ticket2go angeboten wird und 
auf einem CheckIn/Check-
Out-System basiert, konnte der 
Umsatz mit rund 630 Tausend 
Euro gegenüber dem Vorjahr 
mehr als verdoppelt werden.

Fazit
Der ÖPNV im Verkehrsverbund 
Rhein-Neckar stellt das Rück-
grat der Mobilität vor allem in 
der Metropolregion dar. Mit 
einem auf die Kunden zuge-
schnittenen Tarifangebot und 
ein darüber hinaus multimo-
dales Angebot zusammen mit 
VRNnextbike und stadtmo-
bil ergänzen sich die Möglich-
keiten, günstig, nachhaltig und 
umweltschonend im Verbund-
raum mobil zu sein.
Im Zuge der Digitalisierung 
werden wir das Mobilitätsan-
gebot für unsere Kunden weiter 
vernetzen und vor allem Online 
ausbauen. Die VRN-App bietet 
jetzt nicht nur die Möglichkeit, 
auf alle Infos zu Bus und Bahn 
zuzugreifen, sondern auch die 
Angebote von CarSharing und 
VRNnextbike zu nutzen. Mög-
lich macht das die elektronische 
Mobilitätsauskunft.
Die neue interaktive Karte des 
VRN ergänzt die Planung eines 
Ausfluges mit weiteren interes-
santen Hintergrundinformati-

onen, spannenden Tipps und 
weiterführenden Links. Nach 
der erfolgreichen Inbetriebnah-
me der Stadtbahn Nord wird im 
neuen Mannheimer Quartier 
FRANKLIN noch in diesem 
Jahr erstmals ein elektrisch und 
automatisiert fahrender Minibus 

getestet, der die Bewohner zur 
Stadtbahn bringen soll. Obers-
tes Ziel bleibt weiterhin, den 
ÖPNV für unsere Kunden quali-
tativ hochwertig weiterzuentwi-
ckeln und auszubauen bzw. dar-
über hinaus für die jeweiligen 
Bedürfnisse bezahlbar zu halten.

 Foto: coco194/iStock/Thinkstock
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Sport regional

Heidelberg Hunters - American Football

Football hautnah erleben bei den Heidelberg Night Lights III
Heidelberg. (pm). In den USA 
hat Football gerade Pause, in 
der Metropolregion Rhein-
Neckar geht es jetzt wieder 
richtig los. Nach der langen 
Offseason-Zeit starten die 
Heidelberg Hunters erneut mit 
ihrer Night-Lights-Reihe. Bei 
Flutlicht im Fritz-Grunewald-
Sportpark stellen sie sich zum 
Auftaktspiel am Samstag, 31. 
März, ab 17.30 Uhr den Uni-
corns II aus Schwäbisch Hall.

Vorbereitungen  
auf die neue Saison
Die Zeit stand nicht still bei 
den Jägern, in der footballfrei-
en Zeit formierte sich ein neuer 
Trainerstab, neue Spieler wur-
den in die Reihen integriert und 
ein striktes Programm durchge-
zogen.
Mehr Infos zu den Heidelberg 
Hunters gibt es auf Facebook,  

Instagram und natürlich auch 
auf www.heidelberg-hunters.de

Die nächsten Spieltermine
Samstag, 31. März, ab 17.30 Uhr 
vs. Schwäbisch Hall Unicorns ll 
im Fritz-Grunebaum-Sportpark 
Heidelberg
Samstag, 7. April, ab 17 Uhr 
vs. Reutlingen Eagles auf dem 
HTV-Platz Heidelberg
Samstag, 5. Mai, ab 17 Uhr vs. 
Offenburg Miners auf dem HTV 
Platz Heidelberg

Eintritt
Karten für die Spiele gibt es für 
3 Euro im Vorverkauf bei der 
Sparkasse Heidelberg (Filiale 
Eppelheim), im Dubliner Pub 
& Hotel Heidelberg, bei Anar-
chist Tattoo Collective Heidel-
berg und beim Getränkehan-
del Fein in Heidelberg und für 
5 Euro am Spieltag an der Kasse.

Hintergrund
Nach der neuen Ligeneinteilung 
in Baden-Württemberg treten 
die Seniors diese Saison in der 
Landesliga an. Diese setzt sich 
neben den Heidelberg Hunters 
aus folgenden Teams zusam-

men: Böblingen Bears, Fellbach 
Warriors, Kornwestheim Cou-
gars, Ludwigsburg Bulldogs, 
Offenburg Miners und Reutlin-
gen Eagles. Somit freuen sich 
die Heidelberger auf zwölf Spie-
le (sechs Heimspiele).

Die Heidelberg Hunters starten in die neue Saison Foto: laud

Bosch Hockenheim Historic auf dem Hockenheimring 

Historische Rennfahrzeuge aus allen Klassen und Epochen
Hockenheim. (pm).  Die ganze 
Vielfalt des historischen Renn-
sports – in familiärer Atmo-
sphäre: Unter diesem Leitmo-
tiv begrüßt die Veranstaltung 
„Bosch Hockenheim Historic 
– Das Jim Clark Revival“ die 
Besucher vom 20. bis 22. April 
auf dem Hockenheimring. 

Fahrzeuge aus allen Epochen 
und Klassen und ihre Besit-
zer wollen drei Tage lang für 
ein  Spektakel auf der Rennstre-
cke und Unterhaltung auf dem 
gesamten Gelände des Hocken-
heimrings sorgen. Insgesamt 15 
Serien zeigen sich den Zuschau-
ern – in neun davon sind Ren-
nen angesagt.
Das „Jim Clark Revival“ wurde 
zu Ehren des schottischen For-
mel-1-Weltmeisters initiiert, der 
am 7. April 1968 bei einem tra-
gischen Unfall auf dem Hocken-
heimring starb. Die Strahlkraft 
des Rennfahrers Clark und der 
Marke Lotus wird besonders von 
zwei Rennserien lebendig gehal-
ten, die bei der Bosch Hocken-
heim Historic antreten: dem 

Lotus Cup Europe sowie der 
Historischen Formel 2. 

Ticketpreise 
Für zehn Euro können Inte-
ressierte am Freitag „Probe-

gucken“, je 30 Euro kostet ein 
Tagesticket für Samstag oder 
Sonntag, 45 Euro das gan-
ze Wochenende. Rollstuhlfah-
rer und Kinder bis einschl. 14 
Jahren haben freien Eintritt 

– Fahrerlager und freie Sitz-
platzwahl inklusive. Tickets 
gibt’s über den Online-Ticket-
shop oder unter Tel. 06205 950-
222. Weitere Infos unter www.
hockenheim-historic.de

Historische Rennfahrzeuge zeigen auf dem Hockenheimring, was sie können.  Foto: Hockenheim-Ring GmbH
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Neues aus demNussbaum Club
Ausgabe März/April 2018

Liebe Leserinnen und Leser,

in unserer Februar-Ausgabe hatten wir die
Gelegenheit genutzt, um Ihnen auf die Fra-
gen in Bezug auf den Nussbaum Club zu
antworten, die bei uns in letzter Zeit ver-
mehrt eingegangen sind. Zum Beispiel:

Wie kann man Club-Mitglied werden?
Mit dem Schlemmerblock 50 % sparen
Teilnahme bei Verlosungen/Gewinnspielen
usw.

Bitte achten Sie hierzu auch auf die einzel-
nen themenbezogenen Füllanzeigen in
Ihrem Mitteilungsblatt. Dort werden auch
nochmals ganz speziell einzelne Themen
zum Nussbaum Club behandelt und erklärt.

Retro Classics® - weltweit größte Oldtimer-
messe – erfolgreiche Zusammenarbeit

Im Rahmen der Retro Classics® - weltweit
größte Oldtimermesse, die im März 2018 in
Stuttgart stattfand, gab es in unseren Mittei-
lungsblättern eine große Verlosungsaktion
für unsere Leser.

Die Verlosungsaktion war ausgesprochen
beliebt und kam sehr gut an.

An dieser Stelle möchten wir auch nochmals
den glücklichen Gewinnern gratulieren und
uns bei allen für die rege Teilnahme bedanken:

Claudia Füllemann aus Ostfildern
Ute Schick aus Denkendorf
Heinz Eckstein aus Nürtingen
Dagmar Kolb aus Esslingen
Joachim Kratt aus Aldingen
Ralf Gebauer aus Oberboihingen
Sandra Schmid aus Filderstadt
Dorothea Pfau aus Plochingen
Torsten Stock aus Ostfildern
Yvonne Gilch aus Pfinztal
Annette Blessing aus Ebersbach
Rolf Oswald aus Denkendorf
Desislava Treder aus Albershausen
Jürgen Geschke aus Haiterbach
Lisa Krüger aus Tiefenbronn
Norbert Krämer aus Malsch
Harald Brand aus Ostfildern
Andrea Scharmann aus Plochingen
Joachim Dollmayer aus Köngen
Marc Roth aus Fischbach

Reiseseiten

Wir hatten bereits darüber berichtet, dass
die Reisebegeisterten mit der regelmäßig

erscheinenden Reisehummel-Seite von at-
traktiven Reisezielen und Angeboten pro-
fitieren können. Als weiteren Reisepartner
konnten wir mittlerweile ServicePlus Reisen
gewinnen. Hier erwarten Sie ebenfalls span-
nende und tolle Reiseangebote z.B. Großbri-
tannien & Irland.

Übrigens: Freuen Sie sich mit uns im Rahmen der
Vorteilswelt-Serie auf die ab April monatlich er-
scheinenden Kreuzfahrt-Angebote von unserem
neuen Partner Royal Caribbean International.

www.nussbaum-medien.de
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Brühler Bestattungsinstitut GREDEL
Brühl, 7 15 28 (Inhaber BVS Gaa & Co. Schwetzingen)
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Std. für Sie erreichbar

Bestattungen Rathmann
Familientradition seit 1968
- Sterbevorsorge
- Beisetzung auf allen Friedhöfen

Im Rheinfeld – am Friedhof Rohrhof • 68782 Brühl

telefon 06202 65261
www. bestattungen-rathmann.de · 24 std. für sie erreichbar

G

m

b

H

Hedwig
Kohl

Herzlichen Dank
sagen wir allen, die sich in
stiller Trauer mit uns verbunden
fühlten und ihre Anteilnahme
in so vielfältiger Weise zum
Ausdruck brachten.

Besonderer Dank gilt:
Herrn Pfarrer Bertsch
für die würdige Gestaltung
der Trauerfeier, der Praxis
Dr. Ditter /Dr. Xie für die
ärztliche Betreuung sowie
Rita und Familie Pister

Otto Kohl
im Namen aller Angehörigen

Brühl, im März 2018

† 6. März 2018

STRAUB BESTATTUNGEN
Wildemannstraße 15 ∙ 68723 Schwetzingen
Schwetzinger Str. 4 ∙ 68723 Plankstadt
Mannheimer Str. 90 ∙ 68723 Oftersheim

06202 - 12031
www.straub-bestattungen.de

Wir laden Sie ein, mit uns
über die letzten Dinge

zu sprechen.
Vertraut mit denVertraut mit denVertraut mit denVertraut mit den
Menschen in der Region.Menschen in der Region.

Foto: Thinkstock/KatarzynaBialasiewicz

as Leben
kann nur im Rückblick verstanden werden,

doch es muss vorausschauend gelebt werden.
Sören Kierkegaard

D
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STEUERBERATER

Beratung · Installation · Kundendienst ·Wartung
MeisterbetriebMichael Rößler

Werkstatt und Verkauf:
Mannheimer Straße/Ecke Breslauer Straße · 68775 Ketsch

Unsere Öffnungszeiten:
Dienstag - Samstag 10:00 - 13:00 Uhr
Freitag 15:00 - 17:30 Uhr

Tel. 06202 608068 oder 0170 8009679 · Fax 06202 608069 · www.badewelt.de

Sonnenschutz
Rollladen Tore+

Sie haben ein
Steuerproblem?
Abhilfe schafft:
Steuerberater
Dipl.-Kfm. Friedrich Bänziger
Heidelberg /Plankstadt

Steuern, nicht rudern!
Komplettbetreuung für: Vermieter, Selbständige,

Personen- und Kapitalgesellschaften,
Vermögensnachfolge, Erbschaftsteuer,

Nachlassverwaltung u. a.

Termine nach Vereinbarung:
In Kooperation mit Rechtsanwälte Spillner & Spitz

Tel. 06221/1474-0 · Hotline 0179/8560800

JETZT AB 199,00 EUR
IM MONAT LEASEN.*

IHR UPGRADE
FÜR DOWNTOWN.

MINI COMFORTLEASINGBEISPIEL*:
MINI ONE COUNTRYMAN.
Neuwagen, 75 kW (102 PS), Moonwalk Grey metallic, Stoff Firework
Carbon Black, PDC, Ausstattungspaket Pepper, Klimaautomatik, u.v.m.

Monatliche Leasingrate: 199,00 EUR*

Anschaffungspreis: 23.088,53 EUR
Leasingsonder-
zahlung: 1.217,00 EUR
Laufleistung p.a.: 10.000 KM

Kraftstoffverbrauch: kombiniert: 5,5 l/100 km, innerorts: 6,7 l/100
km, außerorts: 4,8 l 100 km, CO

2
-Emission kombiniert: 126g/km,

Energieeffizienzklasse B. Zzgl. Zulassung und Transport i.H.v.
860,00 EUR.

* Ein unverbindliches Leasingbeispiel der BMW Bank GmbH, Heide-
mannstr. 164, 80939 München; alle Preise inkl. 19% MwSt.; Stand
03/2018. Ausgestattet mit Schaltgetriebe. Statt der Anzahlung
nehmen wir gerne Ihr Gebrauchtes Automobil in Zahlung.
**Gebunden für die gesamte Vertragslaufzeit.

69123 Heidelberg
In der Gabel 12
Tel.: 06221/7366-110, Herr Bienert
www.mini-krauth.de

Autohaus Krauth GmbH & Co. KG

DER MINI ONE COUNTRYMAN.

Der MINI One Countryman:
Besserer Platz, schönere Aussicht, unser größter MINI.

Sollzinssatz p.a.**: 2,49 %
effektiver Jahreszins: 2,52 %
Laufzeit: 36 Monate
Gesamtbetrag: 8.382,00 EUR

Motorisierung laut Angebot.

Unsere weiteren Standorte:
Meckesheim, Sinsheim,Walldorf,
Hockenheim und Mosbach.

MINI Service Standorte:
Hockenheim, Sinsheim.
iPhone Apps kostenlos erhältlich

Wir vermitteln Finanzierungsverträge ausschließlich an die BMW
Bank GmbH, Heidemannstr. 164, 80939 München.

Kraftfahrzeuge Stefan Grafenhorst GmbH · Kfz Meisterbetrieb · Gleisstr. 16 · 68766 Hockenheim
Tel.: 0 62 05 / 47 79

Autoglasreparaturen und Montage alle Fabrikate
Komplettabwicklung mit Ihrer Versicherung

Autoglas - Zentrum
Hockenheim/Talhaus

.
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IMMOBILIEN-VERKÄUFE

IMMOBILIEN-KAUFGESUCHE

VERMIETUNG

Barrierefreie Eigentumswohnungen
in Oftersheim Mitte
Mehrgenerationen-Quartier mit Fahrstuhl und Tiefgarage.
Exklusive Dachwohnung 3 ZKB, Südbalkon, 89 m2 € 349.000.--
Luxus Maisonette-Wohnung, 3,5 ZKB, 2 Bäder, Galerie,
Südbalkon, 114 m2 € 499.500.--
Bezug ab 06.2019 Musterwohnung vorhanden
M&H Wohnungsbau Tel. 06202-6085600
mhwohnbau@t-online.de

Hallenplätze
L = 9,50 m; B = 5,00 m; Toreinf. H = 3,95 m
Strom, Wasser vorh.; HZG. möglich, videoüber-
wacht, 6,00 €/m², 30 € NK zzgl. gesetzl. MwSt.

Telefon 06202 - 64469

Brühl, 3-Zimmer-Wohnung
mit ca. 72 m² Wfl., Erdgeschoss, Gas, EV 71 kWh (m² a),
Effizienzkl. C, Küche, Bad, WC, Diele, Balkon, Kellerraum,
TG-Stellplatz, KM 540,00 € + TG-Stpl. 40,00 € zzgl. NK

WIV Immobilien
Tel. 06202/959646 oder Mobil 0174/1878409

Immobilien
Sparkasse Heidelberg

Weitere interessante Angebote finden Sie
unter: www.s-immo-hd.de

Gut für Käufer.
Gut für Verkäufer.
Telefon 06221 511-5500
info@s-immo-hd.de

Unsere aktuellen Immobilienangebote

Abkürzungsverzeichnis Pflichtangaben EnEV 2014: Verbrauchsausweis = V, Bedarfsausweis = B,
Energiebedarfs- oder Energieverbrauchswert in kWh/(m²a),
Energieeffizienzklasse (A+ bis H)

4-FH in Oftersheim
2 x 2 ZKB + 2 x 3ZKB, Gesamtwohn-
fl. ca. 220 m², Grundst. ca. 309 m²,
Bj. 1955, 3 Whg saniert, vermietet,
EnEV: B, 267 kWh/(m²a), Gas
(0-11947) € 395.000,–

DHH in Oftersheim
5 Zi., Wohnfl. ca. 142 m², Grundst.
ca. 250 m², Bj. 1976, Terrasse, Bal-
kon, Hobbyraum (UG), Garage, Stell-
pl., frei, EnEV: B. 271 kWh/(m²a), Öl
(0-12684) € 365.000,–

DHH in Schwetzingen - Hirschacker
4 - 5 Zi., Wohnfl. ca. 120m², Grundst.
ca. 386m², Bj. 1972, Terrasse, Dacht-
errasse, Garage,mod.bedürftig., frei,
EnEV: B, 220,7 kWh/(m²a), Öl (2006)
(0-12533) € 389.000,–

Grundstück in Schwetzingen
ca 450 m², Randlage von Schwetzin-
gen, voll erschlossen, bebaubar mit
freist EFH oder evtl 2-FH (lt B-Plan),
sofort bebaubar
(0-12768) € 299.000,–

www.garant-immo.deRufen Sie mich an! Sie erreichen mich unter: Tel. 0621 / 84 55 78-29

Wir suchen großes EFH oder Villa
für Unternehmer bis 2.2 Mio -
RH/DHH/große Wohnung für
junge Familie bis EUR 500.000, +
2-3 Zi.-Whg., auch vermietet für
Kapitalanleger bis 230.000 ,-
Ihr Ansprechpartner:
Peter Knapp
Tel.0621 / 84 55 78-29
p.knapp@garant-immo.de

„Ich bin Bankkaufmann, in Geldfragen macht mir keiner
etwas vor, aber in Immobilienfragen vertraue ich den Experten der Garant
Immobilien, denn Erfahrung ist in keinem Beruf zu ersetzen.“ Rufen Sie uns
an, mit uns kann man reden. Gut, wenn man die Experten an seiner Seite hat.

Suche 4 ZKB oder 1Familienhaus
In Brühl / Rohrhof. 800 € Warm. Handynummer :
017656380643. Erreichbar ab 15:30 Uhr.

Bezahlbare 2-Zimmer-Wohnung
gesucht! Keine Haustiere/ Nichtraucherin/ Angestellte.
 017641527566

Brühl, Zentrum, moderne 1 ZKB,
EG ca. 30 m², Küchenzeile und Badmöbel, Kellerteil, Fahr-
radabstlp., an Einzelperson ab sofort zu vermieten. Miete
280 € + NK + Kaution.  06202-4099247 (AB)

47 jährige Frau mit
Festanstellung sucht dingend eine gemütliche kleine 1-2
Zimmer Wohnung oder Apartment in Schwetzingen und
Umgebung (+/- 15 km) für ca. 500 € kalt. Gerne mit Bal-
kon oder Gartenmitbenutzung. Tel: 0151 75019711
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STELLENANGEBOTE

STELLENGESUCHE

IMMOBILIEN

DIE GUTE TAT

Aktuell werden unsere Medienkanäle durch eine innovative
BürgerApp ergänzt, umdamit unsereMarktpräsenz nochweiter
stärken zu können. Damit können Abonnenten lokale Inhalte
zusätzlich über das Smartphone personalisiert und ortsüber-
greifend lesen und ortsansässige Unternehmen erhalten eine
weitere Plattform sich zu präsentieren.

Wir stärken Heimat!Werden Sie ein Teil von uns!

Nussbaum Medien arbeitet intensiv an der Zukunft der lokalen
Kommunikation. E-Commerce, BürgerApp mit personalisierten
Inhalten, dem Online-Marktplatz kaufinBW und eine Nussbaum
Card zur Unterstützung unserer Print-Produkte sind ein Teil un-
serer Strategie, NussbaumMedien in die Zukunft zu führen.

Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann senden Sie Ihre aus-
sagekräftigen Bewerbungsunterlagenmit Angaben zum frühest-
möglichen Eintrittstermin und Ihrer Gehaltsvorstellung sowie
unter Nennung der Stellenkennziffer KN 063 an:
personal@knvertrieb.de

Ihre Aufgaben
■ Telefonische Beratung und Betreuung

unsererWerbekunden im In- und Outbound

■ Werbeverkauf für Print- und Online-Produkte

■ Gewinnung von Neukunden
und Pflege Ihres Kundenstamms

■ Erstellen von kundenindividuellen Angeboten
mit abschlusssicherer Nachverfolgung

■ Sichere Auftragsabwicklung

■ Aufbau langfristiger Kundenbeziehungen

Ihr Profil
■ Kommunikations- und Kontaktstärke

■ Strukturierte und ergebnisorientierte Arbeitsweise

■ Freundliches und sicheres Auftreten

Ihre Qualifikation
■ Abgeschlossene kaufmännische Ausbildung

■ Berufserfahrung im Telefonverkauf

■ PC-Kenntnisse (MS Office)

550Mitarbeiter 370Orte 1,1 Mio. Haushalte/Woche

KN 063 Wir suchen ab sofort zunächst befristet einen

Verkaufsmitarbeiter (m/w)
im Bereich Anzeigenvertrieb
Innendienst
für denVertrieb unserer lokalen Print- und
Onlineangebote (39 Stunden/Woche)

K. Nussbaum Vertriebs GmbH
Personalabteilung
Opelstraße 29 ∙ 68789 St. Leon-Rot

www.knvertrieb.de

La Vita - Ambulanter Pflegedienst mit Tagespflege
…Unser Einsatzbereich wird noch größer - unser Team auch!

Wir suchen ab sofort Verstärkung für unser Team:
• Pflegefachkrafte AP, APH, KS (m/w), MTA in Teilzeit und Vollzeit
• Pflegehelferin (Erfahrung erwünscht) in Teilzeit und Vollzeit

Sie bringen mit:
Fachliche Kenntnisse, ein freundliches und soziales Auftreten,
Motivation und Belastbarkeit, eine ausgeprägte Teamfähigkeit,
Loyalität und Kommunikationsfreude.

Ihnen wird geboten:
Ein unbefristetes Arbeitsverhältnis, ein leistungsgerechtes
Gehalt je nach Qualifikation und Erfahrung, ein angenehmes
Arbeitsklima in einem tollen Team, eine interessante und
abwechslungsreiche Tätigkeit, Zulagen für Nacht-, Sonntags- und
Feiertagsarbeit, Fort- und Weiterbildungsangebote.

Fühlen Sie sich angesprochen? Dann rufen sie uns an und schicken/
mailen Sie uns schnellstmöglich Ihre Bewerbungsunterlagen zu!

La Vita-Ambulanter Pflegedienst mit Tagespflege
Lanzstraße 6, 68804 Altlußheim (Z.Hd PDL Ilg)
Tel.06205-2551792 · Mobil 0176-42563348
info@lavita-pflegedienst.de · www.lavita-pflegedienst.de
Facebook: La Vita Pflegedienst

Gärtner sucht Arbeit
Herbstrückschnitt, Baumrückschnitt,
Heckenschnitt, Baumfällung, Rollrasen,
Grünschnittentsorgung. Bin flexibel.
Bitte anrufen unter
Telefon 0176 41913381

Couch-Garnitur
sehr gut erhalten, an Selbstabholer zu verschenken.
Tel.Nr. 06202/10230

Garten zum Kauf gesucht
Garten, Wiesengrundstück, Streuobstwiese, Acker oder
anderweitiges Grundstück zum Kauf gesucht. Gerne auch
verwildert. 500m² bis 5000m². Nahe Brühl. Es sollen Fei-
genbäume gepflanzt werden. Preis VHB. Tel./WhatsApp
0172-3894862 oder frank@aluttis.de. Für entsprechende
Hinweise aller Art bin ich Ihnen sehr dankbar.
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Wir sind ein weltweit führender Entwickler und Hersteller von
innovativen und hochwertigen Werkzeugen und Maschinen.

Zur Verstärkung unseres Teams in Hockenheim suchen wir

- Auszubildende/-n zum
Zerspanungsmechaniker ab September 2018

- Konstrukteur (m/w)
- Zerspanungsmechaniker
Fachrichtung Drehtechnik (m/w)

Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann freuen wir
uns auf Ihre aussagekräftige Bewerbung.

Ansprechpartner: Herr Werner Bliss,
Tel.: 0151/46735099 /Mail: Bliss@alfra.de
Alfra GmbH, 2. Industriestr. 10, 68766 Hockenheim
www.alfra.de

KÜCHENHILFE
Fleißige und freundliche für griechisches Restaurant
in Brühl, Weidweg. 9 gesucht.

Tel: 0170-4716960
bitte nur werktags von 12-15 Uhr anrufen.

WAS SIE TUN
· Bedienung verschiedener Verpackungsanlagen für Kaffee
· Versorgung der Verpackungsanlagenmit Materialien
·Qualitätskontrollen unterschiedlicher Produkte
·Durchführung von Reinigungsarbeiten

WAS SIE MITBRINGEN
· abgeschlossene Berufsausbildung
·hohes Verantwortungsbewusstsein
· große Einsatzbereitschaft
· Teamgeist

WAS WIR IHNEN BIETEN
·überdurchschnittliches Gehalt
·Urlaubs- undWeihnachtsgeld
·umfangreiche Einarbeitung
· gutes Arbeitsklima und einmodernes Arbeitsumfeld

WIE SIE SICH BEWERBEN
Mehr online, weniger schriftlich: Bewerben Sie sich bitte bevorzugt online
unter karriere.aldi-sued.de,
schriftliche Bewerbungen sind an
NewCoffee GmbH & Co. oHG,
Hockenheimer Straße 169,
68775 Ketsch zu richten.

... Kollegialität und
verbindliche Werte.

Maschinen- und Anlagenführer (m/w) für unsere
Kaffeerösterei in Ketsch

Um Ihnen den Lesefluss zu erleichtern, beschränkenwir uns auf männliche Bezeichnungen.
Bewerberinnen sind uns selbstverständlich gleichermaßenwillkommen.

Willkommen in der Welt des Kaffees.
Die NewCoffee GmbH & Co. oHG mit Sitz in Ketsch ist Teil der Unterneh-
mensgruppe ALDI SÜD. Mit zwei Kaffeeröstereien (Ketsch und Mülheim
an der Ruhr) bedienen unsere Roasting Specialists nahezu die gesamte
Produktpalette im Bereich Röstkaffee und produzieren nicht nur für die

nationalen und internationalen ALDI SÜD Gesellschaften, sondern auch
für externe Kunden. Zum weiteren Aufbau von NewCoffee suchen wir
einen Maschinen- und Anlagenführer (m/w) zumnächstmöglichen Zeit-
punkt.

Teil der Unternehmensgruppe ALDI SÜD

Haushaltshilfe für
Singlehaushalt in Rohrhof gesucht. 1x wöchentlich ca. 2
Stunden bei freier Zeiteinteilung. 0157-81711514

Haushaltshilfe in Brühl
gesucht. Wir suchen auf Mini-Job Basis eine selbstständi-
ge und zuverlässige Haushaltshilfe für unser EFH für ca. 3
Stunden in der Woche. Wir freuen uns auf Ihren Anruf un-
ter 0177-2573631 (ab 9 Uhr).

Freundliches Wesen mit dem
nötigen Gespür und dem grünen Daumen gesucht zur Un-
terstützng bei der Pflege des Zier.- und Nutzgartens.Tel. :
06202-278222
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GASTRONOMIE

VERSCHIEDENES

 0800 30 20 10 3 (kostenfrei)  www.malteser-wiesloch.de

Mehr als eine
warme Mahlzeit
Malteser Menüservice

Auch
an So

nn- un
d Feie

rtagen
!

ab

€ 6,10
ab

€ 6,10 

Ihr Spezialist für
Zäune und Tore.
Jetzt Katalog anfordern:
www.zaunteam.de, Tel. 07254-8396

Unser Verein sucht ausrangierte Drahtesel.
Jetzt kostenlose Abholung anmelden unter

www.fahrrad-spende.de oder Tel. 07156 3598074

Alte Fahrräder nicht zum Schrott!

gültig vom 02.04.bis 08.04.2018

7.10

Mo. Ravioli mit Ricottakäsefüllung, mediterranes Gemüse, Schokokuchen
Di. Deftige Käsespätzle mit Röstzwiebeln, Mischsalat, Obst
Mi. Geschmorte Schweinebäckchen in Bratenjus, Selleriepüree, Mischsalat, Pudding
Do. Spaghetti Bolognese Vegetarianamit Linsen und Gemüse, Vollmilch Dinkelwaffel
Fr. Welsfilet in Kräuterpanade, Juliennegemüse, Kartoffelpüree, Obst
Sa. Kleine Champignonköpfe in Sauerrahmsoße, Serviettenknödeln, Fruchtjoghurt
So. Zartes Kalbsgeschnetzeltes, Romanescogemüse, Reisnudeln, Gebäck

Wir stellen ab sofort (m/w) ein:
- Fachangestellte

für Bäderbetriebe
- Rettungsschwimmer (Leistungsschein Silber)
- Saunameister
für unsere Objekte sowie Kunden rund umWeinheim, Heidelberg, Mannheim
und Karlsruhe in Voll-, Teilzeit und geringfügig beschäftigt. Sie sind in einem
der Berufe qualifiziert oder sind begeisterter Schwimmer oder Saunagänger
mit der Bereitschaft zur Ausbildung, dann freuen wir uns auf
Ihre Bewerbung an: AQUALITY GmbH & Co. KG
Auf der Aue 2a · 69488 Birkenau · E-Mail: info@aquality-gmbh.de

Wir sindeinmi�elständisches FamilienunternehmenderSpiel-
zeugindustrie, ansässig in Schwetzingenundsucheneine
Assistenz der Geschä�sführung mit Schwerpunkt
Projektmanagement in Teilzeit (20Std.) abMai2018
Ihre Aufgaben: allgemeine Organisa�ons- und Sekretariatsaufgaben,
Mitarbeit bei Projekten und Sonderthemen mit Projektverantwortung,
Organisia�on von Terminen und Reisen, Erstellung von Analysen und
Entscheidungsvorlagen,BearbeitungvonPersonalfragen.
Ihr Profil: Idealerweise abgeschlossene kaufmännische Ausbildung,
mind. 3 Jahre relevanteBerufserfahrung imAssistenzbereich, sehr gute
Deutsch- und Englisch-Kenntnisse in Wort und Schri�, ausgeprägtes
konzep�onelles und strukturiertes Denkvermögen sowie sehr gute
Analysefähigkeiten, fundierte Kenntnisse von MS Office, hohesMaß an
Loyalität und Verantwortungsbewusstsein, Hands-on-Mentalität mit
einem hohen Grad an Eigenini�a�ve, Belastbarkeit, Flexibilität, Krea-
�vität sowieTeamfähigkeit.
.

Lagermitarbeiter/in in Teilzeit (20Std.) ab sofort
Ihre Aufgaben: Kommissionierung von Au�rägen, Sor�erung und
Einräumen der Eingangsware, interne Fer�gung von Produkten,
Zustellung und Abholung von Produkten mit Hilfe eines Kleintrans-
porters indernäherenUmgebung.
Ihr Profil: Erfahrungen im Lagerbereich, Deutschkenntnisse in Wort
und Schri�, zuverlässige und gewissenha�e Arbeitsweise, körperliche
Belastbarkeit, zeitliche Flexibilität wäre von Vorteil, einen gül�gen
FührerscheinKlasseB, Flexibilität, Eigenini�a�ve, sowieTeamfähigkeit.

Außerdembietenwir abSommer2018einen
Ausbildungsplatz zumIndustriekaufmann (m/w)und
DualenStudienplatz ander ibaHeidelberg (m/w)an.

Wir bieten interessante, verantwortungsvollen Stellen und freuen uns
auf Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen als PDF unter Angabe
Ihres frühesten möglichen Eintri�stermins und wenn möglich Ihrer
Gehaltsvorstellung.

Heless GmbH
Zähringer Straße 45 | 68723 Schwetzingen
Telefon: 06202 – 9393-29 | E-Mail: jobs@heless.de

Werden Sie Teil unseres Teams!
Wir suchen eine/n

zahnmedizinische/nFachangestellte/n
in Teilzeit.

Wir bieten Ihnen einen interessanten Arbeitsplatz in einem
sympathischen, gut eingespielten Team bei leistungsorien-
tiertem Gehalt und flexibler Freizeit- und Urlaubsplanung.

Hauptstraße 55 · 68804 Altlußheim
06205/37555
Praxis-Dr-Zapf@gmx.de

Reinigungskraft
Zur Reinigung der Büroräume suchen wir
für samstags, auf geringfügiger Basis,
zum sofortigen Zeitpunkt eine Kraft.
Susanne Moll | Tel. 06202-2782-22

GESCHÄFTSANZEIGEN
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Oster-Aktion im KARIBIK SUN
ab sofort

Schauen Sie doch mal rein, es lohnt sich:

Für 30,- buchen wir Ihnen 35,-
Für 40,- buchen wir Ihnen 50,-
Für 50,- buchen wir Ihnen 65,-

zzgl. Chipkartenpfand für Neukunden!

Karibik Sun
Schwetzinger Straße 5
Brühl, Tel. 7 78 58

Frohe Osterfeiertagev w
%

ist da.
Alle Designs 2018

im Haus!
Schwetzingen - Dreikönigstr. 21

Ostern steht vor der Tür. Vor allem Kinder freuen sich auf die 
traditionelle Ostereiersuche, auf Schokoladenhasen & Co. Das 
 Osterfest ist auf dem besten Wege zum „zweiten Weihnachten“ zu 
werden und damit stellt sich für viele die Frage nach dem passen-
den Geschenk. Ostergeschenke dienen der kleinen Aufmerksam-
keit zwischendurch und sind in der Regel bescheidener als Weih-
nachtsgeschenke.

So hat der Osterhase neben Sü-
ßigkeiten für die Kleinen o�  
Outdoor-Spielsachen im Ge-
päck, schließlich ist es Frühling 
und die wärmere Jahreszeit lockt 
wieder zu Aktivitäten ins Freie. 
Wer reichlich Glück hat, darf 
sich dann zu Ostern sogar über 
einen Roller oder ein Fahrrad 
freuen. Aber auch für Regentage 
sorgt der Osterhase vor: Bücher, 
CDs oder Brettspiele sind selbst 
in Zeiten von Smartphone und 
PC bei den Kids beliebt. Und wie 
wär‘s mit kurzweiligen Familien-
erlebnissen als Geschenk?

Freizeit mit der Familie

Zusammen etwas mit der ganzen 
Familie unternehmen – damit 
macht man Kindern meist be-
sondere Freude. Bleibt doch im 
stressigen Alltag wenig Zeit da-
für. Großeltern und Eltern kön-
nen mit dem Nachwuchs zum 
Beispiel Eis essen gehen oder 
einen Zoo besuchen, zusammen 
Minigolf spielen, sich im Erleb-
nisbad vergnügen oder eine Fa-
milienausstellung im Museum 
einplanen. Großen Eindruck 
bei den Kleinen hinterlassen 
auch lodernde Osterfeuer, die 
traditionsgemäß am Ostersams-
tag allerorts die Nacht erhellen. 
Auch ein Briefumschlag voller 

Gutscheine, den die Kinder je-
derzeit einlösen können, bietet 
sich als Ostergeschenk an. „Ein 
Filmabend mit Popcorn – du 
darfst den Film aussuchen“ oder 
„Eine halbe Stunde länger wach 
bleiben“: Das sind nur einige 
der vielen Möglichkeiten für ei-
nen selbst gestalteten Gutschein. 
Ob Tiere, Natur, Sport oder 
Technik: O�  interessieren sich 
Mädchen und Jungen für ganz 
spezielle � emen. Warum also 
nicht mal ein Jahresabo für ein 
Kindermagazin verschenken? 
Damit fördert man gleichzeitig 
den natürlichen Lesedrang der 
Youngsters.

Und für die Erwachsenen?

An oberer Position auf dem 
Oster-Wunschzettel von Paaren 
etwa steht eine gemeinsame Zeit: 
gleich ob romantisch in trauter 
Zweisamkeit, als Erholungspha-
se im Rahmen einer Wellness-
Auszeit oder abenteuerlustig als 
Event oder Städtereise. Wenn 
es weniger aufwändig sein soll, 
kommen auch kleine Präsente 
wie Parfüms, Bücher Blumen 
oder modische Accessoires gut 
an – insbesondere, wenn es sich 
dabei um personalisierte Ge-
schenkideen handelt. (red/djd)

Foto: erperlstrom/iStock/Thinsktock

Foto: (c) Monkey Business Images Ltd



RECHTSANWÄLTE IN DER REGION

Anzeigen Nr. 13  •  31. März 2018  •  Brühler Rundschau

Dana Groen
Rechtsanwältin

Fachanwältin für Familienrecht

Kolpingstr. 1 – 68782 Brühl
Telefon 06202 4093096
www.kanzlei-groen.de

E-Mail: kanzlei-groen@web.de

Tätigkeitsschwerpunkte:
Familienrecht, Mietrecht, Erbrecht,

Verkehrsrecht, Allgemeines Zivilrecht

… höre ich in Beratungen o� . 
Mal mit einem triumphieren-
den, mal mit einem resignie-
renden Unterton und stets in 
der Überzeugung, dass der 
Fall damit entschieden sei. 
Das ist regelmäßig falsch.

Bei dem Begri�  „Aussage 
 gegen Aussage“ geht es um die 
zutre� ende Annahme, dass in 
einem Prozess generell  jeder 
die Tatsachen beweisen muss, 
die für ihn günstig sind.  

Beispiel: Wer als Arbeit-
geber wegen Diebstahls 
 kündigen will, muss  beweisen, 
dass der Arbeitnehmer ihn 
 bestohlen hat. Dass zwischen 
den  beiden Streitparteien 
 „Aussage  gegen Aussage“ 
steht, ist der Normalfall und 
hil�  bei der Lösung nicht 
 weiter. Entscheidend sind 
 andere  Beweismittel, z. B. 
 Zeugenaussagen. Nun benennt 
der  Arbeitgeber einen Zeugen, 
der behauptet, den Arbeit-
nehmer beim Stehlen    
beobachtet zu haben. Der 
Arbeitnehmer benennt 
 seine Ehefrau als Zeugin, 
die  behauptet, dass er zu der 
 betre� enden Zeit krank zu-
hause war.

Den Richter überzeugen
Jetzt steht im Prozess tat-
sächlich „Aussage gegen Aus-
sage“ und man könnte denken, 
dass der Arbeitgeber nun auf 
jeden Fall verliert. Das muss 

aber nicht sein. Entscheidend 
ist nicht, was die Zeugen
 sagen, sondern was das 
 Gericht glaubt. Dafür kommt 
es nicht nur auf die konkrete 
Aussage an, sondern auch auf 
das gesamte „Drumherum“. 
Ein guter Richter wird nicht 
nur die konkrete Beweisfrage
stellen, sondern Fragen zu 
allen möglichen Begleitum-
ständen und er wird genau 
darauf achten, wie sich der 
Zeuge bei der Aussage verhält. 
Es gibt dicke Bücher und psy-
chologische Studien darüber, 
wie man eine wahre Aussage 
von einer Lüge unterscheiden 
kann. Erst nach Ausschöp-
fung dieser Methoden der 
Vernehmungslehre bildet sich 
ein sorgfältiger Richter eine 
Überzeugung davon, welcher 
Zeuge die Wahrheit sagt und 
welcher lügt oder sich irrt. 
Dabei ergibt es sich durchaus, 
dass trotz widersprüchlicher 
Aussagen ein Beweis geführt 
werden kann, weil das Gericht 
eben einem Zeugen glaubt 
und dem anderen nicht.

Nur wenn sich das Gericht 
 absolut keine Überzeu-
gung bilden kann, welcher 
der  Zeugen die Wahrheit 
sagt, kann wegen „Aus-
sage gegen Aussage“ kein 
 Beweis geführt werden und 
es verliert derjenige den 
 Prozess, der die umstrittene
Tatsache beweisen musste. 
(Gerrit Naber/anwalt.de)

Da steht Aussage gegen Aussage…

Foto: Meinzahn/iStock/Thinkstock

Immer wieder mal kommt es 
bei Bauvorhaben vor, dass eine 
Handwerkerleistung Mängel 
aufweist. Lässt sich solch eine 
fehlerbeha� ete  Arbeit nach-
weisen, dann muss der betrof-
fenen Firma die Gelegenheit 
zur Mängelbeseitigung einge-
räumt werden. Doch wie viel 
Zeit steht einem Unterneh-
men dafür zu?

Frist zu kurz
In Nordrhein-Westfalen 
 stritten ein Bauherr und eine 
Firma für Haustechnik über 
diese Frage. Unter anderem 
ging es um eine defekte Heiz-
anlage, tropfende Wasserhäh-
ne und andere Mängel, die 
nachgebessert werden sollten 
- insgesamt ein komplexes 
 Problembild. Am 27. Dezem-
ber forderte der Bauherr vom 

Handwerker eine Nachbesse-
rung bis zum 7. Januar. Dem 
kam die Firma nicht nach. Die 
Justiz hielt diese Frist nach 
Information des Infodienstes 
Recht und Steuern der LBS 
für zu kurz. Eine Woche mehr 
und damit insgesamt 17 Tage 
wären im konkreten Fall  nötig 
gewesen. Die eingeräumte
Frist müsse „so bemessen sein“, 
dass der Schuldner  „unter 
größten Anstrengungen“
in der Lage sei, seine Fehler zu 
korrigieren, hieß es im Urteil. 
„Intensive Kontaktaufnahme-
versuche“ des Unternehmers 
zum Bauherrn gehörten dazu. 

Aber auch der Au� raggeber 
müsse sich kooperationsbe-
reit zeigen (Oberlandesgericht 
Düsseldorf, Aktenzeichen 
I-21 U 180/15). (ots/pm, LBS)

„Angemessene Frist“ - Richterspruch zur 
Mängelbeseitigung

Mario Bauer
R E C H T S A N WA LT

Heidelberger Straße  |  Brühl
Fon   | Fax  

Schwerpunkte und weitere Informationen: www.kanzlei-bauer-bruehl.de
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TICKETS: 0621 18190-333 · www.rhein-neckar-loewen.de
HANDBALL LIVE IN DER SAP ARENA

CHAMPIONS LEAGUE ACHTELFINALE
JETZT TICKETS SICHERN!

PGE VIVE KIELCE
OSTERSONNTAG 01.04. | 19 UHR

WIR GEGEN...
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Tankdemontage/Entsorgung

www.tankschutz-rothermel.de

76698 Ubstadt-Weiher (Zeutern)
Industriestr. 74 · Tel. 07253 26312

• Sanierung
• Innenhüllen
• Ölumlagerung
• Tankreinigung
• Instandhaltung
• Modernisierung
• Ein- und Ausbau
• neue Tanksysteme
• Wassertankumrüstung
• TÜV-Mängelbeseitigung
• Industrieanlagen & Demontagen
• Fachbetrieb nach WHG §19 SCC

von 500–500.000 ltr. Tankgrößen

Neuer Designboden
unter Ihren Füßen?
Bitteschön!

Rheingoldstr. 8 | 68199 Mannheim | Tel. 0621 / 851648
www.brenk-wohnen.de

Informationsveranstaltung
des Orthopädischen Zentrum Rhein Neckar

05. April 2018 · 17 Uhr
im Wieslocher Kulturhaus · Gerbersruhstr. 41 · 69168 Wiesloch

Die Teilnahme ist kostenfrei. Um Anmeldung wird gebeten.

Arthrose?
Osteoporose?

Gelenkschmerzen?

Rückenschmerzen?Bänder- & Sehnenschäden?

Bandscheiben?

Muskelverletzungen?

Schmerzen und Bewegungsprobleme im Alltag?
Wir stellen Ihnen unverbindlich einen innovativen Therapieansatz

ohne OP, Spritzen, Medikamente und Nebenwirkungen vor.

Erfahren Sie mehr über die MBST Kernspinresonanz-Therapie

go
od

luz
-F

oto
lia

Bewegungseinschränkungen im Alltag

veranstaltung@orthopaedie-sinsheim.de
07261 · 94955-50
Anrufbeantworter:
Anmeldung bitte auf
das Band sprechen!

Bauunternehmer übernimmt preiswert

0163 9470432

z Renovierungen
z Malerarbeiten
z Abbruch, Trägereinbau
z Flachdach- und

Terrassensanierung
z Fassadensanierung v

z Fundament und
Kellerwände isolieren

z Pflasterarbeiten
z Innenausbau

z Tapezieren
z Fliesen legen
z Gartenbaumit Baggerarbeiten

z Fassadensanierung von Haus oderWohnung

Renovierungen
Fliesen, Platten etc. legen
tapezieren etc.

Balkon & Terrassen
Entrümpelungen
Bagger- und Gartenbau
Service rund ums Haus0163 9470432

Sanierung: Wohnung,
Haus, Garage, Büro
Kellerwand-,
Fundament-, &
Flächenabdichtung

Tel. 06202 4096207

Ziegeldächer aller Art Schieferarbeiten
Gerüstbau

Flachdachsanierung Spenglerarbeiten
Mob. 0152 53620479 oder 0152 53620494

www.nussbaum-medien.de

– An unsere Anzeigenkunden –

Geänderter Anzeigenschluss
aufgrund Ostermontag

14Kalenderwoche

Alle Anzeigenschlüsse sind um einen Tag nach hinten verlegt.

Mo Di Mi Do Fr Sa So
02.04. 03.04. 04.04. 05.04. 06.04. 07.04. 08.04.

AusnahmenderAnzeigenschlüsse
Eberstadt (bleibt am Mittwoch), Krautheim (bleibt am Mittwoch)

EineÜbersicht desVerbreitungsgebiets
von Nussbaum Medien St. Leon-Rot und Nussbaum Medien Bad Rappenau finden Sie
unter www.nussbaum-medien.de/ueber-uns/verbreitungsgebiet

ANZEIGENSCHLUSS
für Brühl
MITTWOCH 16:00 Uhr
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AMBULANTER PFLEGEDIENST

Mannheimer Landstraße 25
68782 Brühl

Telefon (06202) 708-0
www.bo-ambulanterpflegedienst.de

B+O Ambulanter Pflegedienst

- Grundpflege
- Behandlungspflege
- Wundversorgung
- Parenterale Ernährung
- Hauswirtschaft
- Betreuung

- Menüservice
- 24h Rufbereitschaft
- kostenlose Beratung
- Freizeitangebote in
Kooperation mit dem
B+O Seniorenzentrum

Wir sind für Sie da:

Wer p� egebedür� ig wird, möchte dennoch so lange wie möglich 
in seinen eigenen vier Wänden bleiben. Man erhält sich dabei seine 
Selbstbestimmung und bleibt mobil – was gerade bei leichten Ein-
schränkungen durchaus möglich ist. Tatsächlich werden etwa drei 
Viertel aller P� egebedür� igen in Deutschland derzeit zu Hause 
gep� egt – Tendenz steigend.

Denn mit der Anfang 2017 in 
Kra�  getretenen P� egereform 
wird sich der Trend weiter ver-
stärken, schließlich liegt der 
Schwerpunkt der Reform auf 
verbesserten Angeboten für 
die P� ege zu Hause. Immer öf-
ter wird die P� ege dabei nicht 
mehr von Angehörigen oder 
Nachbarn, sondern von pro-
fessionellen P� egekrä� en eines 
zugelassenen P� egedienstes 
übernommen. Grundsätzlich 
unterstützen und beraten ambu-
lante P� egedienste bei allen Be-
darfen und Bedürfnissen in der 
P� egesituation.

Gesetzliche Pfl egever-
sicherung als „Teilkasko“

Trotz P� egereform bleibt die 
gesetzliche P� egeversicherung 
quasi eine „Teilkaskoversiche-
rung“ – das gilt nicht nur für 
die stationäre P� ege in einem 
Heim, sondern ebenso für die 
häusliche P� ege zu Hause. In-
dividuelle Wünsche und Extras 
kosten auch hier extra. Mit einer 
privaten P� egezusatzversiche-
rung kann man sich noch weite-
re Unterstützung leisten. Bei der 
Vielzahl der Tarife sollte man 
allerdings genau hinschauen. 
Wichtig ist insbesondere, dass 
auch der niedrige P� egegrad 1 
ausreichend abgesichert ist – 
denn gerade in den geringeren 

P� egegraden ist die Verweildau-
er statistisch gesehen deutlich 
länger als in den höheren P� e-
gegraden. 

Arzt kann Pfl egebett 
verschreiben

P� egende Angehörige sollten 
ihrem Rücken zuliebe früh-
zeitig an ein P� egebett für ihr 
krankes Familienmitglied den-
ken. „Wenn der P� egebedür� i-
ge körperlich eingeschränkt ist, 
rate ich auf jeden Fall dazu“, sagt 
Dr. Michael Vetter, Experte für 
P� egehilfsmittel. „Schon weil 
ich damit auf Knopfdruck eine 
rückenfreundliche Arbeitshöhe 
einstellen kann, meist in Hü� -
höhe.“ Sofern der Kranke einen 
P� egegrad habe, könne der Arzt 
eine Verordnung für das Bett 
ausstellen, die aber noch von 
der Kasse geprü�  werde. Viele 
p� egende Angehörige haben 
Experten zufolge Rückenproble-
me und Gelenkschmerzen, weil 
sie nach der Hauruck-Methode 
vorgehen. Dass es auch anders 
geht, kann man von Pro� s ler-
nen: „Führen und schieben, 
statt heben und tragen“, sollte 
das Motto sein, betont die Kran-
kenschwester und Praxisanleite-
rin Anja Hirsch vom Klinikum 
München-Harlaching. (djd/ots/
pm, Wort und Bild Verlag „Seni-
oren Ratgeber“/red)

PFLEGEDIENSTE
IN DER REGION

Foto: Halfpoint/iStock/Thinkstock

Foto: AlexRaths/iStock/Thinkstock
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Menschen mit Behinderungen haben das Recht ihr Leben eigen-
verantwortlich zu bestimmen. Althergebrachte Rehabilitations-
konzepte, die ausschließlich unter der Kontrolle von Fachkrä� en 
und Fremdein� üssen stehen, können dabei hinderlich sein. Auch 
aus diesem Grund entwickelte sich im vergangenen Jahrhundert 
eine internationale Behindertenbewegung, die sich für Selbstbe-
stimmung und Chancengleichheit einsetzt.

Eine ihrer Errungenscha� en ist 
die sogenannte Assistenzp� e-
ge. Ein selbstbestimmtes Leben 
in den eigenen vier Wänden. 
Das ist der Wunsch vieler Men-
schen mit Behinderung. Dank 
der Assistenzp� ege lässt sich 
der Tagesablauf individuell nach 
den eigenen Wünschen und Be-
dürfnissen gestalten. Assistenz-
nehmerInnen erhalten eine per-
sönliche Assistenzkra� , welche 
eigenständig ausgewählt, einge-
arbeitet und koordiniert wird. 

Größtmöglich selbst-
bestimmt leben

Denn das Ziel der Assistenz-
p� ege ist es, eine größtmögliche 
Selbstbestimmung der Assis-
tenznehmerInnen zu bewirken 
und die Lebensqualität zu erhal-
ten – trotz behinderungsbeding-
ter Einschränkungen. Unterstüt-
zung gibt es dementsprechend 
nur in den Lebensbereichen, in 
denen sie gewollt und benötigt 
wird. Dazu zählt auch das Be-
treute Wohnen. 

Betreutes Wohnen

Es ist ein grundlegendes Bedürf-
nis jedes Menschen, die freie 
Wahl des Wohnortes zu haben. 
Betreutes Wohnen bietet Men-
schen mit Behinderungen eine 
Alternative zu P� egeheimen und 
ermöglicht ein selbstbestimmtes 

Leben in der eigenen Wohnung. 
Im Betreuten Wohnen gestalten 
sie ihren Alltag so eigenständig 
wie möglich und erhalten nur so 
viel Unterstützung wie nötig.
Einige ambulante P� egedienste 
bieten das Betreute Wohnen als 
P� egeleistung an. Die Betreu-
ungsleistungen sind als Unter-
stützung gedacht und dienen 
dazu, die Selbstständigkeit zu 
erhalten und die Teilhabe zu för-
dern. So reicht das Betreuungs-
angebot von wenigen Stunden 
in der Woche bis zur täglichen 
Rund-um-die-Uhr-Versorgung. 
Entsprechend der individuellen 
Bedürfnisse, Wünsche und Fä-
higkeiten des Einzelnen wird ein 
Hilfeplan entwickelt, der sowohl 
im beru� ichen, sozialen sowie 
privaten Rahmen realisiert wird.

Finanzierung

Die Finanzierung des Betreuten 
Wohnens hängt grundsätzlich 
von der individuellen Situation 
des betro� enen Menschen ab. In 
den meisten Fällen sind die Kos-
tenträger die Krankenkassen, 
Sozialämter, Versicherungen, 
P� egekassen als auch Privatzah-
ler. Genauere Auskün� e erteilen 
unter anderem die Träger von 
Einrichtungen der Eingliede-
rungshilfe sowie Anbieter von 
Assistenzp� ege und Betreutem 
Wohnen. (pm, Futura GmbH/
red/presseportal.de)

Betreutes Wohnen als Teil der Assistenzpfl ege

Foto: KatarzynaBialasiewicz/iStock/Thinkstock

Wer schon einmal versucht hat, eine erwachsene Person aufzurichten, 
die hil� os am Boden liegt, weiß, wie schwer das sein kann - im wahrs-
ten Sinn des Wortes. Es ist kein Zufall, dass sich bei P� egekrä� en mit 
den Jahren Rückenprobleme häufen. Und auch wer sich zuhause um 
einen kranken oder p� egebedür� igen Angehörigen kümmert, stößt 
mitunter an die eigenen körperlichen Grenzen. Dabei gibt es heute 
Hilfsmittel, die den P� eger unterstützen und zugleich dem gehandi-
capten Menschen etwa nach einem Sturz Sicherheit geben.

Batteriebetriebener Hebestuhl
Wenn jemand stürzt, muss ihm schnell geholfen werden. Damit das 
kein Kra� akt wird, der am Ende die gestürzte Person noch mehr in 
Angst versetzt und den Helfenden überfordert, gibt es als Hilfsmittel 
eine mobile Aufstehhilfe. Damit kann eine am Boden liegende Per-
son binnen weniger Minuten in eine sitzende oder stehende Lage ge-
bracht werden. Gerade den professionellen P� egekrä� en wird damit 
ihre Arbeit wesentlich erleichtert, denn solche Hilfsmittel können die 
P� eger im wahrsten Sinn des Wortes entlasten. Die mobile Aufsteh-
hilfe wird in zwei Tragetaschen geliefert und kann leicht transportiert 
werden. Sie wiegt 13 Kilogramm und ist schnell zusammengebaut. 
Über eine Funkfernsteuerung oder Tasten am Sitz kann sie einfach 
bedient werden. (djd/Ammann & Rottkord GmbH/red)
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Hilfsmittel für die Pfl ege:
mobile Aufstehhilfe
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BESUCHEN SIE UNS UNTER: WWW.SRH-KARRIERE.DE

GESUNDHEITS- UND KRANKENPFLEGER
w/m ODER ALTENPFLEGER w/m

SRH
BERUFLICHE
REHABILITATION

Die SRH Pflege Heidelberg ist Teil der SRH Berufliche Rehabilitation Heidelberg
und unterstützt seit über 40 Jahren junge Erwachsene mit körperlichen
Einschränkungen auf dem Weg in die Selbstständigkeit. Ziel ist es, jedem ein
eigenverantwortliches Leben in selbstbestimmter Umgebung zu ermöglichen.
Das Angebot erstreckt sich von der stationären bis hin zur ambulanten Pflege
einschließlich der Individualbetreuung. Wir gehören zur SRH – einem führenden
Anbieter von Bildungs- und Gesundheitsdienstleistungen mit 13.000 Mit-
arbeitern. Die SRH betreibt private Hochschulen, Bildungszentren, Schulen
und Krankenhäuser.

Für unseren Pflegedienst der überwiegend schwerbehinderte Menschen
ambulant und in unserem betreuten Wohnen versorgt, suchen wir ab sofort
Gesundheits- und Krankenpfleger w/m oder Altenpfleger w/m in Teil- oder
Vollzeit oder auf 450-Euro-Basis.

Ihre Aufgabe:
❙ Eigenverantwortlicher Aufbau von neuen Pflegestandorten
❙ Ganzheitliche, entwicklungsorientierte Versorgung unserer überwiegend

jüngeren Kunden
❙ Grund- und Behandlungspflege bei unseren Kunden mit überwiegend

neurologischen Erkrankungen, Querschnitt
❙ Sicherstellung des Pflegeprozesses orientiert an der Selbstbestimmung

unserer Kunden
❙ Die Versorgung unserer Kunden erfolgt im Haus bzw. in direkt benachbarten

Wohnungen
Ihr Profil:
❙ Abgeschlossene Berufsausbildung als Gesundheits- und Krankenpfleger

oder Altenpfleger
❙ Freude und Empathie am Umgang mit jungen Menschen
❙ Selbstständiges und verantwortungsvolles Arbeiten
❙ Freude an der Arbeit im Team

Wir bieten Ihnen eine faire Vergütungsstruktur und Urlaubsregelung nach
dem SRH-Tarifvertrag inklusive betrieblicher Altersvorsorge, Job-Ticket sowie
zielgerichteter Fortbildungen.

Ihre Fragen beantwortet:
Kirsten Ahrens, Einrichtungsleitung, Telefon +49 (0) 6221 88-2097

Informationen über uns: www.srh-pflege.de

Wir freuen uns auf Ihre Online-Bewerbung
über unser Karriere-Portal oder per E-Mail
unter Angabe der Kennziffer 1737-5N bei:
SRH Berufliche Rehabilitation GmbH
Personalabteilung | bewerbung.brh@srh.de

2018
NATIONALER
ARBEITGEBER

FOCUS–BUSINESS
01 | 20 18

DEUTSCHLANDS
BESTE ARBEITGEBER

IM VERGLEICH

IN KOOPERATION MIT

ANZEIGE

Unterstützung zwischen
Therapie und Partyleben
Pflege geht mich im Alter an, denken viele. Dabei benöti-
gen auch jüngere Menschen Unterstützung, zum Beispiel
nach einem Unfall. Oft fehlen jedoch die passenden Kon-
zepte. In Heidelberg hat die SRH Pflege-Lösungen entwi-
ckelt. Zwei Pflegekräfte erzählen aus dem Arbeitsalltag.

Eben noch mit dem Auto auf der
Straße, dann ein großer Knall. Das
ist alles, woran sich Alexander Büch-
ner (Name geändert) erinnert. Der
Unfall hat sein Leben grundlegend
verändert. Fast zwei Jahre lag er im
Wachkoma.
Zunächst kann Büchner weder lau-
fen noch sprechen. Er soll in ein Pfle-
geheim. Doch sein Umfeld setzt sich
dafür ein, dass der 38-Jährige mit an-
deren jungenMenschen zusammen-
kommt. So stößt Büchners Betreuer
auf das „Junge Wohnen“ der SRH
Pflege in Heidelberg.
Hier leben Menschen nach einem
Unfall oder einer Krankheit. Im
Schnitt sind die Bewohner 35 Jahre
alt. Der Pflegedienst der SRH Beruf-
liche Rehabilitation Heidelberg hat
das Wohnkonzept speziell für de-
ren Bedürfnisse entwickelt. Die Be-
wohner gestalten gemeinsam ihren
Alltag, die Pfleger unterstützen sie
dabei.
Der Bedarf an solchen Angeboten
ist hoch. 386.000 Menschen unter 60
Jahren sind in Deutschland auf Pfle-
ge angewiesen. Doch speziell unter
den bis 29-Jährigen findet bisher je-
der Zweite kein passendes Wohnan-
gebot, obwohl er sich dies wünscht.
Das zeigt eine Studie im Auftrag der
Barmer Krankenkasse.
Im Vergleich zur Hilfe für Ältere be-
nötigen junge Menschen einen an-
deren Ansatz, weiß Pflegefachkraft
Petra Becker von der SRH Pflege:„Die
Arbeit ist stärker in die Zukunft ge-
richtet. Unsere Bewohner wollen ihr
Leben wieder selbstständig gestal-
ten und wir unterstützen sie dabei.“
Das heißt auch, sich im Tagesablauf
flexibel auf die Bewohner einzustel-
len. „Die jungen Leute wollen am
Wochenende auch mal Party ma-
chen und zum Beispiel erst nachts

um 12 duschen. Jeder Tag ist anders,
dasmacht die Arbeit sehr spannend.“
Zur Pflege kommt im Jungen Woh-
nen ein vielfältiges Programm für die
Selbstständigkeit: Sprachtherapie,
Ergotherapie für die Koordination
und Physiotherapie. Pflegekräfte,
Therapeuten und Ärzte stimmen
sich ab, welche Unterstützung der
Einzelne benötigt.
„Für den einen ist es wichtig, im
Rollstuhl die Beweglichkeit im Arm
wiederzuerlangen. Ein anderer
muss wieder alleine essen können.
Gemeinsam mit den Therapeuten
arbeiten wir daran, den Bewohnern
den entscheidenden Impuls im All-
tag zu geben“, sagt Becker. Für Ale-
xander Büchner war die SRH Pflege
dadurch ein Türöffner: „Ich kann
wieder sprechen, etwas laufen und
meinen rechten Arm bewegen. Das
klappt mit dem linken auch noch“,
sagt er.
Mit der neu gewonnenen Selbst-
ständigkeit konnten bereits einige
Bewohner vom stationären Jungen
Wohnen in den ambulanten Pflege-
dienst wechseln, der sie flexibel zu
Hause versorgt. „Wir helfen dabei, im
eigenen Umfeld den Alltag zu orga-
nisieren und sind mehrere Stunden
vor Ort“, sagt Pflegefachkraft Ulrike
Haidle.
Dieser aktivierende Ansatz ist für
Petra Becker und Ulrike Haidle das
Modell der Zukunft. „Das heißt, offen
zu sein für neue Ideen“, sagt Petra
Becker. Und Ulrike Haidle ergänzt:
„In unserem vielfältigen Team kann
jeder andere Erfahrungen einbrin-
gen. Davon profitieren alle.“ Beide
wünschen sich, dass diese Konzepte
weiter Schule machen.
SRH Berufliche Rehabilitation GmbH
Berufsförderungswerk Heidelberg
Bonhoefferstr. 1 · 69123 Heidelberg

Foto: In der SRH Pflege gestalten junge Menschen mit Einschränkungen selbst-
ständig ihren Alltag (SRH Pflege/Jörg Simanowski)
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1. Schneiden Sie sich eine Ei-
Schablone aus und malen 
Sie den Umriss der Schab-
lone auf Ihr bunt bedruck-
tes Papier.

2. Schneiden Sie die einge-
zeichneten Eier aus. Je 
nach Dicke des Papiers 
können Sie ruhig mehrere 
Lagen Papier auf einmal 
ausschneiden.

3. Legen Sie mindestens fünf 
ausgeschnittene Papier-
Eier übereinander. Und 
dann geht es schon an die 
Nähmaschine. Bevor Sie 

loslegen: Achten Sie darauf, 
dass Sie oben am Ei genug 
Faden haben, an dem Sie es 
später aufhängen können.

4. Nähen Sie einfach durch 
die Mitte der fünf Eier.

5. Jetzt falten Sie die Papier-
eier auseinander

6. Wenn Sie möchten, können 
Sie Ihre Papiereier noch ein 
wenig verschönern und 
eine kleine Perle au� ädeln.

7. Und fertig ist die Deko für 
Ihren Osterstrauch. Viel 
Spaß beim Nachmachen!
(SWR Ka� ee oder Tee)

Oster-Basteltipp: Papier-Eier

Zu Ostern Eier selber färben
Zu Ostern muss der Frühstückstisch bunt sein mit Dekor, Früh-
lingsblumen und bunten Eiern. Ob bemalt oder gefärbt, Ostern 
ohne Eier geht gar nicht. Eier selber zu färben, ist ein schöner Os-
terbrauch für Klein und Groß. 

Damit die Farben leuchtender 
und intensiver werden, wollen 
viele aber weiße Eier haben, 
schreibt das Apothekenmaga-
zin „Senioren Ratgeber“. Auf die 
Frage, ob man die Ei-Farbe 
über das Futter regeln 
könne, antwortet 
Chefredakteurin 
Claudia Röttger: 
„Nein, so einfach 
geht das nicht. 
Das Futter hat 
nur Ein� uss auf 
das Gelb des Eidot-
ters. Ob braune oder 
weiße Eier gelegt werden, 
entscheidet die jeweilige Hüh-
nerrasse.“

Färben mit Naturprodukten

Natürlich kann man Eier auch 
fertig gefärbt kaufen, aber es 
macht viel mehr Spaß sie selbst 
zu verzieren. Zum einen kann 
man mit Lebensmittelfarben, 
die ausdrücklich zugelassen sein 
müssen, die Eier färben. Zum 
anderen kann man genauso gut 

die Eier mit Naturprodukten 
färben, und die Farbauswahl ist 
ziemlich groß. Spinat, Rote Bee-
te, Möhren, auch Teesorten oder 

Kräuter, wie Petersilie oder 
Brennnesseln eignen 

sich prima zum 
Eierfärben. 

Am besten 
schmecken 
Eier, wenn 
man sie drei 

bis 14 Tage 
nach dem Le-

gen isst, aber wie 
lange sind bunte 

Eier überhaupt haltbar? 
Claudia Röttger emp� ehlt, Eier, 
die man selbstbemalen will, vor-
her zehn bis zwölf Minuten zu 
kochen. Sie sind dann bei Zim-
mertemperatur ein paar Tage 
haltbar, im Kühlschrank sogar 
ein bis zwei Wochen. Allerdings 
muss man darauf achten, dass 
die Eierschale vollkommen un-
beschädigt ist. (ots/Wort & Bild 
Verlag - Senioren Ratgeber/red)

Foto: Zhenikeyev/iStock/Thinksto
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Traum-
bäder
ganz nach
Ihren Wünschen.

.modern

.komfortabel

.barrierefrei

Lempenseite 48 | 69168 Wiesloch | Tel 06222 9284-0
info@eisfeldt-sanitaer.de | www.eisfeldt-sanitaer.de

Deutschlands Badplaner Finalist 2015, 2016 und 2017
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Wir wü
nschen

frohe O
stern

Florale Dekoideen für 
die Ostertafel
Im Frühling wird es in der Blumenwelt bunt. Frühjahrs-
blüher wie Tulpen, Narzissen und Hyazinthen sind in vie-
len Farben im Floristikfachgeschä�  erhältlich. „Zur Oster-
� oristik gehören für mich unbedingt auch Ranunkeln, 
Freesien und Vergissmeinnicht“, so die Floristmeisterin 
Sarah Hasenhündl. 

Die klassische Farbe an Os-
tern ist natürlich Gelb. In 
Kombination mit weißen und 
blauen Farbtupfern strahlen 
gelbe Blüten besonders schön. 
Ein absolutes Highlight auf 
der Festtagstafel ist der klas-
sische Osterkranz oder ein 
großer Osterstrauß. Im Trend 
sind locker und leicht gebun-
dene Arrangements – als ob 
die Blumen eben frisch von 
der Wiese gep� ückt wurden 
seien. „Dezente Blumenge-
stecke aus zarten saisonalen 
Blüten und Naturmaterialien 
wie Holz, Moos, Wachteleiern 
und Federn wirken beson-
ders harmonisch“, verrät die 
bekannte TV-Floristin. Aber 
auch frühlingsha� e Zweige 
von Weidenkätzchen, For-
sythien und Quittenbäumen 
eignen sich wunderbar für 

 eine � orale Dekoration an 
Ostern. Akzente setzt man 
mit einzelnen Blüten in klei-
nen Vasen oder in der Servi-
ette drapiert. Auf einer hellen 
Tischdecke kommen die far-
benfrohen Blumenkreatio-
nen besonders zur Geltung. 
Mit diesen tollen Deko-Ideen 
bringt man seine Gäste beim 
Osterbrunch sicher zum Stau-
nen. (ots/red)

Foto: RonTech2000/iStock/Thinkstock
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ifa Heidelberg/ Rhein-Neckar GmbH, Fabrikstrasse 28, 69126 Heidelberg, ifa-heidelberg.de

Umzug Entrümpelung
Abbruch

Maler

Tel. 06221/ 3 63 13- 0

Containerdienst

Entsorgung

Umweltschutz

GmbH

Wittener Str. 14 • 68219 Mannheim

06 21 - 89 71 20

www.fuchs-container.de
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Wertstoffhof

Annahme von Gewerbe- und Privatabfall jeglicher Art

Täglich 7.oo bis 17.oo Uhr Sa. 8.oo bis 13.oo Uhr

Abholung durch unseren Containerdienst

20 Jahre an der real,-Tankstelle
in Brühl, jetzt in Schwetzingen

Südtangente 5

Mobil 0171 - 744 23 19
www.pruefstelle-schwetzingen.de
m.gress@t-online.de

Partner der amtlich
anerkannten
Überwachungsorganisation

NEUERÖFFNUNG
Kfz-Prüfstelle
Markus Greß

AnkAuf von krAftfAhrzeugen Aller Art

Pkw – Zweiräder – Oldtimer – Transporter etc.
(auch mit Mängeln, ohne TÜV oder Unfallschäden)

!!! Seriöse Barabwicklung !!!
Kfz-HandelM. Seib •Tel. 06202 5772919 od. 0171 6522256

KOSMETIK-, NAGEL- UND ROLLENSTUDIO
AKTUELLE MODE

Helga Fassl
68782 Brühl • Mannheimer Str. 36 - 40

www.helgafassl.de info@helgafassl.de

Telefon 06202 77574 + 77333

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!
Öffnungszeiten:

Mo. - Fr. 9:00 - 12:30 Uhr und 15:00 - 19:00 Uhr
Sa. 9.00 - 12:30 Uhr, mittwochs geschlossen

und nach tel. Vereinbarung

Schlank und fit
in den Frühling ...

Wie?
Mit Rollen- und
Bandmassagen

Kein lästiges Schwitzen mehr!
Kommen Sie zu einem
kostenlosen Probetraining vorbei.
Wir freuen uns auf Sie.
– Seit 1984 Ihr Kosmetik-Studio in Brühl –

Unglaublich!
Na, Interesse geweckt?
Schalten Siemoderne und farbige
Anzeigen, um neue Kunden zu erreichen.
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9 Facharbeiter Maler
9 Vorarbeiter
9 Bauhelfer Bereich Abriss- und Gerüstbau
9 Projektleiter
9 Gipser/Wärmedämmung

Wir suchen nette Kolleginnen/Kollegen
9 Azubi Maler und Lackierer
9 Azubi Kauffrau Büromanagement
9 Bürokauffrau
9 Meister

Gewerbepark Hardtwald 12 · 68723 Oftersheim · Telefon 06202 780237
Fax 06202 920263 · E-Mail: kontakt@malerbarth.info · www.malerbarth.info

Profitie
ren Sie

noch jetzt v
on der

Frühlin
gsrabat

taktion
und sparen

Sie bares G
eld

(gültig
bis 31.

05.18)
.

* Verlängert bis 31.05.2018, da der Frühling auf sich warten lässt, bei einer flexiblen Ausführung im Jahr 2018.

06202 7
80237

Klaus Barth sagt: "Eine
gute Ausbildung ist das A
und O für das spätere Be-
rufsleben, die Grundlage
für den Erfolg. Diese Er-
fahrung möchte ich gerne
weitergeben."

Klaus Barth legt sehr groß-
en Wert auf die Qualifikati-
on seiner Mitarbeiter. Die
Ausbildung wird im Maler-
betrieb Klaus Barth groß
geschrieben. Er hat selbst
eine sehr gute Ausbildung
genossen und möchte die-
ses Wissen an die nächsten

Generationen weitergeben.

Für das Ausbildungsjahr
2018 sind noch Plätze im
Beruf Maler und Kauffrau
für Büromanagement frei,
Praktika können sofort be-
gonnen werden. Die Mitar-
beiter aus den eigenen Rei-
hen zu übernehmen macht
Sinn – denn hier weiß man
welche Ausbildung sie ge-
nossen haben.

Das Unternehmen setzt
sich auch für die Förderung
der Geflüchteten ein, zur
Zeit befinden sich ein

Afghane und ein Gambi-
aner in Ausbildung zum
Maler und Lackierer und
machen sich sehr gut.

Der Malerbetrieb Klaus
Barth steht für Zuverlässig-
keit, fachgerechte und sau-
bere Arbeit, optimale Bera-
tung und Betreuung sowie
faire Preise.

Das „Rundum-sorglos-Paket“
des Betriebes beinhaltet die
Koordination aller Gewerke
aus einer Hand. Das be-
deutet für unsere Kunden
Zeitersparnis bei der Aus-

führung Ihres Bauvorha-
bens. Große Erfahrung bie-
tet das Unternehmen auch
im Bereich Balkon- und Be-
tonsanierung.

Klaus Barth legt sehr großen
Wert auf die Qualifikation
seiner Mitarbeiter. Viele von
ihnen besitzen den erforder-
lichen SIVV-Schein, dieser
ist bei den Betoninstandset-
zungen erforderlich.

Regelmäßige Schulungen
ermöglichen seinen Mitar-
beitern immer auf dem neu-
esten Stand zu sein.

Jetzt schon an den Frühling denken und unseren
Frühlingsrabatt ein„streichen“.*

9 Betonsanierungsarbeiten
9 Bodenbelagsarbeiten
9 Balkonsanierung Rund-um-Paket
9 Fliesenarbeiten

Unsere Stärken sind:
9 Maler- und Tapezierarbeiten
9 Fassadenanstriche aller Art
9 Wärmedämmverbundsysteme
9 Trockenbauarbeiten
9 eigener Gerüstbau


